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Choleriker Hassknecht
am 8. Februar in
Nienburg. Seite 6

Kultur

Die HamS verlost 100 (!)
Tickets für das 96-Spiel
gegen Leverkusen.Seite 13

Sport

Heute

Heemsen. Der Förderverein
der Heemser Schule ist in
Not. Sollte nicht noch ein
Wunder geschehen, können
bei der Jahreshauptversamm-
lung am 27. Februar mehrere
Vorstandsämter – darunter
das der 1. Vorsitzenden
– nicht wiederbesetzt werden.

Seite 7

Wer möchte Vorsitz
übernehmen?

Hoya. Freitag, der 31. Januar
2014, ist ein guter Tag in der
Geschichte der evangelischen
Kindertagesstätte „Arche
Noah“ in Hoya: Der Kindergar-
ten an der Rudolf-Harbig-
Straße wurde zum kreisweit
ersten Familienzentrum
entwickelt und am Freitag
offiziell eröffnet. Seite 11

Hilfe in schwierigen
Lebenssituationen

Stolzenau. Beim Stolzenauer
Karnevalsverein laufen die
Vorbereitungen auf Hochtou-
ren für die närrischen Tage,
die am 2. März in den großen
Karnevalsumzug münden. Los
geht es am 27. Februar mit
dem Seniorennachmittag
„Bingo 60+“. Seite 12

Zum Auftakt gibt es
„Bingo 60+“

Nienburg. Die Stadt Nienburg
hat auch im kulturellen Bereich
eine Menge zu bieten. Dazu
zählt im Besonderen das Nien-
burger Museum, bestehend aus
den Gebäudekomplexen Fresen-
hof, Quaet-Faslem-Haus und
Rauchhaus (Niedersächsisches
Spargelmuseum). Zum Auftakt
einer neuen Serie in der Harke
am Sonntag unter dem Titel
„Ausflugsziele in der Region“
wird das Quaet-Faslem-Haus an
der Leinstraße 4 als ein Bestand-
teil des Museums vorgestellt.
Und mit ihm auch der neue Au-
dioguide. Seite 2

Ausflugstipp:
Museum Nienburg

Nienburg. Soll jetzt die Bauge-
nehmigung für Nienburgs neue
IGS beantragt werden? Soll eine
Rücklage für Unvorhergesehe-
nes gebildet werden? Und sollte
nicht auch eine Oberstufe gleich
mitgeplant werden? Das sind
die zentralen Punkte, mit denen
sich der Ausschuss für Liegen-
schaften und der für die allge-
mein bildenden Schulen in ihrer
gemeinsamen Sitzung am 12.
Februar zu befassen haben.
Wie berichtet, soll das 20-Mil-
lionen-Objekt auf dem Sport-
platz der BBS aus dem Boden
gestampft werden. Seite 4

IGS: Mit Oberstufe
und Rücklage?

Nienburg/Stolzenau. Aufatmen
bei Beate Kiehl, Chefin der
Nienburger Tafel: Die Ausgabe-
stelle in Stolzenau bleibt erhal-
ten. Nachdem die evangelische
Kirchengemeinde angekündigt
hatte, die bisher zur Verfügung
gestellten Räumlichkeiten ab Ja-
nuar selbst zu benötigen, sprang
die katholische Christopherus-
gemeinde in die Bresche. Sie
stellt seit dem 15. Januar jeweils

mittwochs ab 12 Uhr ihre beiden
Gemeinderäume, die Küche und
die sanitären Anlagen für die
Menschen aus Stolzenau und
Umgebung zur Verfügung, die
auf kostenlose Lebensmittel von
der Tafel angewiesen sind. 5600
Frauen, Männer und Kinder wa-
ren es allein im Jahr 2013.
„Der neue Standort ist perfekt“,
so Beate Kiehl beim Treffen mit
der HamS. Seite 3

Nienburgs Tafel-Chefin
Beate Kiehl atmet auf
Ausgabestelle in Stolzenau jetzt in St. Georg

Auch heute noch Rodelspaß am Weserwall
Zwar sind die Temperaturen an
diesem Wochenende nicht mehr
so winterlich wie noch vor
einigen Tagen, doch die Rodel-
fans rund um Benjamin Michae-
lis, Michael Haller und Georg
Hennig ließen sich davon nicht
abhalten. Die drei Männer haben
das „Winter Weser Rodeln“
organisiert, das bereits am

Freitag und am Samstag
zahlreiche Teilnehmer anlockte.
Auch Björn Meier war gestern
mit seinem dreijährigen Sohn
Tom (Foto) zum Weserwall
gekommen. Am heutigen
Sonntag endet das Rodel-Event
um 13 Uhr mit einem Familienro-
deln und einer anschließenden
Schneeballschlacht. Der vom

Snowdome Bispingen angeliefer-
te Schnee ist laut Benjamin
Michaelis übrigens so verdichtet,
dass ihm die vergleichsweise
warmen Temperaturen einige
Tage lang nichts anhaben
können. Schlitten für das
Familienrodeln können mitge-
bracht oder vor Ort ausgeliehen
werden. Garms
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31582 Nienburg
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Die neuen Ranzen-Sets sind da!
Hochwertige Sets ab 119,– €!
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Schautag*

600 qm Fliesenausstellung

NIENBURG // Tel.:0 50 21 · 97 610 | STOLZENAU // Tel.: 0 57 61 · 92 050
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· Digitaltechnik
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„Ich kann Sie auch persönlich führen“
Neue HamS-Serie „Ausflugsziele in der Region“ / Heute: Unterwegs im Quaet-Faslem-Haus

VoN MicHAel DUeNSiNg

Nienburg. Die Stadt Nienburg
hat eine Menge zu bieten. Ob
historische Altstadt mit einla-
dender Gastronomie, Europas
schönstem Wochenmarkt oder
die Vielzahl an attraktiven Ge-
schäften. Das kulturelle Ange-
bot ist umfangreich. Dazu zählt
im Besonderen das Nienburger
Museum, bestehend aus den Ge-
bäudekomplexen Fresenhof,
Quaet-Faslem-Haus und Rauch-
haus (Niedersächsisches Spar-
gelmuseum). Zum Auftakt einer
neuen Serie in der Harke am
Sonntag unter dem Titel „Aus-
flugsziele in der Region“ wird
das Quaet-Faslem-Haus an der
Leinstraße 4 als ein Bestandteil
des Nienburger Museums vor-
gestellt.

Viele denken bei dem Wort
„Museum“ an Exponate oder
Kunstwerke, die in einem Rund-
gang betrachtet werden. Wer
mehr Informationen haben
möchte, muss sich einer Füh-
rung anschlie-
ßen oder die er-
läuternden Aus-
führungen von
den Info-Tafeln
ablesen. Doch es
geht natürlich
auch anders. Ein
Audioguide er-
klärt eine Aus-
stellung und ver-
mittelt dem Mu-
seumsbesucher
auf sprachlichem
Wege viele wis-
senswerte De-
tails. Seit Mitte
September ver-
gangenen Jahres
bietet das Nien-
burger Museum
A u d i o g u i d e -
Führungen an.
Finanzielle Unterstützung bei
der Umsetzung dieses Projektes
erfuhr das Museum von der
VGH-Stiftung, dem Land-
schaftsverband Weser-Hunte,
der Klosterkammer Hannover
und der Wirker-Stiftung.

Die Harke am Sonntag hat
den elektronischen Museums-
führer getestet. Der erste Ein-
druck: Dieses handliche Gerät
ist mit seinen Erklärungen äu-
ßerst kurzweilig, amüsant ver-
tont und sehr empfehlenswert.
Der Guide verfügt über einen
Lautsprecher, den man sich an
das Ohr halten kann, es besteht
aber auch die Möglichkeit, die
selbst mitgebrachten Kopfhörer
zu benutzen. Bevor es los geht,

startet auf Knopfdruck die Be-
grüßung. Eine tiefe, markante
Stimme ist zu hören. „Hallo, gu-
ten Tag schöne Frau, was kann
ich für Sie tun.“ Ein verschmitz-
tes Lachen einer Dame ist zu hö-
ren. Die Frau entgegnet: „Oh,
ich wollte mir gerne das Muse-
um ansehen. Sie haben doch ge-
öffnet, oder?“ Darauf der Herr:
„Aber selbstverständlich, und
Sie haben Glück, ich kann Sie
persönlich führen.“ „Eine per-
sönliche Führung, wie schön“,
antwortet die weibliche Muse-
umsbesucherin aus Bassum, de-
ren Name Sabine Meyer lautet.
Die männliche Stimme führt
weiter fort: „Dies ist das Quaet-
Faslem-Haus. Mein Haus sozu-

sagen. Es stammt aus dem Jah-
re... .“ „Ich dachte, es ist das
Nienburger Museum. Sind Sie
der Museumsdirektor?“, hakt
Frau Meyer ein. „Oh, nein, nein,
nein, nein....ich bin Emanuel
Bruno Quaet-Faslem, der Ar-
chitekt des Hauses, das heute
Museum ist. 1821 ließ ich es nach
meinen Plänen errichten.“ Und
dann geht es auch schon los mit
der rund 60-minütigen Führung
- von keinem Geringeren als
dem lebendig gewordenen Na-
mensgeber des Hauses. Es fol-
gen insgesamt 20 Stationen, an
denen mit erfrischenden Texten
die einzelnen Räume und Expo-
nate erklärt werden. Zweite Sta-
tion ist beispielsweise die um
1750 gefertigte „Kanzel mit
Schalldeckel und Altarbrüs-
tung“ aus der ehemaligen Kir-
che zu Wittlohe (Samtgemeinde
Kirchlinteln/Landkreis Verden).

Weiter geht es mit dem „Die-
penauer Tapetenzimmer“ und
dem Spiegelsaal in der ersten
Etage, wo sich auch das „Logen-
zimmer“ befindet. Viel Persönli-
ches über Emanuel Bruno
Quaet-Faslem (1785 bis 1851)
wird geboten, aber auch Interes-
santes zum Haus oder der Ge-
schichte der Freimaurer-Loge
„Georg zum silbernen Einhorn“.

Der Audiorundgang umfasst
zudem einen Abstecher in das
Spargelmuseum und das Lapi-
darium mit den zahlreichen be-
hauenen Sandsteinen. Ebenfalls
nicht unerwähnt bleibt der schö-
ne Biedermeiergarten. Besuche-
rin Meyer ist fasziniert: „Das ist
ja ein riesiger Garten, eigentlich
schon fast ein Park.“ Quaet-Fas-
lem erklärt: „Ein gestalteter Gar-
ten im Biedermeierstil.“ „Das
bedeutet?“ Der Baumeister er-
läutert weiter: „Das Wichtigste
ist die Natürlichkeit. Runde oder
ovale Beete, gebogene Wege und
Überraschungen an jeder
Ecke.“

Das Fazit

Es macht wirklich Spaß, das
Quaet-Faslem-Haus samt Lapi-
darium und Spargelmuseum
mittels Audioguide zu erkun-
den. Insbesondere die kreative,
unterhaltsame Vertonung der
Informationstexte sorgt für Le-
bendigkeit. Schön ist auch, dass
es eine Kinderversion gibt, in
der die junge Lotte Schulz in
den Dialog mit dem Geist des
Emanuel Bruno Quaet-Faslem
tritt. Insgesamt 20 Geräte stehen
zur Verfügung, so dass auch

Gruppen den Audio-Rundgang
absolvieren können. Für Er-
wachsene kostet die Ausleihe
des Audioguides neben dem
Eintritt zwei Euro, Kinder kön-
nen die Audioguides bei freiem
Eintritt kostenlos nutzen. Zu-
dem muss ein Pfand (zum Bei-
spiel Personalausweis) hinter-
legt werden.

Das Museum ist zu folgenden
Zeiten geöffnet: Dienstag bis
Donnerstag 10 bis 17 Uhr, Freitag
10 bis 13 Uhr, Samstag (von Mai
bis August) von 14 bis 17 Uhr und
Sonntag 14 bis 17 Uhr. Montags
sowie an bestimmten Feiertagen
ist das Museum geschlossen.
Weitere Informationen sind im
Internet unter www.museum-
nienburg.de erhältlich.

IN KÜRZE

Labode Gast bei
CDU-Senioren-Union
Nienburg. Die nächste
Monatsversammlung der
cDU-Senioren-Union findet
am Montag, dem 10. Februar,
um 15 Uhr im Hotel „Weser-
schlößchen“ statt. VHS-chef
Dieter labode berichtet an
diesem Nachmittag über das
Thema: Was tut sich im
Bildungsbereich des
landkreises Nienburg? eine
Anmeldung ist nicht erforder-
lich. DH

Wanderverein walkt in
Langendamm
Nienburg. Wegen schlecht
begehbarer Wege in der
„Krähe“ trifft sich die
Nordic-Walking-gruppe des
Wandervereins Nienburg bis
auf weiteres künftig montags
um 15 Uhr in langendamm
am Nordic-Walking-Platz.
Weitere infos bei Ursula Stein-
bach unter (0 50 21) 51 81. DH

Mobotix IP · Videosysteme
vom SecurePartner

mobotix@comp-pro.de
Telefon (05024) 88725-0

Security-Vision-
Systems

GMBH

ITK-Lösungen
Telekommunikation

IP-Video-
überwachung

Das Foto oben zeigt das Lapidarium mit den Sandsteinexponaten. Auf dem kleinen Foto präsentiert Museums-
leiterin Kristina Nowak-Klimscha den Audioguide. Duensing (3)

Die Kanzel der Kirche zu Wittlohe.
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Selbst kleinere Mengen lohnen sich!
Ihre erste Adresse für Goldankauf in Nienburg

Tel. (0 50 27) 3 49
www.blockbusreisen.de

Aus unserem
Reiseprogramm 2014
Saisonauftakt für Reiselustige
… unsere Fahrt in den Frühling!
Inkl. HP, Rundfahrt und Führung
vor Ort
11.–13.04.2014 229,00 €
Havelländer Ostern
im 4*-Hotel mit HP, inkl. u. a. Reise-
leitung und Besuch Ostermarkt
18.–21.04.2014 335,00 €
Bodensee
im 3*-Hotel mit HP, inkl. u. a. Schiff-
fahrt, Stadtrundgang, Weinverkos-
tung, Besuch der Insel Mainau
14.–18.05.2014 489,00 €
Spreewald
im 4*-Hotel mit HP, inkl. u. a. Stadt-
führung, Reiseleitung, Kahnfahrt
23.–25.05.2014 279,00 €
Brüssel
im 4*-Hotel mit ÜF, inkl. u. a. 1x
Abendessen, Stadtführung, Reiselei-
tung, Grachtenfahrt
29.05.–01.06.2014 359,00 €
Rügen
im 4*-Hotel mit HP, inkl. u. a. Reise-
leitung, Schifffahrt, Kutschfahrt
01.–05.06.2014 549,00 €

Tagesfahrten 2014
Stintessen in Hoopte
inkl. Fischbuffet und Weiterfahrt
mit Aufenthalt in Lüneburg
15.03.2014 41,50 €
Zur Baumblüte in das Alte Land
inkl. Fleetkahnfahrt, Mittagessen,
Rundfahrt, Kaffeetrinken und Obst-
hofbesichtigung
24.04. + 01.05.2014 59,– €
Erlebnis Büttenwarder
inkl. Führung, Mittagessen u.
Kaffeetrinken, 13.05.2014 58,– €

RHODO 2014 in Westerstede
„Erleben und aufblühen“, die
größte Rhododendronschau
Europas inkl. Eintritt, Mittagessen
und Ammerländer-Rundfahrt
22.05.2014 56,– €
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Guten taG

von Edda
HagEbölling

„Konsumfor-
scher prophezei-
ten dem Handel

zu Weihnachten glänzende
geschäfte - aber die
Kunden zogen nicht mit“,
war gestern in der Harke
zu lesen. „5 600 Menschen
wurden in 2013 allein im
bereich der Tafelausgabe-
stelle in Stolzenau mit
kostenlosen lebensmitteln
versorgt“, ist dem
nebenstehenden bericht in
der heutigen HamS zu
entnehmen. Es ist schön,
dass es auch vor unserer
Haustür viele Menschen
gibt, für die geld keine
Rolle spielt. in unserem
direkten Umfeld gibt es
aber auch immer mehr
Menschen, die mit immer
weniger geld auskommen
müssen. Kindergärten,
Schulen, Jugend- und
Sozialämter können ein
lied davon singen, dass in
diesem land etwas
ziemlich schief läuft.
besorgniserregend
außerdem: die immer
weiter um sich greifende
moralische verwahrlosung.
immer mehr Zeitgenossen
ist völlig egal, was sie mit
ihrem verhalten anrichten.

aber es gibt natürlich
auch andere. beispielswei-
se bei der Tafel in Stolze-
nau. Zwei junge Männer
waren am Mittwoch den
ganzen vormittag lang
ehrenamtlich von einem
Markt zum anderen
gefahren, um all die
lebensmittel zusammen-
zubekommen, die mittags
im gemeindehaus von St.
georg ver teilt werden
sollten. 55 Frauen und
Männer waren zur
ausgabestelle gekommen.
versorgt wurden sie an
diesem kalten nasskalten
Wintertag von einem guten
geist, der schon jahrelang
für die Tafel im Einsatz ist.
Und es gab auch noch die,
die einfach kurzerhand mit
anpackten, als es galt, die
Körbe mit den lebensmit-
teln in den gemeindesaal
zu schleppen.

Richten möchte ich
ihren blick zum abschluss
noch auf den bericht auf
Seite 4. der neubau der
igS nimmt Formen an. auf
der grünen Wiese hinter
den berufsbildenden
Schulen soll das 20-Millio-
nen-Projekt aus dem
boden gestampft werden.
Und das nur, weil Stadt
und landkreis sich nicht
einigen konnten.

Aufatmen bei Tafel-Chefin Beate Kiehl
lebensmittel-ausgabestelle Stolzenau jetzt im gemeindehaus von St. georg / in 2013 5 600 Kunden versorgt

von Edda HagEbölling

Nienburg/Stolzenau. Aufatmen
bei Beate Kiehl, Chefin der
Nienburger Tafel: Die Ausgabe-
stelle in Stolzenau bleibt erhal-
ten. Nachdem die evangelische
Kirchengemeinde angekündigt
hatte, die bisher zur Verfügung
gestellten Räumlichkeiten ab Ja-
nuar selbst zu benötigen, sprang
die katholische Christopherus-
gemeinde in die Bresche. Sie
stellt seit dem 15. Januar jeweils
mittwochs ab 12 Uhr ihre beiden
Gemeinderäume, die Küche und
die sanitären Anlagen für die
Menschen aus Stolzenau und
Umgebung zur Verfügung, die
auf kostenlose Lebensmittel von
der Tafel angewiesen sind. 5600
Frauen, Männer und Kinder wa-
ren es allein im Jahr 2013.

„Der neue Standort ist per-
fekt“, berichtete Beate Kiehl am
Mittwoch beim Treffen mit der
harke am Sonntag. Optimal zum
einen, weil der traditionelle Aus-
gabetag beibehalten werden
konnte. Der Mittwoch war im-
mer den Kundinnen und Kun-
den aus dem Süden des Kreises
Nienburg vorbehalten. Montags
erfolgt die Lebensmittel-Ausga-
be in Neustadt, dienstags und
freitags in Nienburg und don-
nerstags in Hoya. Die Kundin-
nen und Kunden mussten sich
als nicht umstellen. Und Beate
Kiehl und ihre ohnehin nicht
üppig vorhandenen Helferinnen
und Helder müssen sich nicht
zweiteilen.

Perfekt aber auch, weil die
Kirche St. Georg mit ihrem Ge-
meindehaus genauso zentral
liegt wie die bisherigen Räum-
lichkeiten. Und noch dazu nur
ein paar Schritte voneinander
entfernt sind.

Etwa 60 Frauen und Männer
hatten sich am Mittwoch einge-
funden, um die Lebensmittel in
Empfang zu nehmen, die gerade
im Angebot waren. Salat und
Kohlrabi, Brot und Frischkäse,
aber auch noch letzte Restbe-
stände an Weihnachtskeksen.
Und Tulpensträuße. „Die sind

besonders bei den männlichen
Kunden sehr begehrt“, so Beate
Kiehl schmunzelnd.

Um die Registrierung und
Ausgabe der Nummern küm-
merte sich am Mittwoch Heidi
Tegtmeier von der Christophe-
rusgemeinde. Mit warmen Ge-
tränken versorgt wurden die
Wartenden an diesem ungemüt-
lich kalten Wintertag von Mari-
on Kohlmeyer. Die ehrenamtli-
che Mitarbeiterin des Diakoni-
schen Werks ist schon seit etli-
chen Jahren der gute Geist der
Tafel-Ausgabestelle Stolzenau.
Der Wechsel zur katholischen
Kirche ist für sie gar kein Pro-
blem. „Das ist für mich gelebte
Ökumene“, so Kohlmeyer.

Beate Kiehls Anfrage positiv
zu beantworten war auch für
Monika Bredau, Vorsitzende des
Pfarrgemeinderates, und Mi-
chael Weber, Stellvertreter von

Pfarrer Ulrich Endres im Kir-
chenvorstand und nebenbei eh-
renamtlicher Hausmeister an St.
Georg, selbstverständlich. „Für
Menschen dazusein, die finan-
ziell nicht so gut gestellt sind, ist
einfach unsere Aufgabe“, beto-
nen beide.

Bevor mit der Ausgabe be-
gonnen werden konnte, galt es
zunächst, all die Lebensmittel in
den Gemeinderaum zu tragen,
die die ehrenamtlichen Fahrer
Lucas Harmen und Torben We-
gener vormittags bei den ver-
schiedensten Märkten abgeholt
hatten. Unterstützt wurden sie
von „Bufdi“ Lisa Dauer und den
ehrenamtlichen Helferinnen Pe-
tra Krüger und Petra Blohm-
Glissmann. Und anderen, die
kurzerhand mit anpackten, wäh-
rend sie darauf warteten, kos-
tenlose Lebensmittel zu bekom-
men für sich und ihre Familien.

Nienburgs Tafel-Chefin Beate Kiehl (links) mit Marion Kohlmeyer, Monika Bredau und Michael Weber vor dem
Gemeindehaus von St. Georg. Hagebölling (2)

VHS-Senioren hören
Vortrag über Äthiopien
Nienburg. der Kreis aktiver
Senioren der volkshochschule
nienburg trifft sich am
Mittwoch, dem 5. Februar, um
15 Uhr im vHS- Haus in der
Rühmkorffstraße. dieses Mal
steht ein bericht von Hartmut
Heß über seine Erfahrungen
in Äthiopien auf dem
Programm. der vielvölker-
staat Äthiopien mit mehr als
80 nationalitäten ist in
wirtschaftlicher und politi-
scher Entwicklung begriffen.
im ländlichen bereich wirkt
das land jedoch wie im
Mittelalter. die bauern
arbeiten noch immer mit
Holzhackenpflug und
Eselskarren. der Referent hat
längere Zeit vor ort gearbei-
tet. DH

IN KÜRZE

Salat und Kohlrabi, Brot und Frischkäse, Weihnachtskekse und Tulpen:
Die Tafel-Ausgabestelle in Stolzenau ist Mitte Januar in das Gemeinde-
haus von St. Georg an der Ecke Meyerstraße/Holzhäuser Weg umgezo-
gen. Allein in 2013 wurden in Stolzenau 5 600 Frauen, Männer und
Kinder mit kostenlosen Lebensmitteln versorgt.

• kosten loser Hör tes t

• passgenaue Hörlösungen

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

Hören . . .Hören . . .
schafft Freu(n)de
schafft Freu(n)de

Inhaber: Frank Sawitzki

Täglich wechselnder Mittagstisch
jeweils ab 11.00 Uhr

Infos hierzu unter: www.nienburg-partyservice.de
oder unter Telefon (0 50 21) 26 33

Hannoversche Straße 96 · 31582 Nienburg · Telefon/Fax (0 50 21) 26 33

Angebot
des Monats:

Bringservice 7,– €

innerhalb Nienburgs,

außerhalb 10,– €
Grünkohl
rohe und gekochte Bregenwurst,
Kasseler und Kartoffeln

ab 10 Personen, pro Person 8.50 €

Theoretisch

Praktisch

ist Fitnesstraining
total sinnlos.

nicht!
Setzen Sie Ihre guten Vorsätze um.Setzen Sie Ihre guten Vorsätze um.

Jetzt 144 € Bonus sichern!Jetzt 144 € Bonus sichern!
(Nur bis zum 22. 2. 2014)(Nur bis zum 22. 2. 2014)

Verdener Landstraße 226
31582 Nienburg
Telefon (05021) 600567

www.fitnessfactory-nienburg.de

bei

Sie den PR-Artikel in dieser Ausgabe.Beachten Sie den PR-Artikel in dieser Ausgabe.

Die Harke, Nienburger Zeitung 3LokalesSonntag, 2. Februar 2014 · Nr. 5

. . . .



Mit Oberstufe und besonderer Rücklage?
Ausschüsse beraten am 12. Februar über Entwurf für 20-Millionen-Projekt IGS-Neubau

Nienburg. Soll jetzt die Bauge-
nehmigung für Nienburgs neue
IGS beantragt werden? Soll eine
Rücklage für Unvorhergesehe-
nes gebildet werden? Und sollte
nicht auch eine Oberstufe gleich
mitgeplant werden? Das sind
die zentralen Punkte, mit denen
sich der Ausschuss für Liegen-
schaften und der für die allge-
mein bildenden Schulen in ihrer
gemeinsamen Sitzung am 12.
Februar zu befassen haben.

Wie seinerzeit mehrfach be-
richtet, hat Nienburgs Kreistag
nach mehrjähriger Diskussion
im Oktober 2012 kurz nach der
Kommunalwahl beschlossen,
das schulische Angebot in Nien-
burg um eine IGS zu erweitern.
Der Schulbetrieb wurde auf-
grund dieses Beschlusses am 1.
August 2013 im Gebäude der
Friedrich-Fröbel-Schule in
Nienburg aufgenommen. Zu
Beginn des Schuljahres
2016/2017 soll der Schulbetrieb
in einem Neubau unweit der
BBS fortgeführt werden.

In der Beschlussvorlage für
die Ausschuss-Sitzung heißt es
weiter: Die Baukosten für eine
Sekundarstufe I wurden auf 16
Millionen Euro, die Kosten für
Einrichtung, Außenanlagen und
Freisportflächen auf drei Millio-
nen Euro grob geschätzt. Auf
Basis dieser Schätzung wurde
zunächst das Budget für den
Schulneubau auf insgesamt 19
Millionen festgesetzt und die
Planungsleistungen europaweit
ausgeschrieben.

Im weiteren Projektverlauf
wurde das Budget um Kosten
für die Projektsteuerung auf
19 550 000 Euro aufgestockt. Da

die Entwicklung der Schüler-
zahlen anderer Integrierter Ge-
samtschulen und der stetige An-
stieg der Zahl der Abiturienten
darauf hinweisen, dass eine Se-
kundarstufe II voraussichtlich
notwendig wird, wurde für die
Vorplanung ein Budget in Höhe
von 100 000 Euro zur Verfügung
gestellt.

... Als Zeitziel wurde definiert,
dass die Schule zum Schuljah-
resbeginn 2016/2017 in Betrieb
genommen werden soll, da dann
die Kapazitäten im Gebäude der
Friedrich Fröbel Schule nicht
mehr ausreichen werden.

... In einer ersten Kostenbe-
rechnung lagen die Kosten in
Höhe von 20.359.755 Euro noch
über dem vorgegebenen Budget.
Aus diesem Grunde wurde über-
prüft, welche Einsparoptionen
es gibt, ohne wesentlich in die
Entwurfsplanung einzugreifen.
Ferner heißt es: Da die Planun-
gen bereits fortgeschritten sind
und zwischen Planung und Aus-
schreibung der weiteren Leis-
tungen eher kurze Zeitspannen
liegen, ist es angemessen, für
eine Rücklage für Unvorherge-
sehenes einen Wert in Höhe von
3,5 Prozent, also 669 452 Euro

anzusetzen. Damit errechnet
sich ein Gesamtbedarf in Höhe
von 19 796 658 Euro für den
Neubau der Sekundarstufe I der
IGS Nienburg. Bei einem Bud-
get in Höhe von 19 550 000 Euro,
wird für Unvorhergesehenes
eine Reserve in Höhe von
246 658 Euro benötigt. Für die
Vorplanung der Sekundarstufe
II waren 100 000 Euro veran-
schlagt. Insgesamt werden
117 100 Euro für die Vorplanung
sowie erste Ausführungsarbei-
ten erforderlich, zzgl. der Kos-
tenreserve errechnet sich ein
Gesamtbedarf in Höhe von

121 198,50 Euro. Damit werden
für die Sekundarstufe II rund
21 200 Euro benötigt.

In der Beschlussvorlage heißt
es abschließend: Die Kostenbe-
rechnung ... beinhaltet noch kei-
ne Kosten für die verkehrliche
Erschließung. ... eha/DH

Die gemeinsame Sitzung des
Ausschusses für Liegenschaften
und des Ausschusses für die
allgemein bildenden Schulen
findet am Mittwoch, dem 12.
Februar, um 15 Uhr im Sitzungs-
saal des Kreistages statt. Sie ist
öffentlich.
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So soll die neue IGS bei ihrer Fertigstellung zu Beginn des Schuljahres 2016/2017 aussehen. Entwurf: petersenpörksenpartner

Die sogenannte Freilernzone. Skizze:petersenpörksenpartner

Treffen der AG
Liegenschaften
Nienburg. Die Arbeitsgruppe
„Öffentliche Liegenschaften“
kommt zu ihrem 7. Treffen
zusammen. Die Veranstal-
tung, zu der das Klimaschutz-
management des Landkreises
Nienburg einlädt, findet am
Dienstag, 4. Februar, von 17
bis 19 Uhr im Witebsk-Zimmer
des Nienburger Rathauses
statt. Die Mitarbeiter des
Klimaschutzmanagements
möchten einen Überblick
über die aktuellen Förder-
möglichkeiten bieten und
stehen gern für Fragen rund
um Klimaschutz und
Energieeffizienz zur Verfü-
gung. DH

Lesen und Schreiben
für Erwachsene
Nienburg. Der VHS-Kurs
„Alphabetisierung - Lesen
und Schreiben für Erwachse-
ne“ beginnt am Montag, dem
10. Februar. Anders als im
Programmheft ausgeschrie-
ben, findet er jedoch nicht
von 19:30 bis 21 Uhr, sondern
von 18 bis 19:30 Uhr statt.
Interessenten werden
gebeten, sich möglichst
umgehend bei der VHS
Nienburg unter 0 50 21/
9 67 6 00 oder unter susanne.
politt@kreis-ni.de zu melden.

Mit der VHS „Fit für
den Büroalltag“
Nienburg. Wer sein Wissen
für die Arbeitsabläufe im
modernen Büro aktualisieren
und aufbauen möchte, hat
dazu an der Volkshochschule
Nienburg im Februar mehrere
Angebote zur Auswahl. Die
Textverarbeitung mit Office
2010 kann ab dem 7. Februar
in einem Abendkurs erlernt
werden. Wer möchte, kann
den Kurs mit Prüfung und
Zertifikat abschließen. Ein
reiner Frauenkurs für
Berufsrückkehrerinnen, die
aktuelle EDV-Kenntnisse
erwerben möchten, startet
am gleichen Tag um 16:45
Uhr. Das Zehn-Finger-Tast-
schreiben zum schnellen
Tippen auf der Tastatur kann
ab dem 18. Februar erlernt
werden, und wer das gesamte
Office Programm kennenler-
nen möchte, kann ab dem 24.
Februar den einwöchigen
Bildungsurlaub belegen.
Weitere Informationen unter
0 50 21/9 67-6 00 oder www.
vhs-ni.de. DH

www.
HamS-Online.de

Klimaschutz
Mittwoch Treffen der AG Gebäudemodernisierung
Nienburg. Das Klimaschutzma-
nagement des Landkreises Nien-
burg lädt zum 8. Treffen der AG
Gebäudemodernisierung und
energieeffizientes Bauen ein. Die
Veranstaltung findet am kom-
menden Mittwoch, dem 5. Feb-
ruar, von 17 bis 19 Uhr im Wi-
tebsk-Zimmer des Nienburger
Rathauses statt. Durch die Akti-
vitäten des Klimaschutzmana-
gements sollen Anreize geschaf-
fen werden, um die Modernisie-
rung von Bestandsimmobilien
und energieeffizientes Bauen im
Landkreis Nienburg attraktiver
zu machen. Wichtig ist hier vor
allem, aktuelle, neutrale und
kompetente Informationen zur
Verfügung zu stellen, so die Or-
ganisatoren.
Themen des Treffens sollen

weitere künftige Aktivitäten der

AG sowie die bevorstehende re-
gionale „Baumesse Grafschaft
Hoya“ am 1. und 2. März sein.
Den Besucherinnen und Besu-
chern steht bei dieser Fachmes-
se eine Vielfalt von Unterneh-
men aus unterschiedlichen Ge-
werken für Fachgespräche und
weiterführende Informationen
zur Verfügung. Veranstalter ist
die Samtgemeinde Grafschaft
Hoya.

Das Klimaschutzmanagement
des Landkreises wird zusammen
mit der Klimaschutzagentur
Mittelweser auf der Baumesse
mit einem Informationsstand
vertreten sein. Die Mitarbeiter
des Klimaschutzmanagements
des Landkreises stehen dort un-
ter anderem für Fragen rund um
Klimaschutz und Energieeffi-
zienz zur Verfügung. DH
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www.
HamS-Online.de

Wieder VHS-Kurs
„Frauen wehren sich“
Nienburg. Selbstbewusstes
Auftreten, eindeutige
Körpersprache sowie
zielgerichtete, einfach
erlernbare, speziell auf
Frauen zugeschnittene
Abwehrtechniken werden in
dem VHS-Kurs „Frauen
wehren sich“ vermittelt, der
am Sonnabend, dem 8.
Februar, von 15 bis 18 Uhr und
Sonntag, 9. Februar, von 9 bis
12 Uhr in der neuen Turnhalle
der Albert-Schweitzer-Schule
in Nienburg stattfindet.
Weitere Informationen gibt es
bei Volkshochschule Nienburg
unter 0 50 21/9 67-6 00. DH
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Nienburgs Immobilienmarkt relativ ruhig
Neue Bodenrichtwerte vorgestellt: Ackerpreise klettern nach oben, Eigentumswohnungen sehr gefragt

Nienburg/Sulingen. Der Gut-
achterausschuss Sulingen hat die
neuen Bodenrichtwerte zum
Stichtag 31. Dezember 2013 vor-
gestellt. Hierzu sind alle Trans-
aktionen auf dem Immobilien-
markt untersucht worden. Der
Geldumsatz im Landkreis Nien-
burg erreicht hierbei mit 137
Millionen Euro wieder den
Stand des Vorjahres. Im Verhält-
nis zum Tiefststand im Jahre
2009 wurde fast 40 Prozent
mehr Geld für Immobilien aus-
gegeben. Die Zahl der Verträge
ist mit 1711 etwa ein Prozent
niedriger als im Vorjahr.

Die Bodenrichtwerte für den
Landkreis Nienburg können ab
sofort bei der Geschäftsstelle des
Gutachterausschusses erfragt
werden. Ab März werden alle
Bodenrichtwerte im Boden-
richtwertinformationssystem
(BORIS.NI) im Internet auf der
Seite www.gag.niedersachsen.de
veröffentlicht. BORIS.NI zeigt -
bei entsprechender Freischal-
tung - Richtwerte für unbebaute
Baugrundstücke inklusive Er-
schließungskosten und für land-
und forstwirtschaftliche Flächen
in ganz Niedersachsen.

Baugrundstücke

Am umsatzstärksten ist der
Baulandmarkt in der Samtge-
meinde Uchte. Hier sind im ver-
gangenen Jahr mit 25 Bauplät-
zen 11 mehr verkauft worden als
im Vorjahr. Der Durchschnitts-
preis ist von 30 Euro auf 46 Euro
angestiegen. Dieser Boom wird
durch die seniorengerechten
Baugebiete in Diepenau und
Uchte verursacht, die sehr stark
nachgefragt wurden. Die neuen
Bodenrichtwerte liegen hier bei
54 Euro im Diepenauer Gebiet
„Vitaloh“ und bei 62 Euro am
Fasanenweg in Uchte.

Ebenfalls positiv hat sich der
Baulandmarkt in den Samtge-
meinden Marklohe und Heem-
sen entwickelt. Hier sind jeweils
18 Baugrundstücke mit einem
Durchschnittspreis von 48 Euro
in Marklohe und 33 Euro in der
Samtgemeinde Heemsen veräu-
ßert worden. Die Bodenricht-
werte sind in einigen Bereichen
erhöht worden und betragen
zum Beispiel in Lemke bis zu 70
Euro. In den Nienburger Um-
landgemeinden ist insgesamt
ein steigendes Preisniveau zu
beobachten, dadurch wurden
die Richtwerte zum Beispiel
auch in Estorf etwas erhöht.

Im übrigen Landkreis war der
Baulandumsatz mit jeweils un-
ter 15 Verkäufen sehr ruhig. Bei
116 Verkäufen von Eigenheim-
grundstücken gegenüber 120 im
Vorjahr liegt der Durchschnitts-
preis unverändert bei 39 Euro.

Im Nienburger Stadtgebiet
beschränkt sich die Bautätigkeit
zurzeit auf Baulücken und das

Bauen im Bestand. Hierdurch
war nur ein geringer Umsatz zu
verzeichnen. Der durchschnitt-
liche Preis für ein Einfamilien-
hausgrundstück lag in der Stadt
Nienburg bei 77 Euro gegenüber
73 Euro im Vorjahr. Gleichwohl
ist es in Teilbereichen zu Ände-
rungen der Bodenrichtwerte ge-
kommen. Insbesondere wurde
der Bodenwert im Einmün-
dungsbereich Celler Straße/Ver-
dener Straße auf 100 Euro er-
höht. Weiter haben sich die Bo-
denrichtwerte in den Wohnge-
bieten in der Innenstadt zum
Beispiel an der Mühlenstraße
erhöht. Rückläufig ist das Bo-
denwertniveau hingegen in der
Geschäftslage der Langen Straße
und der Georgstraße.

Landwirtschaftliche
Flächen

Neben der wieder gestiegenen
Nachfrage nach Baugrundstü-
cken wirken sich auch die ge-
stiegenen Erschließungskosten
der Neubaugebiete preisstei-
gernd aus. Diese machen nach
Angaben des Gutachteraus-

schusses in vielen Bereichen
schon fast die Hälfte des Boden-
wertes von Baugrundstücken
aus.

Eine große Dynamik weist
der landwirtschaftliche Immo-
bilienmarkt auf. Im Landkreis
Nienburg sind in 485 Verträgen
insgesamt 15 Millionen Euro
über den Tisch gegangen. Der
Geldumsatz nimmt hier weiter
zu und erreicht eine neue Re-
kordhöhe, obwohl etwas weni-
ger Verträge abgeschlossen wer-
den. Der Durchschnittspreis für
einen Quadratmeter Ackerland
ist im Landkreis Nienburg um
rund 30 Cent von 2,10 Euro auf
2,40 Euro je Quadratmeter ge-
stiegen. Dies entspricht einer
Preissteigerung von im Mittel 12
Prozent. Die neuen Bodenricht-
werte für Ackerland wurden
zum Teil deutlich um bis zu 60
Cent je Quadratmeter erhöht.
Die aktuelle Bodenrichtwert-
karte für Ackerland weist Preise
von 1,20 Euro pro Quadratmeter
im Lichtenmoor bis zu 3,70 Euro
in der Wesermarsch bei Hoya
nach. Diese Bodenrichtwerte
beziehen sich auf zwei Hektar
große Flächen mit mittlerer Bo-
dengüte; größere Flächen sind

besonders begehrt und daher
noch teurer. Preissteigerungen
von sieben Prozent weisen die
Preise für Grünland auf. Die
Richtwerte von Grünland stie-
gen dementsprechend um bis zu
20 Cent und liegen jetzt zwi-
schen 70 Cent im Raum Reh-
burg bis zu 1,50 Euro im Bereich
Hoyerhagen.

Bebaute Grundstücke und
Eigentumswohnungen

Zurzeit untersucht der Gut-
achterausschuss die Preisent-
wicklung bebauter Grundstü-
cke, hierüber wird in etwa fünf
Wochen mit der Vorstellung des
neuen Grundstücksmarktbe-
richtes informiert. Nach jetzi-
gem Stand wird es auch bei den
bebauten Grundstücken zu
Preissteigerungen kommen.

Unter www.gag.niedersach-
sen.de sind Richtwerte gegen
eine Gebühr von fünf Euro als
Einzelauskunft erhältlich, alter-
nativ ist ein Abonnement mög-
lich. Einzelauskünfte zu Boden-
richtwerten gibt es in der Ge-
schäftsstelle des Gutachteraus-

schusses.
Den Vorsitz des Gutachter-

ausschusses hat Gerd Ruzyzka-
Schwob inne. Er ist Dezernats-
leiter für Wertermittlung und
Bodenordnung in der Regional-
direktion Sulingen des LGLN.
Außerdem gehören 32 ehren-
amtliche Gutachter dem Gut-
achterausschuss an. Es handelt
sich um fachkundige Ingenieu-
re, Architekten und Makler so-
wie Steuer- und Finanzfachleu-
te, die je nach Bedarf in wech-
selnden Konstellationen tätig
werden. Die Mitarbeiter der Ge-
schäftsstelle sind in den Dienst-
stellen des LGLN in Sulingen,
Nienburg und Syke zu finden.
Sie führen die Kaufpreissamm-
lung, ermitteln Bodenrichtwerte
und bereiten Verkehrswertgut-
achten vor.

Ansprechpartner für Auskünfte,
insbesondere über Bodenricht-
werte, in der Geschäftsstelle des
Gutachterausschusses bei der
Regionaldirektion Sulingen des
LGLN ist in Nienburg Holger
Golez, Brückenstraße 8, Telefon
05021/808-149 bzw. Email
holger.golez@lgln.niedersach-
sen.de.
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Gerd Ruzyzka-Schwob, Birgit Menkens (Mitarbeiterin der Geschäftsstelle des Gutachterausschusses in Nienburg) und Helmut Weiß bei der
Präsentation der Bodenrichtwerte für den Landkreis Nienburg.

Diabetiker-Gruppe
lädt zu Vortrag
Nienburg. Die Selbsthilfe-
gruppe Nienburg des
Deutschen Diabetiker Bundes
(DBB) trifft sich am Donners-
tag, dem 6. Februar, um 19
Uhr in den Mittelweser
Kliniken in Nienburg zu dem
Thema „Patientenverfügung,
Betreuungsvollmacht – Was
ist zu beachten?“ Referentin
ist Carola Friedrichs-Heise
vom Betreuungsverein
Nienburg. DH

Wanderverein walkt in
Langendamm
Nienburg. Wegen schlecht
begehbarer Wege in der
„Krähe“ trifft sich die
Nordic-Walking-Gruppe des
Wandervereins Nienburg bis
auf weiteres künftig montags
um 15 Uhr in Langendamm
am Nordic-Walking-Platz.
Weitere Informationen bei
Ursula Steinbach unter
(0 50 21) 51 81. DH

Kneipp-Verein auch im
Februar aktiv
Nienburg. Für den Monat
Februar stehen beim
Kneipp-Verein folgende
Termine an: 5. Februar:
Wanderung mit Fiddi Meiners
durch den Grinderwald,
Treffpunkt um 13.30 Uhr am
„Vierjahreszeiten“ in
Schessinghausen, Anmeldung
unter 0 50 27-5 99; 6.
Februar: Tagesausflug nach
Hildesheim/Emmerke zum
Treffen mit der Hildesheimer
Wandergruppe und Grünkohl-
essen für Wanderer und
Nichtwanderer, Treffpunkt ca.
8.45 Uhr Bahnhof Nienburg,
Anmeldung bei Angelika Frei,
Telefon 0172/10 33 806; 8.
Februar, 9.30 Uhr: Früh-
stücksstammtisch im Mr. Q,
Anmeldung unter 0 50 21/
1 79 82; 9. Februar, 15 Uhr:
Spielenachmittag im
AWO-Haus, Anmeldung bei
Angelika Frei, Telefon
0172/10 33 806. DH

DRK Langendamm mit
Bingo und Grünkohl
Langendamm. Am Freitag,
dem 7. Februar, findet beim
DRK Langendamm um 14.30
Uhr in der „Siedlerklause“ der
„Freitagtreff“ mit Bingo statt.
Am Dienstag, dem 11. Februar,
geht es nach Bad Nenndorf.
Der Bus fährt um 13.50 Uhr
an der Haltestelle „An der
Alpheide“ und entsprechend
später an den anderen
bekannten Haltestellen. Am
Freitag, dem 14. Februar,
findet um 17.30 Uhr in der
Waldgaststätte Kirch das
Grünkohlessen statt.
Anmeldungen nimmt Frida
Mäurich unter 0 50 21/
1 86 32 entgegen. DH

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
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en Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Rustikale Aufschnittplatte
mit Kasseler, Schweinebraten, Schinken-
speck, Sommermettwurst, Rindermett-
wurst, Grau- u. Schwarzbrot,
Butter, Fleischsalat 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–

Unsere Wochenangebote vom 3.2. bis 8.2.2014:

Wochen-
knüller

Kasseler Kotelett
1 kg 4.99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · ! (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

Winterbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Frisches Th. Mett
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,59
Rinderrouladen
aus der Keule . . . 100 g –,99
Gyrosgeschnetzeltes
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,69

Nur Sa., 8. Februar 2014, von 11 – 13 Uhr
Schweinehaxe
Sauerkraut,
Kartoffelbrei . . Port. nur 6,95

Mortadella oder
Jagdwurst . . 100 g –,79
5 CurrywürstePaket 4,99
Hausm. Leberwurst
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,79

Warmes Mittagessen:
Mo.: Mettbällchen

in Kohlrabigemüse, Kartoffeln 4,80
Di.: Schweinegulasch

Nudeln, Gewürzgurke 4,80
Mi.: Linsensuppe

2 kl. Wiener Würstchen 3,80
Do.: Jägerschnitzel

Kroketten, Salat 4,80
Fr.: Kohlroulade

Kartoffeln, Sauce 4,80
Sa.: Tomatensuppe

mit Mett und Reis 3,00

Wintermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet,
Hähnchenbrust, Kartoffeln, Sauce,
Kaisergemüse, Hollandaise, Karot-
tensalat, Himbeer-
Götterspeise m.
weißer Mousse 129,–
Wintermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine-
u. Rinderrouladen, Rotkohl,
Kartoffeln, Krautsalat,
Rote Grütze m.
Vanillesauce 129,–
Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl: Kartoffeln oder
Spätzle, Rotkohl, Rosenkohl, Butterbohnen,
Bohnensalat, Krautsalat oder Apfelrotkohlsalat.

Grünkohl
Kartoffeln, Kasseler,
Rauchende, Bremer Pinkel 79,–
+ Wellfleisch 1 € + Bregenwurst 1 €
+ Ofenkartoffeln 1 €

Süchtings Erbsensuppe
„satt“ mit 20 kleinen
Wiener Würstchen 49,–
Hawaiibraten
Kartoffeln, Sauce,
Blumenkohl 89,– HEUTE Großes Hausschlachtefest

in Liebenau >Witten Hus<

– Bitte vorbestellen –
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In zwölf Schritten zum Choleriker
Der Satiriker Gernot Hassknecht gastiert am 8. Februar im Nienburger Theater

Nienburg. Hans-Joachim Heist
alias Gernot Hassknecht hat als
festes Ensemblemitglied der
„heute show“ mittlerweile Kult-
status erreicht. Für seine ständig
wachsende Fangemeinde ist
Gernot Hassknecht „das“
Sprachrohr, wenn es darum
geht, Frust und Ärger auf Miss-
stände in unserem Land laut-
stark auf den Punkt zu bringen.
Unter dem Titel „Das Hass-
knecht-Prinzip – In zwölf
Schritten zum Choleriker“ ist
der radikale Satiriker am Sonn-
abend, 8. Februar, um 20 Uhr im
Nienburger Theater zu Gast.

Gernot Hassknecht wird dem
Publikum in zwölf einfachen
Schritten den Weg zum echten
Choleriker weisen. Viele TV-
Zuschauer kennen und lieben
Hassknecht als Kommentator
der „heute show“; für einige ist
er die Stimme der ungehörten
Masse. Wortgewaltig, partei-
übergreifend und laut - wenn
der 1,63 Meter große Mann sich
erstmal eine Meinung gebildet
hat, kennt er weder Freund noch
Feind.

Und Hassknecht ist sich si-
cher: „Die Bühnen dieser Welt
sind voll von selbsternannten
Life Coaches, Mediatoren oder
Holländern, die einfach nur
ständig Tschacka rufen. Und die
Buchläden sind voll von Bü-
chern, die einem sagen, dass
man sich einfach nur alles vom
Universum wünschen muss.

Millionen Kinder wissen, dass
das nicht stimmen kann, sonst
hätten sie ja die Spielkonsole
letztes Jahr unterm Weihnachts-
baum gehabt.“ Damit wird Ger-
not Hassknecht aufräumen:
„Wenn schon Lebenshilfe, dann

richtig.“ Der Kommentator, Fa-
milienvater und Beschwerde-
briefschreiber aus Leidenschaft
nimmt sein Publikum mit auf
eine mitreißende und äußerst
unterhaltsame Reise in die faszi-
nierende Welt der Cholerik. DH

Karten sind noch erhältlich an
der Theaterkasse im Stadtkon-
tor, Kirchplatz 4, Telefon
(0 50 21) 8 72 64 und 8 73 56,
Fax (0 50 21) 8 75 83 56 oder per
E-Mail unter theaterkasse@
nienburg.de.

Die Trägerin des
Feuersteins

Elisa, die
Tr ä g e r i n
des Feuer-
steins, ist
eine Hel-
din: Sie hat
die gefähr-
liche Ma-
g i e r - A r -
mee der
Inviernos
besiegt, ihr
Volk vor dem Untergang be-
wahrt und den Thron von Joya
d’Arena bestiegen. Doch ans Kö-
niginsein muss Elisa sich erst
noch gewöhnen, denn so ein
riesiges Wüstenreich zu regie-
ren, ist auch für eine Auserwähl-
te alles andere als einfach. Gott
sei Dank weicht ihr ihre alte
Weggefährtin Ximena nicht von
der Seite – ebenso wenig wie
Hector, der Mann, für den Elisa
so viel mehr empfindet als
Freundschaft.

Doch Elisa ahnt nicht, dass
ihre Aufgabe als Trägerin des
Feuersteins noch lange nicht er-
füllt ist, denn an den Grenzen
ihres Reiches versammeln sich
die Inviernos erneut. Als deren
Macht sogar Elisas eigenen Hof-
staat erreicht, braucht die tapfe-
re, junge Königin all ihren Mut,
ihre Klugheit und ihre Ent-
schlossenheit, um sich ihren
Feinden entgegenzustellen.
Doch dann gerät Hector in Ge-
fahr, und Elisa muss sich ent-
scheiden – zwischen ihren Un-
tertanen und ihrer großen Lie-
be…

Der zweite Band um die Hel-
din Elisa ist spannend und hat
so manche Wendung, die den
Leser überraschen wird.

gelesen von Astrid Wirtz,
Buchhandlung Leseberg

Rae Carson: Die Feuerkrone,
Heyne fliegt! Verlag, 16,99€,
ISBN: 978-3-453-26858-6

www.
HamS-Online.de ...aktuell und

informativ!

Musikalischer
Hochgenuss

Rethem. Im Gewölbe des Rethe-
mer Burghofs weht am Sonn-
abend, dem 15. Februar, um 20
Uhr ein frischer musikalischer
Wind, wenn die Band „Glissan-
do“ durch verschiedene Stile
streift und den Zuhörern damit
einen musikalischen Hochge-
nuss bereitet.

Das Quartett um die nieder-
ländische Akkordeonistin und
Sängerin Mariska Nijhof hat
nach mehr als zehn Jahren ihres
Bestehens und drei veröffent-
lichten CDs nichts von seiner
ursprünglichen Frische und
Spielfreude verloren. Mariska
Nijhof und ihre Mitmusiker Pe-
ter Hokema (Geige,Mandoline),
Stefan Werner (Kontrabass, E-
Bass) und Ralf Jackowski
(Schlagzeug) bedienen sich ver-
schiedenster Musikstile wie Bal-
kan, Musette, Irish Folk, Blue-
grass, Cajun, und schaffen durch
ihre Arrangements und jazzigen
Improvisationen einen völlig
neuen, eigenen Sound, der auch
durch einige eigene Komposi-
tionen bereichert wird.

Verbindliche Platzreservie-
rungen nimmt der Burghof-Ver-
ein entgegen unter burghof.ret-
hem@t-online.de oder 0 51 65/
29 00 00 0. Der Eintritt zum
Konzert kostet zwölf Euro, Schü-
ler und Studenten zahlen acht
Euro. DH

Kunsthandwerker
werden gesucht

Stöckse. Erstmals soll es in
Stöckse beim Antikservice Baars
eine Osterausstellung geben.
Dazu werden noch Aussteller
gesucht, die eine alte Hand-
werkskunst beherrschen oder
künstlerisch kreativ sind.

Interessenten können sich
Montag bis Freitag von 9 bis 18
Uhr und Samstag von 10 bis 14
Uhr melden unter Telefon
(0 50 26) 90 00 90. DH

Der „heute show“-Kommentator Gernot Hassknecht ist am 8. Februar mit seinem Solo-Programm im
Nienburger Theater zu Gast.

„Umtausch ausgeschlossen!“
Chanson-Kabarett „Zu Zweit“ am 15. März im Nienburger Kulturwerk

Nienburg. Am Sonnabend, 15.
März, um 20 Uhr kommt das
Chanson-Kabarett-Duo „Zu
Zweit“ alias Tina Häussermann
und Fabian Schläper ins Nien-
burger Kulturwerk. Bei ihrem
letzten Auftritt im Kulturwerk
haben die beiden mit ihren gro-
ßen Tönen und dem losen
Mundwerk wahre Begeiste-
rungsstürme beim Publikum
hervorgerufen. Nun präsentie-
ren sie Ihr neues Programm

„Umtausch ausgeschlossen“.
Das Gras im Garten nebenan

ist immer viel grüner. Und an-
dere Menschen haben immer
mehr Glück, mehr Geld und die
lustigeren Apps auf dem iPhone.
Komisch, dass auch diese glück-
lichen Großverdiener finden,
andere hätten es viel besser als
sie. Und noch viel lustigere
Apps. Die saftigsten Payback-
Coupons, die schlaueren Kinder
und natürlich den schärfsten

Sex. Wer würde da nicht tau-
schen wollen? So nach dem
Motto: tausche Mann mit leich-
ten Gebrauchsspuren gegen
brandneuen Latin-Lover. Oder:
suche Managergehalt, biete Bü-
rozimmerpflanze. Aber das Le-
ben hat leider keinen Rücknah-
meschalter. Und darunter leiden
vor allem die Mütter dieser Welt,
denn Kinder sind ein Geschenk,
aber man kann´s leider nicht
umtauschen.

„Zu Zweit“ lassen die Stimm-
bänder schwingen und machen
sich auf alles einen Reim. Ihre
Songs und Geschichten haben
immer die Kraft der zwei Her-
zen. Sie glauben an Humor ober-
halb der Gürtellinie und wirken
wie ein Befreiungsschlag aus der
Endlos-Pointenschleife der Co-
medians. Ihre Show hat fast so
etwas wie Revue-Charakter. DH

www.nienburger-kulturwerk.de.
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IN KÜRZE

Flohmarkt „Rund ums
Kind“ in Linsburg
Linsburg. Der Verein zur
Förderung des Kindergartens
„meilenstein“ lädt am
sonntag, dem 23. Februar,
von 14 bis 16:30 Uhr zu einem
Flohmarkt „rund ums Kind“
in die Linsburger sporthalle
ein. Verkauft werden
guterhaltene Kinderbeklei-
dung,spielsachen,Kinderwa-
gen,Autositze,Umstandsmode
und anderes. Für das leibliche
Wohl von Besuchern und
Ausstellern ist ebenfalls
gesorgt. Anbieter, die einen
standplatz haben möchten,
werden gebeten, sich bis zum
20. Februar bei Jessica
Wenzel (05027/949699) oder
Indra Kappe (05027/
900567) zu melden.Die
standgebühr beträgt einen
selbstgebackenen Kuchen
und fünf euro. DH

IN KÜRZEHeemsen: Förderverein in Not
Vorstand und schulleiter suchen dringend eltern, die sich engagieren möchten

Heemsen. Der Förderverein der
Grund- und Oberschule Heem-
sen ist in Not. Sollte nicht noch
ein Wunder geschehen, können
bei der Jahreshauptversamm-
lung am 27. Februar mehrere
Vorstandsämter – darunter das
der 1. Vorsitzenden – nicht wie-
derbesetzt werden. Sowohl
Schulleiter Marc Badermann als
auch Kerstin Bösch als amtie-
rende 1. und Birgit Cordes-
Schröder als 2. Vorsitzende hof-
fen, dass sich aufgrund dieses
Berichts doch noch eine Hand-
voll engagierter Mütter oder Vä-
ter bereiterklärt, das ehrenamt-
liche Engagement zum Wohle
der rund 470 Schülerinnen und
Schüler fortsetzen wollen.

Nicht mehr wegzudenkende
Aktivitäten des vor knapp 20
Jahren gegründeten Vereins sind
unter anderem die Einschu-
lungs-Caféteria, der Kinonach-
mittag, der Ferienspaß, die Mit-
hilfe bei Sponsorenlauf und
Frühlingsfest oder die finanziel-
le Unterstützung für besondere
Leistungen in Form von Gut-
scheinen oder Präsenten. Nach
Auskunft von Kassenwartin
Antje Schaardt werden Jahr für
Jahr rund 4500 Euro bewegt.

„Wir würden es sehr begrü-
ßen, wenn mal wieder frischer
Wind in den Vorstand käme“,
berichtet Kerstin Bösch im Ge-
spräch mit der Harke am Sonn-
tag. Ein Elternbrief scheint bis-
her jedoch keinen Erfolg ge-
bracht zu haben. Gerne hätte sie
auch Mütter oder Väter aus den

Grundschulklassen direkt ange-
sprochen. „Doch von denen
kennen wir nur noch die we-
nigsten“, so die Chefin des 107
Mitglieder zählenden Vereins.

Die Heemserin stellt ihr Amt
nach acht Jahren zur Verfügung.
„Die Arbeit hat mir immer viel
Spaß gemacht. Zum einen, weil
wir ein tolles Team sind, zum
anderen, weil die Zusammenar-
beit mit der Schule immer super
gut funktioniert hat. Und nicht
zuletzt auch, weil es schön ist, zu

sehen, wie sehr die Kinder sich
über unsere Angebote freuen“,
so Bösch. Mittlerweile sei sie je-
doch beruflich so eingespannt,
dass sie kaum noch präsent sein
könne.

Auch Schulleiter Marc Bader-
mann würde es sehr bedauern,
wenn es nach dem 27. Februar
keinen Förderverein mehr gäbe.
„Seit ich an dieser Schule bin,
habe ich es mit einem Vorstand
zu tun, der es gewohnt ist, aktiv
und selbstständig zu arbeiten.

Entsprechend offen ist das Mit-
einander“, so Badermann. Er
weist abschließend darauf hin,
dass neben Müttern oder Vä-
tern, deren Kinder die Grund-
und Oberschule Heemsen besu-
chen, auch Außenstehende will-
kommen sind, die sich engagie-
ren möchten.

Für weitere Informationen
stehen neben dem Vorstand des
Fördervereins auch dem Schul-
leiter auch die Klassenlehrer zur
Verfügung. eha

Birgit Cordes-Schröder, Marc Badermann und Kerstin Bösch (von links) hoffen sehr, dass sich nach diesem Ar-
tikel Mütter oder Väter melden, die sich im Vorstand des Fördervereins zum Wohle der Kinder an der Grund-
und Oberschule Heemsen engagieren möchten. Hagebölling

Rentensprechtag im
Rathaus Rohrsen
Rohrsen. Der nächste
sprechtag der Versichertenäl-
testen der Deutschen
rentenversicherung, marita
Kählke, findet am 6. Februar
von 15 bis 18 Uhr im rathaus
in rohrsen statt. rückfragen
sind unter 0 50 25/4 52 mög-
lich. DH

Frauenkreis spricht
über Jahreslosung
Heemsen. Der Frauenkreis
der Kirchengemeinde
Drakenburg-Heemsen trifft
sich am mittwoch, dem 5.
Februar, um 14:30 Uhr im
Gemeindehaus Heemsen. es
wird über die Jahreslosung
„Gott nahe zu sein ist mein
Glück“ gesprochen. Gäste
sind willkommen. DH

Neuer Kurs Nordic
Walking am Vormittag
Heemsen. Beim sV Heemsen
beginnt am mittwoch, dem 5.
Februar, ein neuer Walking
bzw. nordic Walking-Kurs. Die
teilnehmenden treffen sich
jeweils mittwochs um 9.30
Uhr an der nordic Walking-ta-
fel an der straße zur mühle,
um unter Anleitung von
christa Hassel etwa eine
stunden lang auf den Wegen
rund um Heemsen unterwegs
zu sein. Für Vereinsmitglieder
ist das Angebot kostenlos,
nichtmitglieder zahlen eine
Kursgebühr von 20 euro.
Weitere Informationen gibt es
bei der Übungsleiterin unter
0 50 24/10 57, per email
unter info@sv-heemen.de
oder am 5. Februar direkt vor
ort. DH

Candle-Light-Dinner
sehr gefragt
Heemsen. Wegen der großen
nachfrage bietet die VHs in
Heemsen einen weiteren
termin für das „candle-Light-
Dinner for two“ an. Am
samstag, 15. Februar, von 10
bis 14.30 Uhr, lädt die
Dozentin Johanne sailer dazu
ein, in geselliger runde ein
köstliches Vier-Gänge-menü
zu kochen. schriftliche
Anmeldungen sind bis
spätestens 5. Februar bei der
Arbeitsstellenleiterin rica de
Lorenzo unter vhs-heemsen@
gmx.de erforderlich. DH

Selbstverteidigung
und Kampfkunst
Heemsen. Am 4. Februar um
18.45 Uhr beginnt bei der VHs
Heemsen unter der Leitung
von stefan Huck der Kurs
„selbstverteidigung für
Frauen“. Der Kurs „Philippini-
sche Kampfkunst“ beginnt in
Heemsen ebenfalls am 4.
Februar, aber bereits um 17
Uhr. Im „Doppelstock“-Pro-
gramm werden Konzentration
und Koordination geschult.
Dazu werden in Partnerübun-
gen festgelegte schlagmuster
einstudiert. Anmeldungen
nimmt die VHs-Arbeitsstelle
unter 0 50 21/ 91 66 91 oder
vhs-heemsen@gmx.de
entgegen. DH

Yoga und Laufkurs
beim MTV Haßbergen
Haßbergen. Der mtV
Haßbergen bietet ab Februar
zwei neue Kurse an. Am 7.
Februar beginnt unter Leitung
von marion Flade der neue
Yoga-Kurs, der dann jeweils
freitags von 17 bis 18.15 Uhr in
der Gymnastikhalle in
Heemsen stattfindet.
Verbindliche Anmeldungen
nehmen bis zum 5. Februar
marion Flade, telefon
0 50 24/7 64 40 17, oder
christa Hassel, telefon
0 50 24/10 57, entgegen.

Ab dem 17. Februar findet
unter Leitung von elke Lübke
jeweils montags von 18 bis 19
Uhr ein Laufkurs für Anfänger
statt. treffpunkt ist „Zu den
moorkämpen 1“. Ziel des
Kurses ist, einen Dauerlauf
von 30 bis 40 minuten im
Wohlfühltempo zu absolvie-
ren. Darüber hinaus sollen die
teilnehmer durch regelmäßi-
ges Ausdauertraining in die
Lage versetzt werden, über
die Kursdauer hinaus das
Herz-Kreislauf-training
eigenverantwortlich fortzu-
führen. Anmeldungen sind
unter mtVHassbergen@web.
de oder unter 0 50 24/4 91 ab
18 Uhr möglich. DH

Deutsch für Ausländer
bei der VHS Steimbke
Steimbke. einen Kurs
„Deutsch als Fremdsprache“
bietet die VHs-Arbeitsstelle
steimbke an. Der Kurs richtet
sich an alle, die Deutsch nicht
als muttersprache haben,
aber in steimbke und
Umgebung leben. Der Kurs
richtet sich vorrangig an
Interessierte, die auch lesen
und schreiben üben wollen. er
soll am 10. Februar beginnen
und jeweils montags und
donnerstags von 16.30 bis 18
Uhr in den räumen der
oberschule steimbke
stattfinden. Anmeldungen
nimmt die VHs-Arbeitsstelle
steimbke unter 0 50 26/17 43
entgegen. DH

Rentenberatung im
Steimbker Rathaus
Steimbke. Am kommenden
Donnerstag, dem 6. Februar,
findet von 15 bis 18 Uhr im
rathaus steimbke wieder ein
sprechtag des Versicherten-
beraters der Deutschen
rentenversicherung Bund,
Gerd Leseberg, statt.
Anmeldungen nimmt
Leseberg unter 0 50 26/15 82
oder 0176/ 92 34 76 21
entgegen. DH

www.
HamS-Online.de

Aussteller für
„Schatztruhe“gesucht
Sonnenborstel. Die
„sonnenborstler schatztru-
he“ sucht für ihre Frühlings-
ausstellung am 5. und 6. April
im „Jägerkrug“ sonnenbors-
tel noch Aussteller. Kinder
und Jugendliche bis 15 Jahre
bezahlen keine standgebühr.
Wer Interesse hat, kann sich
unter 0 42 54/80 00 83 oder
unter sonnenborstler-schatz-
truhe@web.de anmelden. DH

Unterstützung immer willkommen
Heemsen: Förderverein der Kita „Am Walde“ mit neuem Vorstand und neuen Projekten

Heemsen. In das neue Jahr star-
tet der Förderverein der Kita
„Am Walde“ in Heemsen mit ei-
nem neuen Vorstand. Auf der
Jahreshauptversammlung wur-
den die bisherige 1. Vorsitzende
Dr. Constanze Wittenberg und
die Kassenwartin Manuela Hart-
je aus ihren Ämtern mit einem
kleinen Blumengruß und viel
Dank verabschiedet. Beide sind
seit der Gründung des Vereins
im November 2011 sehr enga-
giert und mit großer Motivation
und hohem Zeitaufkommen da-
bei gewesen, geben jetzt aber die
Verantwortung an Irina Krämer
(1. Vorsitzende) und Johanna
Marks (Kassenwartin) weiter.

Und kaum hat das Jahr 2014
begonnen, startet auch schon
das erste Projekt des Vereins: an
sieben Nachmittagen heißt es
für die Kinder, die in diesem
Jahr eingeschult werden: „Stopp!
Ich wehre mich!“ – ein Kurs, der
Kinder stark macht und zeigt,
wie man sich in Gefahrensitua-
tionen richtig verhält, auch oder
grade, wenn man klein und viel-
leicht ängstlich ist.

Finanzierbar sind solche und
andere Projekte natürlich nur
durch Mitgliedsbeiträge und

Spenden. So trägt auch in die-
sem Jahr wieder ein ortsansässi-
ges Versicherungsbüro die Haft-
pflichtversicherung für den Ver-
ein, und auch die gespendeten
Leergutbons im Verbraucher-
markt in Rohrsen tragen ihren
Teil bei, so Schriftführerin Kers-
tin Deike.

Überhaupt konnte Manuela
Hartje auf der Jahreshauptver-
sammlung eine sehr positive Bi-
lanz für das vergangene Jahr zie-
hen. Dennoch kann der Förder-
verein der Kita „Am Walde“
immer Unterstützung gebrau-
chen: Mitglied kann jeder wer-
den, der den Kindern etwas Gu-
tes tun möchte, nicht nur die El-
tern.

Der Jahresbeitrag beträgt zur-
zeit zehn Euro, Beitrittserklä-
rungen und Informationen gibt
es im Eingangsbereich in der
Kindertagesstätte. Spenden sind
möglich auf das Konto der Spar-
kasse Nienburg, IBAN: DE24
2565 0106 0036 1079 77 (Kto.-
Nr. 36 107 977) SWIFT-BIC:
NOLADE21NIB (BLZ: 256 501
06). Fragen beantwortet der
Vorstand immer gern unter der
Emailadresse foeve-amwalde@
gmx.de. DH

Der neue Vorstand der Kita „Am Walde“ mit der neuen 1. Vorsitzenden
Irina Krämer. Dahinter von links Schriftführerin Kerstin Deike, stellver-
tretende Kassenwartin Daniela Dreeke, stellvertretende Vorsitzende
Wiebke Kehr, Kassenwartin Johanna Marks und stellvertretende
Schriftführerin Ruth Lohmeyer.

Angebot für Berufsrückkehrerinnen
Koordinierungsstelle frau+wirtschaft in nienburg mit neuer seminarreihe

Nienburg. Die Seminarreihe
„Zurück in den Beruf “ ist ein
spezielles Angebot für Frauen,
die sich mit dem Gedanken be-
schäftigen, in den Beruf zurück-
zukehren. Die Koordinierungs-
stelle frau+wirtschaft in Nien-
burg bietet Frauen damit ein
qualifiziertes und mehrfach
durchgeführtes Angebot, um die
persönliche Rückkehr in den
Beruf vorzubereiten.

Frauen jeden Alters sind ein-
geladen, sich mit konkreten Zie-
len und Schritten der Rückkehr
in den Arbeitsmarkt zu beschäf-
tigen. „Das erste Quartal ist der
ideale Zeitpunkt, sich Gedanken
um die berufliche Neu- oder
Umorientierung zu machen“, so
Petra Bauer, Leiterin der Koor-
dinierungsstelle.

„Jede Entwicklung braucht
ihre Zeit. Frauen in Familienzeit

beschäftigen sich z.B. frühzeitig
damit, wie es sein wird, wenn
das Kind im Sommer in die Kin-
dertagesstätte oder in die Schule
wechselt und daraus mehr Frei-
räume entstehen. Gedanken,
wieder in den Beruf zurückzu-
kehren, sollten deshalb so früh
wie möglich aufgenommen und
in konkrete Planungen und ers-
te Handlungsschritte umgesetzt
werden. Die Seminarreihe un-

terstützt und begleitet Frauen
auf diesem Weg“, so Petra Bauer
weiter. DH

Die Veranstaltungen beginnen
am 27. Februar und finden an
fünf Vormittagen jeweils von
8.30 bis 13 Uhr statt. Anmelde-
schluss ist der 6. Februar.
Weitere Informationen gibt es
unter 0 50 21/922 91 95 oder
info@frau-und-wirtschaft-ni.de.
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Das Foto zeigt Hansi Heidzig, Elke und Erwin Schnepf und Thorsten Ueberheide (von links).

Erwin Schnepf jetzt
Ehrenmitglied

Lein- und Mühlentors-Bürgerverein
hatte Jahreshauptversammlung

Nienburg. Im Mittelpunkt der
diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung des Lein- und Müh-
lentors-Bürgervereins Nienburg
stand die Verabschiedung des
langjährigenVorstandsmitglieds
und Nienburger Originals, Er-
win Schnepf. In seiner Laudatio
ließ Vorsitzender Thorsten Ue-
berheide die 27 Jahre Vorstands-
arbeit von Erwin Schnepf noch
einmal Revue passieren.

Von 1987 bis heute hatte Er-
win die verschiedensten Posten
innerhalb des Vorstands inne. In
seiner Ära wurde erst das Skat-
und später auch das Doppel-
kopfturnier ins Leben gerufen.
„Weit mehr als 100 Mitglieder
hat Erwin in den Verein ge-
bracht, aber eins wollte er nie,
Vorsitzender werden“, so Ueber-
heide. Als graue Eminenz zog
Erwin Schnepf bis heute die
Strippen im Hintergrund.

Als Dank und Anerkennung
für diese Leistungen wurde Er-
win Schnepf einstimmig zum
Ehrenmitglied des Verein ge-
wählt. Schnepfs Nachfolger im
Vorstand ist Ingo Klann. Der
Ehrenvorsitzende Horst Sieme-
ring ließ es sich nicht nehmen,
seinem langjährigen Wegbeglei-
ter ehrende Worte mit auf den
Weg in den endgültigen Ruhe-
stand zu geben.

Im Vorfeld der Ehrung hatte
Thorsten Ueberheide von den
Aktivitäten vergangenen Ver-
einsjahr berichtet. „Mit zehn
Veranstaltungen ein durchaus
interessantes Jahr, nicht allein,
weil zum erste Mal in der Ver-
einsgeschichte mit großem Er-

folg eine Mehrtagesfahrt durch-
geführt wurde“, so der Vorsit-
zende. Der Mitgliederbestand
beträgt nach der Aufnahme neu-
er Mitglieder 440 Leintörsche.
Dass der Verein finanziell gut
dasteht, wurde von den Kassen-
prüfern bescheinigt.

Nach der Pause erläuterte
Thorsten Ueberheide die für das
laufende Jahr organisierten zehn
Veranstaltungen. Er betonte
aber auch: „Nur bei ausreichen-
der Teilnehmerzahl lassen sich
die Events halbwegs kostenneu-
tral ausrichten.“ Zu wenige Teil-
nehmer bedeuteten einen hohen
Zuschuss aus der Vereinskasse
und langfristig gesehen ein Zu-
rückfahren der Vereinsaktivitä-
ten. Das wäre ein Schlag ins Ge-
sicht für die Mitglieder, die stets
und treu an allen Veranstaltun-
gen teilnehmen, so der Vorsit-
zende.

Die nächsten drei Termine
sind das Schlachtebuffet mit
Frühschoppen am Sonntag, 16.
Februar, ab 11 Uhr im „Restau-
rant am Bürgerpark“, das Platt-
deutsche Theaterstück „Wat
vörn Malheur“ mit Kaffeetafel
am Sonntag, 2. März, ab 14:30
Uhr im ehemaligen Gasthaus
Frank in Marklohe und das
Frühstücken und Klönen am
Sonntag, 6. April, ab 9 Uhr im
„Potpourri am Wall“.

Anmeldungen nimmt Vor-
standmitglied Peter von der
Haar unter 0 50 21/73 11 entge-
gen. Für die Mehrtagesfahrt
nach Dresden vom 9. bis 11. Mai
sind nur noch wenige Plätze
frei. DH

Die Kröten über die
Straße tragen

Landkreis sucht wieder Ehrenamtliche
Nienburg. Der Fachdienst Na-
turschutz des Landkreises sucht
für die kurz bevorstehende Krö-
ten-Wandersaison freiwillige
Helfer für den Bereich Helzen-
dorf, Anderten und am Kräher
Weg in Nienburg. Dort wird die
Unterstützung für bestehende
Teams benötigt, um flexibel die
Betreuung der Krötenzäune ge-
währleisten zu können. Die Auf-
gabe der Krötenzaunbetreuer
besteht darin, die Tiere zweimal
täglich (in den Morgen- und
Abendstunden) sicher über die
Straße zu bringen. An manchen
Strecken genügt auch eine ein-
malige Entleerung der Eimer.

43 Ehrenamtliche haben im
Jahr 2013 den Landkreis Nien-
burg/Weser dabei unterstützt,
Kröten und andere Amphibien
bei ihren Wanderungen zu den
Laichgewässern zu schützen. Im
Rahmen eines gemeinsamen
Austausches bedankte sich die
Kreisverwaltung vor wenigen
Tagen bei den Krötenzaunbe-

treuern für ihr großartiges En-
gagement. „Ohne die Hilfe der
Ehrenamtlichen würden viele
Amphibien von Fahrzeugen
überfahren werden“, teilt der
Fachdienst Naturschutz mit.

Seit vielen Jahren haben Eh-
renamtliche dem Amphibientod
an unseren Straßen im Land-
kreis den Kampf angesagt. Kreis-
weit sind sie Jahr für Jahr aktiv,
stellen Krötenzäune auf und tra-
gen die Tiere über die Straße.
Informationen auch zu weiteren
Wanderstrecken und dem Be-
treuernetz sind im Internet un-
ter dem Stichwort „Krötenwan-
derung“ unter www.landkreis-
nienburg.de einzusehen. DH

Wer Interesse an der Betreuung
eines Krötenzaunes hat, kann
sich bei Sabine Fröhlich oder
Silvia Fiene, Fachdienst
Naturschutz unter der Telefon-
nummer 0 50 21/9 67-3 53 bzw.
-3 54 melden oder eine Mail an
natur@kreis-ni.de schicken.

Kindergartenkinder anmelden
Marklohe. In den Kindertages-
stätten in der Samtgemeinde
Marklohe – und damit Lemke,
Marklohe, Balge und Wietzen –
wird in Kürze die Belegung der
einzelnen Gruppen für das Kin-
dergartenjahr 2014/ 2015 festge-
legt. Die Eltern, die ihre Kinder
bisher noch nicht in einer Kita
angemeldet haben, werden ge-
beten, die Anmeldung bis spä-
testens zum 31. Januar in den be-

treffenden Einrichtungen abzu-
geben. Anmeldevordrucke sind
in den Kindertagesstätten sowie
im Rathaus der Samtgemeinde
Marklohe erhältlich.

Die Ferienbetreuung in der
Kindertagesstätte „Rappelkiste“
findet vom 4. bis 15. August je-
weils von 7.30 bis 13 Uhr statt.
Die Anmeldungen sind bis zum
31. März im Markloher Rathaus
abzugeben. DH
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Polstermöbel
Abverkauf

Nur solange Vorrat reicht!

Wir brauchen
Platz für die neuen

Gartenmöbel!

* bisher geforderter Preis

ausgewählte

reduziert!
50%

bis zuPolstergarnituren
TV- & Relaxsessel
Funktionssofas
Rundecken
Einzelsofas

TV-Sessel, Bezug: PU/PVC 
schwarz, Rückenlehne durch 
Körperdruck in die gewünsch-
te Relaxfunktion verstellbar. 
B/H/T ca. 73x103x85-150 
cm. Art. Nr. 0567 0001

Nur solange
Vorrat reicht!

*333333 9339339199.-Abholpreis

Bis 01.03.2014

vom 29.01.-01.03.2014

Bestpreis

Sollten Sie innerhalb von 14

Tagen ab Kaufdatum nachwei-

sen, dass Sie die gekaufte

Ware bei gleicher Dienstleis-

tung woanders günstiger be-

kommen, erstatten wir die Dif-

ferenz des Kaufpreises.

Was ist das?
Unser Versprechen:

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG ! Dülwaldstr. 1 ! 31655 Stadthagen

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.30-19.00 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Ilsede / Ölsburg, Gerhard-Lukas-Str. 43

Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden und Sparen +++ Ausschneiden & Sparen

Gültig bis 01.03.2014 für alle Möbeleinkäufe ab einem Einkaufswert
von 500,- Euro. Ausgenommen Montage, keine Kombination mit
anderen Gutscheinen. Art. Nr. 0998 1075

Wir liefern Ihre neuen Möbel ohne Mehrpreis. 0% Sonderfinanzierung bis zu 36 Monaten Laufzeit.
Gültig bis 01.03.2014 ab einem Einkauf von 500,- Euro. Bonität vorausgesetzt. Ein Angebot der
Santander Consumer Bank AG, Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach. Keine Anzahlung,
keine Gebühren, eff. Jahreszins 0,0%. Gilt nur für Neuaufträge, keine Kombination mit anderen
Gutscheinen.

Kostenlose LieferungKostenlose Lieferung Bis zu 3 Jahren keine Zinsen!Bis zu 3 Jahren keine Zinsen!K
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„Spargel-Delegation“ auch bei Maik Beermann
Nachdem die Nienburger
Spargelkönigin Meike Schmidt
auf dem Niedersachsenabend
der Grünen Woche in Berlin den
heimischen Bundestagsabgeord-
neten Maik Beermann getroffen
hatte, besuchte sie den Wenden-

borsteler am Tag darauf
zusammen mit ihren Begleitern
Fritz Bormann (AG Nienburger
Spargel) und Marianne und
Herbert Schriever (RWG
Grafschaft Hoya eG) in seinem
Büro im Abgeordnetenhaus.

Maik Beermann informierte die
„Spargel-Delegation“ über seine
Tätigkeiten. Im Anschluss
erfolgte eine ausführliche
Besichtigung des Reichstages
einschließlich Dachterrasse und
Kuppel.

Die Bundestagsabgeordneten Maik Beermann (Zweiter von links) und Axel Knoerig (Vierter von links) mit dem
THW-Landesbeauftragten für Bremen und Niedersachsen, Ralph Dunger, dem Präsidenten der THW-Bundes-
anstalt, Albrecht Broemme, dem Präsidenten der THW-Bundesvereinigung, MdB Stephan Mayer, und dem
stellvertretenden Vorsitzenden der Landeshelfervereinigung Niedersachsen, Johann Thys (von links).

„Bundesschule Hoya stärkt
den ländlichen Raum“

Knoerig und Beermann treffen THW-Helfer im Berliner Reichstag

Berlin/Hoya. Alljährlich treffen
sich Abgeordnete des Deutschen
Bundestages mit Vertretern des
Technischen Hilfswerks (THW),
um den freiwilligen Helfern ih-
ren Dank und ihre Anerken-
nung zu zeigen. An der diesjär-
higen Veranstaltung im Berliner
Reichstag nahmen auch die hie-
sigen Bundestagsabgeordneten
Axel Knoerig und Maik Beer-
mann (beide CDU) teil.

Unter dem Motto „MdB trifft
THW“ tauschten sie sich insbe-
sondere mit den Ehrenamtli-
chen aus Niedersachsen aus.
Beide wiesen auf die Bedeutung

des Technischen Hilfswerks für
die heimische Region hin: „Es
gibt zwei THW-Bundesschulen
in Deutschland, und eine davon
ist in Hoya. Das ist sehr wichtig
für die Infrastruktur im ländli-
chen Raum. Außerdem profi-
tiert unsere Region von den Bil-
dungsangeboten der Einrich-
tung.“

Als Vorsitzender der Landes-
helfervereinigung Niedersach-
sen setzt Axel Knoerig sich seit
2010 intensiv für die freiwilligen
Rettungskräfte ein. In seinem
Wahlkreis zählen die vier THW-
Ortsverbände in Bassum, Hoya,

Sulingen und Syke insgesamt
rund 450 Mitglieder. Er weist
auf die kontinuierliche Förde-
rung durch den Bund hin: „In
den vergangenen Jahren haben
wir das THW als Bundesbehör-
de anerkannt, über gesetzliche
Neuregelungen die Arbeit der
Helfer gestärkt und das Budget
für 2012 und 2013 angehoben.“

„Das THW ist ein verlässli-
cher Partner für den bundeswei-
ten Katastrophenschutz. Im letz-
ten Jahr stellte es erneut sein
Können bei der Hochwasserka-
tastrophe unter Beweis“, so Maik
Beermann. DH
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www.kuechenfachmarkt-nienburg.de

EINMALIG
unser Preis-/ Leistungsverhältnis

PERSÖNLICH
unsere individuelle Beratung
und Planung

KREATIV
unsere gestalterischen Fähigkeiten

ZUVERLÄSSIG
unser Liefer-/ Montageservice und haus-
eigener Kundendienst

GARANTIERT
unsere unschlagbare Erfahrung aus über
10.000 geplanten Küchen

Testen Sie uns!

Öffnungszeiten:
Montag–Freitag 10.00 Uhr–19.00 Uhr

Samstag 10.00 Uhr–16.00 Uhr

Südring 10 · 31582 Nienburg
Telefon 0 50 21 / 89 42 640
Telefax 0 50 21 / 89 42 641

Mönkeberg 6 · 29690 Schwarmstedt
Telefon 0 50 71 / 96 68 54
Telefax 0 50 71 / 96 68 55

Osterkamp 1 · 32457 Porta-Westfalica
Telefon 0 57 31 / 15 34 742
Telefax 0 57 31 / 15 34 967
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Ihre 5-Sterne-
Fachmärkte

+ Edelstahl-Einbauherd (A)
+ Glaskeramik-Kochfeld
+ Edelstahl-Dunstesse
+ Einbaukühlschrank (A+)

3199,-
3699,-

Einbauküche LASER
Magnolia matt.
Maß: ca. 330 x 305 cm .

Inklusive Marken E-Geräte-Set:

4 Farb-
dekore
wählbar

4 Farb-
dekore
wählbar

Unschlagbar im Service!

Marken

Kühl-Gefrier-Kombi von MIELE

Einbau-Kühlschrank K 5224 iF-1
+ 88 cm Nische
+ Energieeffizienzklasse A+++
+ Klimaklasse: SN-ST
+ 4-Sterne-Gefrierzone
+ 3 Ablagen aus Sicherheitsglas
+ Kühlteil Nutzinhalt 117 Liter
+ Gefrierteil Nutzinhalt 17 Liter

iF-1

4399,-
4999,-

Geschirrspüler gegen geringen Mehrpreis.

Einbauküche FOCUS
Lack sand Ultra Hochglanz.
Maß: ca. 280 + 205 x 315 cm.

+ Edelstahl-Backofen (A)
+ Glaskeramik-Kochfeld
+ Edelstahl-Dunstesse
+ Einbaukühlschrank (A+)

Inklusive Marken E-Geräte-Set:

Profi-Küchen für höchste Ansprüche!

Glastüren
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Segment Glastüren

Profi
Montage

So leicht
kauft man
heute Küchen

Fix und Fertig
vom Profi
Sanitär- und
Elektro!

Egal ob Spüle, Herd oder
Innenschrankbeleuchtung
– auf Wunsch schließen wir
bei der Küchenmontage
gleich alles Nötige an.

Erstklassig im Service! Hochwertige Markenspülen!

HYDROS HDX 654
Edelstahl glatt, mit seperatem Ablaufbecken,
Druckknopf rund, verdeckter Überlauf,
Maß: ca. 96,5 x 51 cm

BLANCOMETRA 45 S Compact
SILGRANIT®, PuraDur® II, tartufo, für Unterschrank
45 cm Maß: ca. 68 x 50 cm

Flavia 50
Die Keramikspüle aus der Classiclinie Ceramicplus,
aufliegender Einbau, Maß: ca. 90 x 51 cm

KeraDomo Keramikspüle GENEA 100
Spüle für den aufliegenden Einbau mit Randprofil.
Maß: ca. 100 x 51 cm

KeraDomo KeramikspüleKeramikspüleK GENEA 100

Design-
Küchen
2014.
Neueste
Farben
und
Fronten!

5 Farb-
dekore
wählbar

Lackfront
ultra

Hochglanz

Oberschränke mit
Segment Glastüren
Oberschränke mit 
Segment Glastüren

Küchen zum besten Preis
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• Schwarmstedt
• Porta-Westfalica
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Beratungsstelle für Kinder, Ju-!

gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76

Kontakt- und Informationsstelle!

gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76

Sozialpsychiatrischer Dienst,!

Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49

Mobile Dienste im Kirchenkreis,!

Wilhelmstraße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 15

Nienburger Frauenhaus,!

(0 50 21) 24 24
Diakonisches Werk, Wilhelmstra-!

ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
Ambulante Hilfe für alleinste-!

hende Wohnungslose, Jahnstraße
29, Nienburg, (0 50 21) 6 67 76

Paritätisches Sozial- und Bera-!

tungszentrum, Wilhelmstraße 15,
Nienburg (0 50 21) 9 74 50

AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,!

Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
DRK-Kreisverband, Moltkestra-!

ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
Leb e n s h i l fe - P f l e ge d i e n ste,!

Marktplatz 3, Nienburg, (0 50 21)
6 07 69 81 oder (0152) 9 47 40 12

Weißer Ring - Opferschutzorga-!

nisation (0 50 21) 9 22 91 22, Inter-
net: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe – oder
Teilen davon – liegen Prospekte fol-
gender Firmen bei:

Aldi!

Autohaus Uchte!

Dänisches Bettenlager!

Dodenhof!

Edeka!

Famila!

Getränkehaus Hotze!

Hagebau Hotze!

Heineking Frische!

Land und Leute!

Lidl!

Magro!

nah und gut!

Netto!

NP Langendamm!

Repo!

Rewe!

Rossmann!

SPD Warmsen!

Tejo!

WEZ!

In Kürze

Heute Im KIno

Filmpalast Nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

Blue Jasmine 11 Uhr

Exit Marrakech 11 Uhr

12 Years a Slave 11, 16.30 Uhr

Free Birds 14 Uhr

Das kleine Gespenst 14.30 Uhr

Fünf Freunde 3 15 Uhr

Fack ju Göhte 17 Uhr

The Wolf of Wall Street 19.45 Uhr

Nicht mein Tag 20 Uhr

47 Ronin 17.45, 20.15 Uhr

Genug gesagt 11 Uhr

Fünf Freunde 3 11, 14 Uhr

Die Eiskönigin 14 Uhr

Verlorene Illusion - Bolschoi-Bal-
lett 16 Uhr

Nicht mein Tag 16.15, 20.15 Uhr

Das Mädchen Wadjda 18.30 Uhr

The Wolf of Wall Street 19.30 Uhr

BeIlagen

VereIne InformIeren ... VereIne InformIeren

rätseln mIt der HarKe am sonntag

Der SoVD-Ortsverband
Hoya lädt alle Mitglieder am
Freitag, dem 7. Februar, um 17
Uhr zur Jahreshauptversamm-
lung in den „Lindenhof “ Hoya
ein.

Der SoVD Nienburg/Eystrup
fährt am 13. Februar mit dem
Bus zur Modenschau bei der Fir-
ma Höinghaus in Hille. Abfahrt
ist um 10 Uhr an den bekannten
Haltestellen.

Das DRK Landesbergen fährt

am Sonnabend, dem 22. März,
nach Hannover ins Theater am
Aegi. Dort erwartet die Gruppe
ein Blick hinter die Kulissen des
Theaters. Nach dem Kaffeetrin-
ken beginnt um 16 Uhr die Auf-
führung des Stückes „Urlaub mir
Papa“, eine Komödie nach dem
Bestseller von Dora Heldt. An-
meldungen nimmt Luise Köne-
mann unter 0 50 25/65 26 entge-
gen.

Die Jahreshauptversammlung
des Heimatvereins Steyerberg
findet am Montag, dem 3. Feb-

ruar, um 19 Uhr im Hotel „Süll-
hof “ statt. Nach Abwicklung der
Tagesordnung zeigen Helga und
Werner Schröter einen Video-
film über die Arbeit des Vereins.

Das DRK Liebenau lädt am
kommenden Mittwoch, 5. Feb-
ruar, um 15 Uhr zum Kaffeetrin-
ken im ev. Gemeindehaus ein.
Gäste sind wie immer willkom-
men. Wer abgeholt werden
möchte, wird gebeten, sich unter
Telefon 0 50 23-8 82 bei Margit
Schmidt zu melden.

notdIenste In stadt und KreIs

Feuerwehr und Rettungsdienst!

Telefon 1 12
Rettungsleitstelle/Kranken-!

transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 50 21 mit Mobiltelefon)

Bereitschaftsdienst der nie-!

dergelassenen Ärzte: Telefon 116
117

Bereitschaftsdienst-Sprech-!

stunden im Krankenhaus Nien-
burg: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 21 Uhr, Mittwoch, Freitag
18 bis 21 Uhr, Sonnabend, Sonntag
9 bis 12 und 18 bis 21 Uhr

Krankenhaus Stolzenau! : Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag 19 bis 20
Uhr

Krankenhaus Sulingen! : Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag 19 bis 21
Uhr, Mittwoch, Freitag 18 bis 20
Uhr, Sonnabend, Sonntag 10 bis 12
und 17 bis 19 Uhr

Krankenhaus Verden! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr,
Sonnabend, Sonntag 9 bis 22 Uhr

Hoya, Eystrup, Dörverden, Wes-!

ten: Bereitschaftsdienst für Notfäl-
le unter Telefon (0 42 31) 89 94 90

Notdienst für Soldaten! : Sani-
tätszentrum Wunstorf, Dyckerhoff-
straße 67, (0 50 31) 4 05 35 91

Augenarzt
Dr. Thomas Unger/Irena Ma-
nojlovic, Achim , Telefon
(0 42 02) 8 04 80 oder 80 48 13;
telefonische Anmeldung erforder-
lich.

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg:
Shokrollah Shahbazi, Nien-
burg, Hannoversche Straße 54,
(0 50 21) 6 54 84
Südkreis:
Dr. Karin Müller, Liebenau, Lange
Straße 50, (0 50 23) 9 42 26

Apotheken
Nienburg:
Meerbach-Apotheke, Ziegel-
kampstr. 37, (0 50 21) 88 87 40
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau:
Apotheke Landesbergen, Lange Str.
66A, (0 50 25) 61 22
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen:
Schwarmer Apotheke, Hoyaer Str.
11A, (0 32 58) 98 30 03
Rehburg-Loccum:
Apotheke Landesbergen, Lange
Straße 66A, (0 50 25) 61 22

HallenBäder In der regIon

Borstel!

Montag 17 bis 20 Uhr; Dienstag 16
bis 20 Uhr; Warmbadetage am Don-
nerstag 16 bis 21 Uhr und Freitag 16
bis 20 Uhr; Sonnabend 15.30 bis 18
Uhr; Sonntag 9 bis 11.30 Uhr

Liebenau!

Dienstag 15 bis 17 (1,30 m), 17 bis
19 Uhr (3 m); Mittwoch 15 bis 17
(1,30 m), 17 bis 19 Uhr (3 m); Don-
nerstag Freitag (Warmbadetag)
15.30 bis 17 (1,30 m), 17 bis 20 Uhr
(3 m); Sonnabend (Warmbadetag)
7.30 bis 9.30 (3 m), 9.30 bis 10.30
Uhr Eltern-Kind (1,30 m), 10.30 bis
12 und 13 bis 15 Uhr (1,30 m), 15 bis
17 Uhr (3 m); Sonntag 8 bis 10 Uhr
(3 m), 10 bis 13 Uhr (1,30 m)

Rehburg!

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
13 bis 21 Uhr; Freitag 7 bis 22 Uhr;
Sonnabend 7 bis 18 Uhr; Sonntag 8
bis 17 Uhr

Steimbke!

Dienstag, Mittwoch, Freitag 14.30
bis 20; Donnerstag 14.30 bis 17.30
Uhr; Sonnabend 14 bis 20 Uhr,
Sonntag 8 bis 14 Uhr; Sauna: je-
weils 15 bis 21 Uhr, Dienstag, Don-
nerstag Damen, Mittwoch Herren,
Freitag gemischt

Warmsen!

Montag, Donnerstag, Freitag 15 bis
20 Uhr; Dienstag, Mittwoch (Warm-
badetag) 15 bis 19 Uhr; Sauna: je-
weils 15 bis 20 Uhr, Montag, Frei-
tag Herren; Dienstag, Donnerstag
Frauen; Mittwoch gemischt

„Regenbogen-Kinder“ zu Besuch im Jugendhaus
Die „6er-Bande“ aus der Kinderta-
gesstätte „Unterm Regenbogen“
in der Alpheide stattete jetzt dem
Nienburger Jugendhauseinen
Besuch ab. Britt Kupfer und Stefan
Gilster haben die Mädchen und
Jungen begrüßt und ihnen die
Räumlichkeiten gezeigt. Beson-
ders spannend war es für die
Kinder, dass es dort einen
schalldichten Raum gab, in dem

sie einmal so laut schreien
konnten, wie sie wollten. Ein
weiteres „Highlight“ war die so
genannte „Zaubertoilette“. Wenn
man einen bestimmten Satz
gesagt hat, wurde die Spülung
betätigt. Das war für alle Kinder
unglaublich interessant. Nach
einem leckeren Frühstück mit
tollen Gesprächen konnten die
Kinder Billard, Tischtennis und

Kicker spielen, Malen und
selbstgestaltete Buttons mit ihrem
Namen herstellen und viele andere
tolle Dinge erleben. Zurück ging es
dann mit dem Stadtbus zurück in
die Kindertagesstätte, „Es war ein
toller Vormittag. Wir bedanken uns
ganz herzlich für den schönen Tag
im Jugendhaus bei Britt Kupfer
und Stefan Gilster“, so Beate
Lindenberg- Bukowski.
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Angebote für schwierige Lebenssituationen
Familienzentrum Hoya: Kreisweit erste Begegnungsstätte für Familien am Freitag eingeweiht

Von Horst AcHtermAnn

Hoya. Freitag, der 31. Januar
2014, ist ein guter Tag in der Ge-
schichte der evangelischen Kin-
dertagesstätte (Kita) „Arche
Noah“ in der Samtgemeinde
Grafschaft Hoya: Der Kinder-
garten an der Rudolf-Harbig-
Straße 4 wurde zum kreisweit
ersten Familienzentrum entwi-
ckelt und am Freitag offiziell er-
öffnet.

„Ein Pilotprojekt“, hatte Pas-
tor Andreas Ruh schon beim
Richtfest betont. „Dieses Famili-
enzentrum wird ein Ort sein,
der Familien in ihren heutigen
vielfältigen Aufgaben und An-
forderungen begleitet und mit
einem breiten Netzwerk an Ko-
operationspartnern unterstützt“,
stellte auch Leiterin Heike Teich-
mann am Freitag in ihren Gruß-
worten zur Eröffnung des Fami-
lienzentrums heraus.

Es gibt vielfältige Angebote an
diesem Ort, die Menschen in
dieser Region wahrnehmen
können,
w e n n
sie in
schwie-
rige Le-
benssi-
tuat io-
nen ge-
r a t e n .
In zwei
B e r a -
t u n g s -
räumen
werden
w ö -
chentli-
che oder monatliche Beratun-
gen angeboten.

So ist die Schuldnerberatung!

der Schuldnerhilfe aus Sulingen
ab dem 11. Februar an jedem
zweiten Dienstag im Monat von
14 bis 18 Uhr vor Ort.

Das Familienservicebüro mit!

Ursula Priggen-de Riese ist an
jedem zweiten und vierten
Dienstag im Monat in Hoya.

Das Frauenhaus Nienburg mit!

einer Beratungsstelle für Frauen
und Mädchen bei Gewalt und
Traumaberatung ist an jedem
dritten Dienstag im Monat von
13 bis 15 Uhr im Familienzen-
trum.

Rund um das Thema Arbeit!

und Beruf wird die Beauftragte
für Chancengleichheit der Arge
Verden Sprechstunden abhal-
ten.

Im Bewegungsraum der Kita!

findet an jedem Mittwoch um
16:30 Uhr ein Entspannungs-
training für Eltern und Kinder
statt.

In der Krippe werden 15 Kin-
der in unterschiedlich starken
Gruppen von Ute Kasten, Olga
Gider und Katrin Ohlmeyer be-
treut. Die Mensa mit Ausgabe-
und Kinderküche hat Platz für
50 Kinder. Das Mittagessen
kommt pünktlich vom „Linden-
hof “ in Hoya. Im Rollenraum
mit lebenspraktischen Berei-
chen können die Kinder sich

verkleiden und in andere Rollen
schlüpfen.

Im Wahrnehmungsraum
massiert Emmi beim Besuch der
Harke am Sonntag gerade mit
einer Bürste Quentin. Mia sitzt
im Leseraum und schaut sich
ein Bilderbuch an, und Vanessa
und Jamayne baden in Kasta-
nien. Im Raum mit der kreati-
ven Bezeichnung „Bauen und
Werken“ basteln Rufus und Fa-
bian eine Rakete.

Mit professioneller Prozess-
begleitung durch Esta Schlent-

her-Möller vom Institut für Bil-
dung und Beratung Stadthagen
wurden Plan und Konzept mit
Teambildung, seit einem Jahr
vorbereitet.

Leiterin des Familienzentrums
ist Heike Teichmann. Die
Erzieherin hat Heilpädagogik
studiert, hat eine Auditorenaus-
bildung, kennt sich aus im
Qualitätsmanagement für
soziale Einrichtungen und bildet
sich derzeit weiter in der
Fachberatung für Kinderschutz.

IN KÜRZE

„Winterdampf im
Krafthaus“
Eystrup. „Zum Winterdampf
im Krafthaus“ der senffabrik
Leman in eystrup lädt die
Interessengemeinschaft
Industriedenkmal senffabrik
Leman am kommenden
sonnabend, 8. Februar, von 14
bis 20 Uhr ein. Präsentiert
werden neben der eigenen,
mittlerweile wieder funktions-
tüchtigen Dampfmaschine
mehrere modelldampfma-
schinen. Für das leibliche
Wohl ist mit Kaffee und
Kuchen, heißen und kalten
Getränken und diversen
senf-, Öl- und essigspezialitä-
ten gesorgt. eha

Internet erkunden,
langfristig abnehmen
Hoya. Den „einstieg ins
Internet“ erlernen können
Interessierte bei einem Kurs,
der am Donnerstag, dem 6.
Februar, um 18 Uhr bei der
Volkshochschule Bücken
beginnt. „Langfristig
abnehmen“ heißt es
ebenfalls ab Donnerstag, 6.
Februar, um 19.30 Uhr.
Anmeldungen nimmt die
VHs-Arbeitsstelle unter
0 42 51/32 52 und 0157/
85 96 63 94 oder per email
unter vhs-hoya@gmx.de
entgegen. DH

Neue Kurse bei der
VHS Hoya
Hoya. Bei der VHs Hoya
beginnen mehrere neue
Kurse. „meditatives singen“
startet am Dienstag, dem 4.
Februar. „tai chi chuan“ heißt
es ab mittwoch, dem 5.
Februar. Die schnupperwo-
chen „entspannung und
Bewegung“ beginnen
ebenfalls am 5. Februar. sie
beinhalten „trilocHi“,
„Gymnation“, „Aroha“,
„starker rücken – starker
Halt“ und „Walking“ gewid-
met. Weitere Informationen
gibt es bei der VHs Hoya
unter 0 42 51/32 52 und
0157/85 96 63 94 oder per
email unter vhs-hoya@gmx.
de. DH

Ab 20. Februar
Tanzkurs für Anfänger
Hoya. Der tanzsportclub
Hoya bietet ab dem 20.
Februar einen schnupperkurs
für Anfänger im „Lindenhof“
Hoya an. Weitere Informatio-
nen unter (01 72) 4 07 43 72
oder (01 72) 4 54 35 65. DH

Bootsführerschein
in Eystrup machen
Eystrup. Am mittwoch, 5.
Februar, veranstaltet die
eystruper Jugendhilfeeinrich-
tung „Feuer und Wasser“ den
Infoabend zum Bootsführer-
schein. Ab 19 Uhr kann dann
im Kaminzimmer der Villa
strube, strubenstraße 18,
eystrup ein kleiner Vorge-
schmack auf die Kursinhalte in
theorie und Praxis gewonnen
werden. Kursusbeginn ist dann
eineWoche später am 12.
Februar, ebenfalls mittwoch,
von 19 bis 21 Uhr im Kamin-
raum der seminareinheit
„Palaver“. Die Prüfung findet
Anfang April statt, so dass
zum Beginn derWassersport-
saison Boote bis 15 meter und
über 15 Ps auf allen seen und
Binnenwasserstraßen
gefahren werden dürfen. Die
Kosten belaufen sich als
Komplettangebot bis zum
Führerschein auf 250 euro für
junge Leute in schule oder
Ausbildung gibt es 100 euro
rabatt. Infos auch unter www.
Feuer-und-Wasser-Palaver.de
oder (01 72) 42 0 47 22. DH

Auf dem Foto oben die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der „Arche Noah“, des kreisweit ersten Familienzen-
trums mit dessen Leiterin Heike Teichmann (Fünfte von links). Das kleine Foto zeigt Sophia und Lotta beim
Frühstück. Achtermann (2)

www.facebook.de/dodenhof Mo. – Sa. 9 – 20 Uhr | dodenhof Posthausen KG | 28869 Posthausen | direkt an der A 1, Abfahrt Posthausen | oder an der A 27, Abfahrt Achim-Ost und Langwedel/Posthausen | www.dodenhof.de

DIE MODEWELT DODENHOF
DIE WOHNWELTEN DODENHOF
DIE SPORTWELT DODENHOF
DIE TECHNIKWELT DODENHOF
DIE GENIESSERWELT DODENHOF
H&M
ESPRIT
S.OLIVER
D-STRICT
NEW YORKER
1982
THALIA
M-STORE
GÖRTZ 17
KONPLOTT
BIJOU BRIGITTE
BOLERO
CAMP DAVID
HUNKEMÖLLER
LACOSTE
L’OCCITANE 
SOCCX
TOMMY HILFIGER
ZERO

IM GRÖSSTEN SHOPPING-CENTER DES NORDENS

DAS BESONDERE

EINZIGARTIGE MARKENVIELFALT
5000 KOSTENLOSE PARKPLÄTZE
14 RESTAURANTS UND CAFES
SPIELPARADIES
SCHNELL ERREICHBAR ÜBER DIE A1 UND A27
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Zum Auftakt gibt es „Bingo 60+“
In Stolzenau laufen die Vorbereitungen für die tollen Tage auf Hochtouren / SKV startet Kartenvorverkauf

Stolzenau. Beim Stolzenauer
Karnevalverein SKV Rot-Gold
laufen die Vorbereitungen auf
Hochtouren für die närrischen
Tage, die am 2. März in den gro-
ßen Karnevalsumzug münden.
Ein Event dieser Größenord-
nung muss genau geplant wer-
den. Das erfordert nicht nur
jede Menge Zeit, sondern auch
ein gewisses Know How, denn
es sind so viele Faktoren zu be-
rücksichtigen, damit die tollen
Tage sicher und unbeschwert
über die Bühne gehen, so die
Verantwortlichen. Das bevorste-
hende Karnevalsfest jährt sich
für den SKV nun zum 20. Mal;
und doch gibt es immer wieder
die eine oder andere Verände-
rung, die genau bedacht werden
muss.

Der Ablauf des turbulenten
Geschehens ist bereits festgelegt.
Daher kann der SKV mit dem
Kartenvorverkauf für den Se-
niorennachmittag und die
Prunksitzung beginnen.

Der gemütliche Senioren-!

nachmittag unter dem Motto
„Bingo 60+“ findet am Don-
nerstag, 27. Februar, im Hotel
„Zur Post“ statt. Ab 14.30 Uhr
werden die Gäste mit Kaffee und
selbstgebackenem Kuchen ver-
wöhnt. Anschließend heißt es
wieder: an die Kugeln - fertig -
los. Man darf wieder gespannt
sein, wer Glück im Spiel hat. Auf
die Gewinner warten attraktive
Preise. Der Vorverkauf hat am
gestrigen Sonnabend begonnen.
Zu haben sind die Karten bei
den Stolzenauer Firmen Droge-

rie Hellwig und Uhren-
Schmuck-Optik Krailinger.

Die Prunksitzung findet am!

Freitag, 28. Februar, im Festzelt
auf dem ZOB statt. Der Karten-
vorverkauf für dieses närrische
Vergnügen findet am kommen-
den Sonntag, 9. Februar, ab 13
Uhr im Hotel „Zur Post“ statt.
SKV-Vereinsmitglieder haben
zudem noch bis zum 7. Februar
die Möglichkeit, eine Karte zu
bestellen. Pro Mitglied kann
eine Eintrittskarte (ohne Platz-
wahl) unter Ban_ane@web.de

oder Handy 01520/8810298 ver-
bindlich reserviert werden.
Wichtig: Bei der Reservierung
sind Name und Mitgliedsnum-
mer anzugeben. Beim offiziellen
Vorverkauf am 9. Februar kön-
nen die Eintrittskarten unter
Vorlage des Mitgliedsausweises
abgeholt werden. SKV-Vereins-
mitglieder, die nicht vorab re-
servieren möchten, erhalten am
Vorverkaufstag zwei Karten pro
Vereinsausweis mit Platzwahl.

Tanzen, singen, lachen, toben,!

das können die kleinen Narren

und Närrinnen am Sonnabend,
1. März, beim Kinderfasching.
Um 14.30 Uhr geht es im beheiz-
ten Festzelt am ZOB los. Der
Eintritt ist wie immer kosten-
frei. Für jedes Kind gibt es zu-
dem eine süße Überraschung,
und die besten Kostümierungen
werden wie gewohnt belohnt.

Der kunterbunte Karnevals-!

umzug durch die Stolzenauer
Straßen findet am Sonntag, dem
2. März, statt. Die Anmeldefor-
mulare liegen in den bekannten
Stolzenauer Geschäften aus. DH

IN KÜRZE

Von Barbie bis Oldie: in Stolzenau wird demnächst wieder ordentlich gefeiert.

Herzschrittmacher
Thema in Stolzenau
Stolzenau. Im Rahmen der
MeMo6-Vortragsreihe im
Krankenhaus Stolzenau soll
am morgigen Montag, 3.
Februar, ab 18 Uhr erklärt
werden, wie Herzschrittma-
cher funktionieren, was sie
können und was sie nicht
können und welche Fort-
schritte in den letzten Jahren
erreicht wurden. Referent ist
Oberarzt Wenzlaff. Er erörtert
auch, welche Einschränkun-
gen Patienten mit einem
Herzschrittmacher in Kauf
nehmen müssen. Im An-
schluss an den Vortrag in der
Caféteria besteht die
Möglichkeit, mit Dr. Jüres,
Chefarzt der Inneren
Abteilung, an einer Besichti-
gung des Krankenhauses
Stolzenau teilzunehmen. Der
Vortrag ist wie immer
kostenfrei. DH

www.
HamS-Online.de

Gültig vom 03. - 08. Februar 2014

Lustfeld
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Heilbuttstücke
Goldgelb aus dem Rauch, vom 
schwarzen Heilbutt
100g

Tolle Spar-
Angebote!

Skreifilet
Festes und saftiges Filet, ideal zum 
Braten und Dünsten
100g

Aus unserer Fischtheke

Steakhüfte
gereifte Markenqualität vom 
deutschen Jungbullen, als Braten 
oder als Steak geschnitten, ein 
wahrer Genuss
100g 1.49

extra
billig

1.99

extra
billig

1.99

extra
billig

Deutschland
Tafeläpfel 
„Braeburn“
Kl. II, süß-säuerlicher, 
fester Apfel, 1kg = 1,00
3kg Korb 2.99

Sie sparen
1.00€

extra
billig

3kg Korb
Niederlande
Radieschen
Kl. I oder
Ägypten
Lauchzwiebeln
angenehm würzig
Bund 0.59

Sie sparen
0.40€

extra
billig

Nutella
Nuss-Nougat-Creme
1kg = 2,46
450g Glas

1.11
Sie sparen
1.28€

extra
billig

Aus unserer Käsebedienabteilung

Der scharfe MaxxDer scharfe Maxx
schweizer Schnittkäse, schweizer Schnittkäse, 
voll-mundig-würzig, 
60% Fett i. Tr.
100g 1.69

Sie sparen
0.70€

extra
billig

Rama
Streichfett, versch. Sorten
1kg ab 1,65
500/600g Becher 0.99

Sie sparen
bis zu 0.60€

extra
billig

Rama 0.0.0.0.
Rama Original

20% mehr Inhalt!

Schweineschnitzel
große Scheiben oder
Schinkenbraten
mager zugeschnitten
1kg 3.99

extra
billig

1/2

Preis

Sie sparen
0.30€

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

11,–

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!
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Dortmunds-Trainer
Jürgen Klopp kann
ziemlich finster drein-
schauen, das wissen wir.
Doch am 18. Spieltag der
Fußball-Bundesliga hatte
er nicht nur wegen des 2:2
gegen Augsburg allen
Grund dazu: Sein Mittel-
feldmann Jakub Blaszczy-
kowski riss sich das
Kreuzband, und er ist
derzeit nicht der einzige
Borusse, der mit dieser
schwerwiegenden
Verletzung monatelang
ausfällt. Neven Subotic
traf es bereits in der
Hinrunde.

Kreuzbandriss? Eine
Diagnose, die gefühlt
immer häufiger zu Ohren
kommt. Nationalspieler
Sami Khedira fürchtet um
die WM-Teilnahme in
Brasilien. Mein Vorgesetz-
ter (und Bayern-Fan)
Stefan Schwiersch
wünscht Holger Badstuber
das baldige Comeback; der
Innenverteidiger riss sich
zweimal hintereinander
das Band im gleichen Knie
und fehlt den Münchnern
und dem DFB schon seit
November 2012. Ich selbst
als Sympathisant des
Hamburger SV leide mit
Maximilian Beister, einem
der wenigen Lichtblicke
der HSV-Hinserie.

Es gibt zahllose
Beispiele für dieses
Schicksal und das nicht
nur in der Bundesliga.
Lindsey Vonn, eine der
besten Skiläuferinnen
unserer Zeit, musste die
Olympiateilnahme in
Sotschi wegen eines
Kreuzbandrisses absagen.
Auch im hiesigen Land-
kreis gab es diese Woche
ein weiteres „Opfer“:
Fußballer Bastian Blome
vom SV Aue Liebenau
erhielt die gleiche
Diagnose.

Früher bedeutete die
Verletzung oftmals das
Karriereende, heute ist die
Medizin wesentlich weiter.
Forscher haben jetzt sogar
ein weiteres Band im Knie
entdeckt: Die belgischen
Chirurgen Steven Claes
und Johann Belleman
erhoffen sich damit einen
Durchbruch bei der
Behandlung von Verletzun-
gen im vorderen Kreuz-
band. Bis sie Ergebnisse
vorweisen können, werden
allerdings noch einige
Jahre vergehen.

Auch wenn es die Ersten
in diesem Jahr schon böse
erwischt hat: Ich wünsche
allen Aktiven nicht nur ein
erfolgreiches, sondern
noch vielmehr ein verlet-
zungsfreies Sportjahr.

Mit
sportlichen
Grüßen

HELGE NUSSBAUM

Lehrgang
startet am

7. April
Trainerausbildung
des NFV-Kreises

Marklohe. Die Ausschreibung
für die Trainer-C-Lizenz (Brei-
tenfußball) in Marklohe liegt
nun vor. Die Termine: Basis-
Lehrgang vom 7. bis 12. April,
Kinder-Lehrgang vom 2. bis 6.
Juni, Jugend-Lehrgang vom 14.
bis 19. Juli. Die Prüfung findet
am 23. und 24. Juli statt. Die
Lehrgangszeiten: Montag bis
Freitag ab 17.30 Uhr, Sonn-
abend ab 9 Uhr. Die Teilnahme
an allen Terminen ist verpflich-
tend.

An den Lehrgangstagen sind
neben Schreibzeug stets auch
Sportsachen für den prakti-
schen Teil mitzubringen. Die
Lehrgangsgebühr beträgt 130
Euro und das Mindestalter der
Teilnehmer 15 Jahre. Mitzubrin-
gen sind ein Erste-Hilfe-Nach-
weis, ein erweitertes polizeili-
ches Führungszeugnis und ein
Passfoto. Anmeldungen zum
Lehrgang sind per Mail mit An-
gabe der Teilnehmer (Geburts-
datum, Adresse, Telefon, Mail-
adresse) durch die Vereine an
Kreislehrwart Stefan Gilster
(gilster96@freenet.de oder ste-
fan.Gilster@nfv.evpost.de) zu
richten. Meldeschluss ist der 4.
April. Mindestens 15 Teilneh-
mer (maximal 30) sollten sich
anmelden. DH

ASS-Schüler zu Gast bei den „Roten“
Schwungvoll in die Rückrunde
und ins Jahr 2014 startete nicht
nur Hannover 96 mit seinem
neuen Trainer Tayfun Korkut,
sondern auch eine Schülergrup-
pe der Nienburger Albert-
Schweitzer-Schule. Für die stand
ein Trainingsbesuch und eine
Stadionführung bei den „Roten“
auf dem Terminplan. „Angesetzt“
worden war diese Begegnung
von Verantwortlichen bei
Hannover 96 und Sportlehrerin
Claudia Dunker. Diese betreut
auf schulischer Seite die
Partnerschaft zwischen dem

Verein und der ASS. So machte
sich eine 21-köpfige Gruppe auf
den Weg in die Landeshaupt-
stadt. Ziel der Gruppe, die zudem
von der Schülerzeitungs-AG
unter der Leitung von Thomas
Volkhausen begleitet wurde, war
zunächst das Trainingsgelände.
Dort konnten sich die Schüler
davon überzeugen, dass der
neue Trainer im wahrsten Sinne
des Wortes neuen Schwung in
die Mannschaft brachte – und
das gleich mehrsprachig.
Anschließend kamen die ASSler
in der Genuss einer Stadionfüh-

rung und erfuhren, warum es 96
so schwerfalle, Bengalos im
Stadion zu verhindern. „Einige
Mitglieder der radikalen
Fangruppe Ultras haben eine fast
schon hohe kriminelle Energie
und verstecken die Bengalos
selbst in Baguettes,“ klagte
Stadionführer Carsten Günther.
Und die Gästekabine sei deshalb
so karg, damit sich die Gäste-
mannschaften nicht wohlfühlen
sollen. Tatsächlich stellten die
Schüler fest, dass nicht einmal
Spinde in der Gästekabine
vorhanden waren.

Im Presseraum konnte die
Gruppe auf dem Podium schon
einmal üben, wie man Reportern
Rede und Antwort steht. Und als
die Schüler im Stadion auf der
beheizbaren Ersatzbank
probesitzen konnten, fingen so
manche Augenpaare richtig an
zu glänzen. Abschließend setzte
die ASS-Gruppe nach der
Besichtigung der Loge des
Vereinspräsidenten Martin Kind
zu einem wahren Gipfelsturm an:
Die Tribune in der HDI-Arena ist
bis zu 70 Grad steil.

DH

Das 96-Gesichterrätsel!
Wie gut kennen Sie die 96-Profis? Wir verlosen 50-mal zwei Karten

für das Bundesliga-Spiel am 8. März gegen Bayer Leverkusen

Nienburg. Stattliche 100 Ein-
trittskarten für das Bundesliga-
Spiel von Hannover 96 gegen
Bayer Leverkusen warten auf
neue Besitzer! Und nicht nur
das: Alle Gewinner unserer neu-
esten Aktion müssen sich um
den Transfer keine Gedanken
machen, denn das Zugticket
gibt‘s obendrauf!

In Kooperation mit Hannover

96 und dessen Mobilitäts-
partner S-Bahn Hannover
verlosen wir 50-mal zwei
Karten für das Match gegen
Leverkusen am Sonnabend,
8. März, um 15.30 Uhr. Die
S-Bahn Hannover holt alle
Gewinner am Bahnhof in
Nienburg ab und bringt sie im
exklusiven Sonderzug zur HDI-
Arena.

Wer zu den Gewinnern zählen
möchte, muss jedoch zunächst
sein Fachwissen in Sachen 96

beweisen. Wir haben sechs
Persönlichkeiten der „Ro-
ten“ leicht verpixelt. Doch
echte Kenner dürfte das vor
keine allzu große Herausfor-
derung stellen. Kleiner Tipp:
Es handelt sich bei den sechs
Herren nicht ausschließlich

um aktive Spieler …
So spielen Sie mit: Ermitteln

Sie die Namen, mailen Sie diese

in der richtigen Reihenfolge an
gewinnspiel@dieharke.de. Ver-
gessen Sie nicht Ihren Namen
und die Anschrift.

Einsendeschluss ist Donners-
tag, 6. Februar 2014, um 20 Uhr.
Unter allen richtigen Einsen-
dungen verlosen wir 50-mal
zwei Karten inklusive Zugfahrt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen. Viel Glück!

Teilnahmebedingungen: Die Harke erhebt, verarbeitet und nutzt die Daten zur Durchführung des Gewinnspiels und gibt diese an den Sponsor, die DB Regio AG, zum Versand der Preise und für Zwecke der Markt- und Meinungsforschung weiter. Der Verwendung
Ihrer Daten für Zwecke der Markt- und Meinungsforschung können Sie jederzeit widersprechen. Ihren Widerspruch richten Sie bitte an die folgende Stelle: DB Regio, S-Bahn Hannover | Stichwort: Widerruf | Ernst-August-Platz 10 | 30159 Hannover.

OFFIZIELLER MOBILITÄTSPARTNER

In Kooperation mit Hannover Sie die Namen, mailen Sie diese Sie die Namen, mailen Sie diese Sie die Namen, mailen Sie diese 

21
3

4 5 6

IN KÜRZE

MTV Diepenau. 1:3 gegen
Kredenbach-Lohe, 3:1 gegen
Schlusslicht TSV Hagenah
– die Südkreisler machten
gestern Abend den Klassener-
halt in der 2. Faustball-Bun-
desliga perfekt. Ausführlicher
Bericht in der Montag-Ausga-
be der Harke. fan

VC Nienburg. Die Volleyballe-
rinnen empfangen heute um
16 Uhr den Tabellenführer der
3. Liga, die SG Marmagen-Net-
tersheim, in der BBS-Halle.
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1. Bundesliga
Braunschweig - Dortmund 1:2
Hoffenheim - Hamburg 3:0
Leverkusen - Stuttgart 2:1
Schalke - Wolfsburg 2:1
Augsburg - Bremen 3:1
Mainz - Freiburg 2:0
Hannover - Gladbach siehe unten
Hertha - Nürnberg heute, 15.30
Bayern - Frankfurt heute, 17.30

1. ( 1 ) Bayern 18 46:9 50
2. ( 2 ) Leverkusen 19 36:20 40
3. ( 3 ) Dortmund 19 42:23 36
4. ( 5 ) Schalke 19 37:29 34
5. ( 4 ) Gladbach 18 35:21 33
6. ( 6 ) Wolfsburg 19 30:24 30
7. ( 8 ) Mainz 19 29:32 30
8. ( 7 ) Hertha 18 27:21 28
9. ( 9 ) Augsburg 19 26:28 28

10. (13) Hoffenheim 19 39:42 21
11. (10) Hannover 18 26:32 21
12. (11) Bremen 19 23:40 20
13. (12) Stuttgart 19 32:37 19
14. (14) Frankfurt 18 21:29 18
15. (15) Freiburg 19 19:35 17
16. (16) Hamburg 19 33:44 16
17. (17) Nürnberg 18 21:33 14
18. (18) Braunschweig 19 11:34 12

FuSSBALL-StAtiStik

3. Liga
Darmstadt - unterhaching 3:1
Rostock - Osnabrück 1:1
Saarbrücken - Stuttgart ii 0:1
Stuttg. kickers - Elversberg 2:1
Halle - kiel 1:0
Münster - Wiesbaden 0:1
Burghausen - Erfurt 1:1
Duisburg - Leipzig 2:1
Chemnitz - Regensburg 0:3
Dortmund ii - Heidenheim 0:3

1. ( 1 ) Heidenheim 23 41:13 53
2. ( 2 ) Leipzig 23 35:26 40
3. ( 3 ) Darmstadt 23 37:20 39
4. ( 4 ) Rostock 23 29:33 36
5. ( 5 ) Erfurt 23 34:25 34
6. ( 7 ) Wiesbaden 23 27:29 34
7. ( 6 ) Osnabrück 23 29:26 33
8. ( 9 ) Stuttgart ii 23 31:30 32
9. (10) Duisburg 23 30:29 32

10. (12) Regensburg 23 33:31 31
11. ( 8 ) unterhaching 23 31:38 31
12. (15) Halle 23 24:26 30
13. (16) Stuttg. kickers 23 28:28 29
14. (11) Münster 23 34:32 28
15. (13) Dortmund ii 23 30:37 28
16. (14) Elversberg 23 21:31 28
17. (17) Chemnitz 23 24:32 26
18. (18) kiel 23 24:24 25
19. (19) Burghausen 23 24:42 21
20. (20) Saarbrücken 23 25:39 19

SINSHEIM (sid). Der kri-
sengeschüttelte Hamburger
SV taumelt ohne erkennbare
Gegenwehr dem ersten Ab-
stieg in der Klubgeschichte
entgegen. Der Bundesliga-
Dino unterlag am 19. Spieltag
0:3 (0:2) bei 1899 Hoffenheim
und kassierte damit die fünfte
Niederlage in Folge. Roberto
Firmino (4.), Niklas Süle (44.)
und Andreas Beck (61.) besie-
gelten die zweite deftige HSV-
Pleite nacheinander.

Vor 25.603 Zuschauern in
der Rhein-Neckar-Arena, da-
runter DFB-Präsident Wolf-
gang Niersbach, bestimmten
die Gastgeber die Anfangs-
phase.

Der treffer Firminos, der
zum neunten Mal in der lau-
fenden Saison erfolgreich war,
fiel alles andere als überra-
schend. Der von zahlreichen Niklas Süle (vorne) netzte in der 44. Minute per Kopf ein. Fotos: Getty Images

Hannover -

Gladbach
Bei Redaktionsschluss nicht beendet

Leverkusen -

Stuttgart 2:1 (1:1)
tore: 0:1 Leitner (12.), 1:1 kießling (26.), 2:1
Derdiyok (84.)
Zuschauer: 28.714

Mainz -

Freiburg 2:0 (1:0)
tore: 1:0 Park (24.), 2:0 koo (86.)
Zuschauer: 27.247

Hoffenheim -

Hamburg 3:0 (2:0)
tore: 1:0 Firmino (4.), 2:0 Süle (44.), 3:0 Beck (61.)
Zuschauer: 25.603

Schalke -

Wolfsburg 2:1 (1:0)
tore: 1:0 Felipe Santana (9.), 1:1 Arnold (65.), 2:1
kevin-Prince Boateng (81.)
Zuschauer: 61.142
Rote karten: Caligiuri wegen unsportlichen
Verhaltens (50.)

Augsburg -

Bremen 3:1 (1:1)
tore: 0:1 Callsen-Bracker (3., Eigentor), 1:1 tobias
Werner (11.), 2:1 Halil Altintop (49.), 3:1 Hahn (56.)
Zuschauer: 28.813
Gelb-Rote karte: Garcia wegen wiederholten
Foulspiels (45.+2)

Braunschweig -

Dortmund 1:2 (0:1)
tore: 0:1 Aubameyang (31.), 1:1 kessel (54.), 1:2
Aubameyang (65.)
Zuschauer: 23.325 (ausverkauft)

hoffenheim
hamburg 3:0

FRANKFURT (sid). Es riecht
ein wenig nach Kapitulation,
was Armin Veh da für das gro-
ße Spiel beim Triple-Gewin-
ner Bayern München plant.

Weder Mittelfeldmotor Se-
bastian Rode, der im Sommer
zum Rekordmeister wechselt,
noch innenverteidiger Car-
los Zambrano stehen heute

(17.30 uhr) im kader - die
beiden Stammspieler wer-
den geschont, oder - je nach
interpretation - geschützt. in
Frankfurt zählt nur der Ab-
stiegskampf.

„Der eine hat vier und der
andere neun Gelbe karten“,
sagteVeh:„ich wäge das schon
ab, weil das Spiel dann gegen

Eintracht Braunschweig - ge-
gen einen unmittelbaren kon-
kurrenten - schon einen ande-
ren Stellenwert hat.“

Nach dem lange ersehnten
ersten Heimsieg am vergan-
genen Wochenende gegen
Hertha BSC (1:0) kommt das
Spiel für den tabellen-14. zur
unzeit. Die Bayern hatten

erst am Mittwoch mit dem
Last-Minute-Sieg beim VfB
Stuttgart (2:1) den nötigen
Warnschuss bekommen, sich
gegen die teams aus der un-
teren Hälfte nicht gehen zu
lassen.

im zweiten Sonntagsspiel
empfängt Hertha BSC den 1.
FC Nürnberg (15.30 uhr).

klubs umworbene Brasilianer
stand allerdings beim Zuspiel
von kevin Volland im Abseits.
Dennoch machte HSV-torhü-

ter Jaoslav Drobny bei dem
Gegentor keine gute Figur.
Die Mannschaft von trainer
Bert van Marwijk drängte die

Gastgeber daraufhin in die
Defensive. Hoffenheim profi-
tierte aber von der Harmlosig-
keit der Gäste-Offensive.

Frankfurt ohne Rode und Zambrano nach München

„Dino“ taumelt dem Abstieg entgegen
hamburger Sportverein unterliegt auch der tSg hoffenheim deutlich

Benjamin Kessel hatte die
Braunschweiger Hoffnungen
mit seinem Tor gegen Dort-
mund kurzzeitig aufleben lassen.

LEVERKUSEN (sid).
Champions-League-Starter
Bayer Leverkusen hat seine
Niederlagenserie in der Bun-
desliga beendet.

Nach zuletzt drei Pleiten
in Folge kam der Werksklub
im Heimspiel gegen den VfB
Stuttgart zu einem 2:1 (1:1).
Joker Eren Derdiyok traf in
der 84. Minute zum Siegtor
für die Hausherren. Er war
erst in der 75. Minute ein-

gewechselt worden. Damit
holten die Leverkusener im
Kampf um das internatio-
nale Geschäft drei wertvolle
Zähler.

Für den VfB war es die
vierte Niederlage hinter-
einander. Vor 28.714 Zu-
schauern war Moritz Leitner

(12.) mit einem fulminanten
25-m-Schuss zum 1:0 für die
Schwaben erfolgreich, die
am Mittwoch unglücklich 1:2
gegen Bayern München ver-
loren hatten. Bayer-Torjäger
Stefan Kießling (26.) been-
dete seine Torflaute in der
Bundesliga und erzielte den
Ausgleich. Für ihn war es in
den letzten sieben Heimspie-
len gegen den VfB das zehn-
te Tor.

AUGSBURG (sid). Der FC
Augsburg bleibt das Über-
raschungsteam der Fußball-
Bundesliga. Die Mannschaft
von Trainer Markus Wein-
zierl setzte sich hochverdient
mit 3:1 (1:1) gegen ein ent-
täuschendes Werder Bremen
durch und ist nunmehr seit
sieben Ligaspielen ungeschla-
gen.

Während der FCA seinen
Platz im Tabellenmittelfeld
weiter gefestigt hat, müssen

die Norddeutschen, die nach
einer Gelb-Roten Karte für
Santiago Garcia (45.+1) eine
Halbzeit in Unterzahl spiel-
ten, den Blick wieder sorgen-
voll nach unten richten.

Werder ging schon nach
drei Minuten glücklich in Füh-
rung, weil Alexander Mannin-
ger, der im Augsburger Tor

den verletzten Marwin Hitz
ersetzte, bei einem Eckball
patzte und Jan-Ingwer Call-
sen-Bracker davon irritiert
per Kopf ins eigene Tor traf.
Tobias Werner (11.) erzielte
mit einem abgefälschten Frei-
stoß schnell den Ausgleich.
Mit einem gekonnten Volley-
schuss sorgte Halil Altintop
(49.) für das 2:1 und André
Hahn nutzte sieben Minuten
darauf einen Lapsus von Tor-
hüter Raphael Wolf zum 3:1.

nen Schuss von Kevin-Prince
Boateng noch zur Ecke ab,
doch beim kuriosen Schalker
1:0 nur Sekunden später war
der Schweizer machtlos. Nach
dem Eckball von Jefferson
Farfán bugsierte Santana den
Ball eher unfreiwillig über die
Torlinie, Boateng hatte ihm
den Ball an den Kopf geköpft.

Mit der Führung im Rücken
zogen sich die Gelsenkirche-
ner zurück, Wolfsburg spielte
aber auf dem Weg in die Spit-
ze zu ungenau. Ein Distanz-
schuss von Patrick Ochs blieb
gegen die gut organisierte
Schalker Defensive zunächst
die einzige gefährliche Offen-
sivaktion (24.).

Winter-Einkauf Kevin de
Bruyne fiel nur durch eine
Gelbe Karte nach einem Foul
gegen Max Meyer auf (30.).

MAINZ (sid). Der FSV
Mainz 05 bleibt weiter im
Rennen um die Europa-
pokal-Plätze der Fußball-
Bundesliga.

Gegen den SC Freiburg
gewann das Team von
Trainer Thomas Tuchel
2:0 (1:0) und feierte den
dritten Sieg in Folge.

Beim Treffer von Joo-
Ho Park (24.) hatte Frei-
burg allerdings großes
Pech: Innenverteidiger
Immanuel Höhn fälschte
den Schuss des Südkore-
aners aus gut 25 Metern
unhaltbar für Torwart
Oliver Baumann ab. Für
den Schlusspunkt sorgte
Ja-Choel Kuu (86.).

Schalke
WolfSburg 2:1

leverkuSen
Stuttgart 2:1

mainz
freiburg 2:0

augSburg
bremen 3:1

Schalke setzt Aufholjagd fort - Siegtor durch Boateng
GELSENKIRCHEN (sid).
Schalke 04 hat seine Aufhol-
jagd auf einen Champions-
League-Platz fortgesetzt und
einen direkten Konkurrenten
vorerst abgehängt. Die Kö-
nigsblauen setzten sich im Du-
ell der Europapokal-Aspiran-
ten gegen den VfL Wolfsburg
mit 2:1 (1:0) durch und scho-
ben sich zumindest vorerst auf
den vierten Rang vor.

Kevin-Prince Boateng (81.)
erzielte das entscheidende Tor
für die Gelsenkirchener, die
zehn Punkte aus den letzten
vier Spielen holten. Die Wöl-
fe rutschten nach der zweiten
Niederlage im neuen Jahr
weiter ab und liegen nun vier
Zähler hinter Schalke.

Felipe Santana (9.) brachte
die Gelsenkirchener in Füh-
rung. Nach der Roten Karte
gegen Daniel Caligiuri (50.)
wegen unsportlichen Verhal-
tens gelang den Niedersach-
sen dennoch durch Maximili- Daniel Caligiuri (rechts) flog wegen Schiedsrichterbeleidigung vom Platz.

an Arnold der Ausgleich (65.).
Es war das erste Gegentor für
Schalke nach 459 Pflichtspiel-
minuten. Die Königsblauen
liegen als Fünfter weiter ei-

nen Punkt vor Wolfsburg. Die
Gastgeber begannen nach
dem gelungenen Rückrun-
denauftakt mit 3:0 beim Ham-
burger SV sehr selbstbewusst

und kombinationssicher.
Die frühe Führung war der
Lohn für einen starken Start:
Zunächst wehrte zwar VfL-
Torwart Diego Benaglio ei-

Mainz bleibt
oben dran

Augsburg bleibt Überraschungsteam Kießling trifft gegen Lieblingsgegner
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SOTSCHI (sid). Sotschi
steht bis zur Eröffnung der
Olympischen Winterspiele
am Freitag noch ein gewal-
tiger Kraftakt bevor. Eine
Vielzahl der Hotelzimmer
und Unterkünfte befindet
sich kurz vor dem Auftakt
des teuersten Prestigepro-
jekts in der russischen Ge-
schichte noch immer im Bau.

Vor allem in der Bergregi-
on scheint durch die Mängel,

von denen auch das dortige
Olympische Dorf betroffen
ist, das Chaos programmiert.

ZiMMer unfertig

große Probleme gab es in
teilen des aus dem Boden
gestampften Bergareals rund
40 Kilometer von Sotschi
entfernt schon am Wochen-
ende. Journalisten aus aller

Welt wurde erst nach stun-
denlanger Warterei ein Zim-
mer in den Wohnkomplexen
zugewiesen, da die von ihnen
gebuchten nicht bezugsfertig
waren. fehlender feinschliff
trat in zahlreichen Journa-
listenunterkünften zutage,
auch in der talregion: offene
Kabelstränge, die in Zim-
mern aus der Wand ragten,
Baustaub, schlecht verlegte
teppichböden.

FRANKFURT (sid). Der
Deutsche Tennis Bund
(DTB) bekommt einen
weiteren Exklusiv-Part-
ner: die Nürnberger Ver-
sicherungsgruppe.

Der Qualitätsversiche-
rer fördert im achten Jahr
das Damentennis und
wird nun auch den dritt-
größten deutschen Sport-
fachverband unterstüt-
zen. DtB-Präsident Dr.
Karl-georg Altenburg
und der nürnberger Vor-
standsvorsitzende Dr. Ar-
min Zitzmann gaben die
Zusammenarbeit anläss-
lich der Davis Cup Partie
in frankfurt bekannt.

neue StrAtegie

„es war und ist unser
Ziel als DtB-Präsidium
eine neue strategische
Ausrichtung des Deut-
schen tennis Bundes auf
den Weg zu bringen. Mit
der Partnerschaft zwi-
schen dem DtB und der
nürnberger Versicherung
sind wir diesem Ziel ein
gutes Stück nähergekom-
men“, begründete Dr.
Altenburg die Zusam-
menarbeit. „Wir können
mit Hilfe der nürnberger
Versicherung bessere Vo-
raussetzungen für eine
erfolgreiche Arbeit im
Bereich des Breitensports
schaffen.

Schlecht gefahren: Laböck bleibt zuversichtlich
Snowboard: Die Deutschen raceboarder haben die generalprobe für Sotschi beim heim-Weltcup gründlich verpatzt

BAYRISCHZELL (sid).
Snowboard-Weltmeisterin
Isabella Laböck scheiterte
als letzte im Wettbewerb ver-
bliebene deutsche Athletin
bereits im Viertelfinale, doch
ihre gute Laune wollte sie sich
von der verpatzten Olympia-
Generalprobe nicht vermie-
sen lassen.

„ich habe trotzdem ge-
merkt, dass ich wieder locker
bin und mein Können abrufen
kann. Das gibt einen ordent-
lichen Schub für Sotschi. Da
ist mit mir zu rechnen“, sagte
die Chiemgauerin nach ihrem
siebten Platz beim Parallel-
riesenslalom am Sudelfeld
nahe Bayrischzell.

Laböck war beim letzten
Weltcup des Winters in bei-
den Läufen chancenlos gegen
Patrizia Kummer (Schweiz),
die sich mit ihrem vierten Isabella Laböck war als Siebte noch die Beste. Foto: Getty Images

Saisonsieg den gesamtwelt-
cup sicherte. „Die Patrizia ist

im Moment unschlagbar und
wird in Sotschi eine harte

nuss. Aber wir haben schon
bewiesen, dass wir besser sein

können als sie“, sagte Laböck
(Klingenthal).

Selina Jörg (Sonthofen)
scheiterte im Achtelfinale
denkbar knapp und kam auf
rang zehn, Anke Karstens
aus Bischofswiesen belegte
Platz 16. und Amelie Kober
aus fischbachau, 2006 in tu-
rin Olympia-Zweite, verpasste
die finalläufe um eine Hun-
dertstelsekunde und wurde
schließlich als 18. notiert.

„DAS iSt trAurig“

Bei den Männern musste
sich Patrick Bussler nach ei-
nem Beinahe-Sturz im Ach-
telfinale mit Platz 13 begnü-
gen. „Das ist traurig und hätte
nicht sein müssen“, sagte er
nach dem tagessieg des fran-
zosen Sylvain Dufour.

Kooperation
mit dem DTB

Keine Olympia-Generalprobe
KRANJSKA GORA (sid).
Pech für Olympiasiegerin
Viktoria Rebensburg: Der
letzte Weltcup-Riesenslalom
vor den Olympischen Winter-
spielen in Sotschi (7. bis 23. Fe-
bruar) im slowenischen Kran-
jska Gora ist gestern abgesagt
worden.

grund waren schlechte
Sicht und eine viel zu wei-
che Piste nach dem starken
Schneefall der vergangenen
tage. Aus den gleichen grün-
den musste auch die Abfahrt
im Schweizer St. Moritz ab-

gesagt werden. Die rennjury
hatte dort versucht, das ren-
nen durch mehrere Verschie-
bungen zu retten, verlor letzt-
lich aber den Kampf gegen
den berüchtigten nebel über
dem nobel-Skiort.

für rebensburg wäre das
rennen in ihrer nach langer
Krankheit die letzte und ein-
zige Möglichkeit gewesen,
ihre form vor Sotschi in ihrer
Spezialdisziplin zu überprü-
fen. Wie sie fahren auch die
Abfahrer ohne generalprobe
nach russland.

Chaos: Sotschi baut noch immer

Aus Aller Welt

MÜNCHEN. „Ohne Kampf
gibt es keinen Sieg“, sagte ges-
tern Wladimir Klitschko auf
einer Kundgebung vor der
Münchener Sicherheitskon-
ferenz. Mehr als 500 Kund-

Unwetter mit chaotischem Wintereinbruch

Ukraines Oppositionsführer Wladimir Klitschko traf in München auch US-Außenminister John Kerry.

Oscar-Preisträger Maximilian Schell ist tot. Der 83-Jährige war
vergangene Woche wegen einer Lungenentzündung in ein
Krankenhaus gekommen, konnte es aber kurz danach wieder
verlassen. Gestern gab seine Agentur jedoch bekannt, dass
Schell an den Folgen der „plötzlichen und schweren Erkrankung
verstorben“ sei. 1962 gewann der Österreicher als erster deutsch-
sprachiger Schauspieler nach dem zweiten Weltkrieg einen Oscar
für seine Rolle in „Das Urteil von Nürnberg“. Auch als Regisseur
und Dokumentarfilmer, etwa über Marlene Dietrich oder über
seine Schwester Maria Schell machte er sich einen Namen.

Velodrom des nordfran-
zösischen Saint-Quentin
innerhalb von 60 Minuten

Er fährt und fährt und fährt...

zurück und damit rund
2,5 Kilometer mehr als
im Vorjahr. 102 Jahre
ist der frühere Feuer-
wehrmann und
findet das nicht
besonders: „Ich
bin ein ganz nor-
maler Mensch.“
Fotos: Getty
Images

Robert Marchand hat sich selbst
übertroffen: 26,952 Kilometer
legte der Rennradsportler im

Klitschko: „Kein Sieg ohne Kampf“
münchener Sicherheitskonferenz: uSa und eu im konflikt mit russland um ukraine

gebungsteilnehmer zählte die
Polizei, zu denen Klitschko
eine kurze Rede hielt. Dabei
forderte er erneut eine Aus-
richtung der Ukraine in Rich-
tung der Europäischen Union

und nicht in Richtung Russ-
lands.

Im Bayerischen Hof, in dem
die Münchener sicherheits-
konferenz tagte, kam es zu ei-
nem Gespräch zwischen dem

Oppositionsführer und us-
Außenminister John Kerry.
Dieser hatte zuvor bereits die
starken transatlantischen Be-
ziehungen zwischen den usA
und der eu beschworen und
betonte in seiner rede die
gegenseitige Abhängigkeit.
Zentrales thema der Konfe-
renz war die situation in der
ukraine. Der Kampf für ein
demokratisches europa sei
besonders jetzt dort wichtig.
russlands Außenminister
sergej lawrow verbat sich
eine einmischung in „inner-
ukrainische Angelegenheiten“.
DerWesten, so lawrow, messe
mit zweierlei Maß.

Dmitro Bulatow, der miss-
handelte und mutmaßlich ver-
schleppte Oppositionsaktivist,
der Anfang der Woche wieder
aufgetaucht war, dürfe zur Be-
handlung nach Deutschland
reisen, versprach Außenminis-
ter Frank-Walter steinmeier.

Vor den Wahlen heute in Thailand
herrsche laut Medien eine ange-
spannte Stimmung. Seit Monaten
stehen sich Regierung und Oppo-
sition feindlich gegenüber. Pre-
mierministerin Shinawatra dürfte
Regierungschefin bleiben, da
Teile der Opposition die Wahlen
boykottieren. Daher werde keine
Entspannung erwartet, heißt es. In einigen Gebieten Tirols fiel so viel Schnee wie seit 100 Jahren nicht.

WIeN. schneemengen wie
seit 100 Jahren nicht mehr
fielen in den vergangen tagen
im süden Österreichs: zum
teil bis zu zwei Meter inner-
halb von 24 stunden. Damit
steigt die lawinengefahr, be-
sonders in Kärnten und tirol.
Meteorologen sehen die lage
weiterhin kritisch. In Italien
führte starker regen zu Be-
hinderungen. Mehr als ein
Drittel von Venedig steht be-
reits jetzt unter Wasser.
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AKTUELLES AUS DEM FLECKEN STEYERBERG · ANZEIGENSPEZIAL

MIT DEN ORTSTEILEN BRUCHHAGEN, DEBLINGHAUSEN, DÜDINGHAUSEN, SARNINGHAUSEN, SEHNSEN, STEYERBERG, VOIGTEI UND WELLIE.

Steyerberg/Voigtei. Mit der Norddeutschen
Erdgas-Aufbereitung (NEAG) verabschiedet
sich in den kommenden zwei Jahren ein im
Landschaftsbild des Flecken Steyerberg ver-
wurzeltes Stück lokaler Industriegeschichte.
Nach Abschluss der Reinigung der Anlagen-
teile ist ab Mitte 2014 der Rückbau wie bei-
spielsweise der der beiden Schornsteine
und der zwei Großfackeln vorgesehen.

Die Stilllegung der NEAG Anfang Novem-
ber 2013 war für viele der rund 100 NEAG-

Mitarbeiter ein sehr bewegender Moment.
„Neben der hohen Fachkompetenz und
dem reichen Erfahrungsschatz ist unser
Team vor allem durch eine sehr hohe Iden-
tifikation mit der Anlage geprägt“, lobt Be-
triebsleiter Werner Arnold. „Die NEAG war
für die meisten mehr als nur ein Arbeits-
platz, NEAG-Mitarbeiter zu sein war eine
Haltung.“
Im Zuge der Schließung der NEAG fand
sich nach Aussage des Unternehmens „in
vertrauensvoller Zusammenarbeit mit dem
Betriebsrat für alle betroffenen Mitarbeiter
eine Lösung“. Rund ein Fünftel der Mit-

arbeiter geht in den Ruhestand, und alle
Verbleibenden erhalten demnach einen
Arbeitsplatz in anderen Betriebsbereichen
der ExxonMobil Production Deutschland
GmbH (EMPG).

Auf dem NEAG-Gelände werden acht Mit-
arbeiter das Labor im Verwaltungsgebäude
weiterführen. Der Erdgasförderbetrieb der
EMPG in Voigtei hat die Zuständigkeit für
das NEAG-Gelände übernommen und er-
weitert zurzeit sein Betriebsgelände, um
Einrichtungen, Equipment und Materialien
vom NEAG-Gelände aufzunehmen.

Ära endet nach mehr als 50 Jahren
Rückbau der Norddeutschen Erdgas-Aufbereitung / Abschied auf Raten

Am 28. Februar findet um 20
Uhr im Gemeindezentrum der
St.-Katharinen-Kirche in Rie-
ßen ein Vortrag zum Thema
„Solidarische Landwirtschaft“
statt. Veranstalter ist der Per-
makulturpark am Lebensgar-
ten Steyerberg.

In der Einladung heißt es: Jeden
Tag werden in Deutschland 84
Hektar landwirtschaftliche Flä-
che verbaut. Das sind 84 gro-
ße Fußballfelder. Außerdem
macht jede Stunde in Deutsch-
land ein Hof zu. Der Grund
dafür ist ein hoher Preisdruck
und Wettbewerb. Gleichzeitig
importieren wir mit hohem
Transportaufwand Erdbeeren
aus China und grüne Bohnen
oder Kartoffeln aus Ägypten.
Viele Nahrungsmittel landen
auf dem Müll, haben lange
Transportwege hinter sich und
werden immer genormter.
Wie können wir jedoch eine
bäuerliche und ökologische
Landwirtschaft unterstützen,

die sinnvoll ist, unsere Roh-
stoffe schont, hochwertige Le-
bensmittel erzeugt und gleich-
zeitig den Bedürfnissen von
Menschen, Tieren und Boden
gerecht wird?

Eine Möglichkeit ist, dass sich
Landwirte und Verbraucher
zusammentun. So funktioniert
das Modell „Solidarische Land-
wirtschaft“. Darunter versteht
man den Zusammenschluss
von einem landwirtschaftlichen
Betrieb und einer Gruppe von
privaten Haushalten. Die Haus-
halte übernehmen die Betriebs-
kosten eines Hofes für ein Jahr
und teilen sich die Ernte und
das Risiko. Dass das funktio-
niert, zeigt der Buschberghof
bei Hamburg, der seit 25 Jahren
nach diesem Prinzip arbeitet.
In Deutschland sind es mitt-
lerweile ungefähr 40 Betriebe,
und es werden immer mehr.
Wolfgang Stränz, langjähriges
Mitglied vom Buschberghof, ist
überzeugt davon, dass die „So-
lidarische Landwirtschaft“ ein
Gewinn für alle Beteiligten ist.

„Solidarische
Landwirtschaft“

Am 28. Februar Infoveranstaltung mit
Wolfgang Stränz im Gemeindezentrum Rießen

Der Erdgasförderbetrieb der EMPG in Voigtei hat die Zuständigkeit für das NEAG-Gelände übernommen und erweitert zurzeit sein Betriebsgelände.

Wolfgang Stränz,
Mitglied vom
Buschberghof
bei Hamburg.

Bis zu 10 Pfund in 10 Tagen –
da lacht die Leber!

Ein Riesenerfolg!
Die Saftkur schlägt alle Rekorde.
Sie macht nicht nur schlank (10
Pfund in 10 Tagen), sie hilft auch,
Adernverkalkung zu bremsen und
abzubauen. Die Durchblutung wird
verbessert. Auch das Herz wird ent-
lastet, gefährlicher Bluthochdruck
(der „heimliche Killer“) wird auf
natürliche Weise gesenkt. Auch das
beugt späteren Erkrankungen vor.
Auch die Nieren erholen sich, eben-
so der Magen.
Die Leber regeneriert sich, die „Fett-
leber“, Vorstufe schwerer Leber-
schäden, bildet sich zurück. Die
Haut wird besser durchblutet, wirkt
dadurch frischer, jugendlicher.
Und nicht zuletzt: Stress macht
Ihnen nicht mehr so viel aus.

Alles in allem: Mit dieser Diät wer-
den Sie schlanker, kräftiger, belast-
barer.

Trinken Sie diesen Cocktail mög-
lichst jeden Morgen vor dem Früh-
stück und abends:

Mixen Sie:
6 EL FasToFit/Tomatensaft
4 EL Kartoffelsaft
2 EL Brennnesselsaft und
2 EL Artischockensaft

Wir wünschen Ihnen ein erfolg-
reiches neues Jahr!

Die Zutaten erhalten Sie natürlich
bei uns im Reformhaus.

Das Fachgeschäft für
Gesundheit, Schönheit,

Freizeit, Geschenke,
Schreibwaren und Foto

Stolzenauer Straße 8
31595 Steyerberg

Telefon (0 57 64) 16 23 · www.rohde-am-markt.de

ROHDE
am Markt

Transport und
Service GmbH
Baldermann

Voigtei 69, 31595 Steyerberg
www.tsb-baldermann.de

Ab Frühjahr 2014 beginnen wieder unsere
Schulungen nach BKrFQG (Module 1 bis 5).

Rechtzeitige Anmeldung
sichert die besten Plätze!

Anmeldung unter Telefon (05769) 6429891

kirchstraße 25
31595 steyerberg
tel. (05764) 1096
fax (05764) 2569

tischlerei brümmer
gmbh

! bau- und möbeltischlerei
! innenausbau
! restaurierungen
! fenster in holz und

kunststoff
! haustüren
! treppen
! zimmertüren
! parkett

Erd- und Tiefbau • Güterkraftverkehr • Container

NEU: Durchführung von
Dichtheitsprüfung an

Grundstücksentwässerungsanlagen

Telefon (05764) 2511 • Telefon (05764) 511

OT Sehnsen 31 • 31595 Steyerberg

Garten- und
Landschaftsbau

• Neuanlage, Umgestaltung
und Pflege

• Pflaster- und
Natursteinarbeiten

• Teiche und Wasserbecken
• Zaunbau
• Pflanzarbeiten und

Bewässerung
• Gehölz- und Heckenschnitt

Gartenträume aus Profihand

Tennis- und Sportanlagenbau

Sarninghausen 35
31595 Steyerberg
Tel. (05764) 2348

www.halfbrodt-kraft.de

Halfbrodt+Kraft
GmbH

A. Schmidt KG
Bauunternehmen

31595 Steyerberg · Am Bahnhof 44 · Tel. (0 57 64) 10 33 · alfons.schmidtkg@t-online.de

Ausführung: Sämtliche Bauarbeiten – Fliesenarbeiten
Herstellung: Schlüsselfertige Wohnhäuser in Massivbauweise

. . . .. . . .



Sarninghäuser Str. 9
31595 Steyerberg

Innovative Heiztechnik Designorientierte Bäder Biomasseöfen

Planungstage
am 22. und 23. Februar 2014

von 10.00 – 17.00 Uhr

Kreative Bad- und Lebensraumgestaltung

Designorientierte Ausstellung

Innovative Heiztechnik Sarninghäuser Straße 9 · 31595 Steyerberg · Tel. (0 57 64) 9 61 00
www.nordmann-steyerberg.de

Besuchen Sie unsere Frühjahrsausstellung mit vielen 
Angeboten im Bad- und Heizungsbereich.

31595 Steyerberg - Kirchstraße 4 - Tel. 05764/93822

31618 Liebenau - Pennigsehlerstr. 1a - Tel. 05023/900415

Mo - Sa

7-21 Uhr

Düdinghausen 50 • 31595 Steyerberg
Tel. (0 57 64) 3 65 + 9 30 46 · Fax (0 57 64) 1776

Gartengestaltung  ·  Steinarbeiten
Schwimmteichbau  ·  Teichbau

zur Hochzeit & Geburtstag
Einladungskarten

email: gthiart@t-online.de

Druckerei
THIART

31595 Steyerberg - Tel. 05764 - 1010

30 Jahre

4
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Wir beraten Sie gern:
Telefon (05764) 93050

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldungen!
! (0 57 64) 16 11
www.gasthaus-zur-eiche.de

*****

*****

Öffnungszeiten
Mittwoch, Donnerstag, Freitag

ab 16.00 Uhr
Samstag und Sonntag

10.00 bis 12.30 Uhr
und ab 17.00 Uhr

Montag und Dienstag
Leistungspause

Für Gruppen und auf Anfrage
jederzeit geöffnet.

Wir liefern
kalte und warme

Speisen –
auch für Ihre Party

zu Hause.Hier finden Sie
Ihre Kunden:

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Familienanzeigen in
DIE HARKE

AKTUELLES AUS DEM FLECKEN STEYERBERG · ANZEIGENSPEZIAL

MIT DEN ORTSTEILEN BRUCHHAGEN, DEBLINGHAUSEN, DÜDINGHAUSEN, SARNINGHAUSEN, SEHNSEN, STEYERBERG, VOIGTEI UND WELLIE.

Theateraufführung mit
Kaffee und Kuchen
Sonntag, 02.02.2014, 14:00 Uhr
Gasthof „Zur Eiche“
Veranstalter: Theatergruppe
Sarninghausen
Jahreshauptversammlung
Montag, 03.02.2014, 19:00 Uhr
Hotel Süllhof Steyerberg
Veranstalter:
Heimatverein Steyerberg
Generalversammlung
Mittwoch, 05.02.2014
Veranstalter:
DRK-Ortsverein Steyerberg

Mitarbeiterabend der
Kirchengemeinde
Mittwoch 05.02.2014, 19:30 Uhr
Gemeindehaus Deblinghausen
Veranstalter:
Ev.-luth. Kirchengemeinde

Plattdeutsches Theater
Freitag, 07.02.2014
Landgasthaus „Lindenhof “
Deblinghausen

Mitgliederversammlung
Freitag, 07.02.2014,
19:30 – 21:00 Uhr
Hotel „Deutsches Haus“
Veranstalter: Kyffhäuser
Kameradschaft Steyerberg
Kohltour
Samstag, 08.02.2014, 14:00 Uhr
Veranstalter: KK Bösenhausen
Theateraufführung mit
Schnitzelbuffet
Samstag, 08.02.2014, 18:00 Uhr
Gasthof „Zur Eiche“
Veranstalter: Theatergruppe
Sarninghausen
Sitzung des
Ortsrates Wellie
Donnerstag,
13.02.2014, 19:30 Uhr
Gasthaus „Freesenhof “
Veranstalter: Ortsrat Wellie

Badefahrt nach
Bad Nenndorf
Freitag, 14.02.2014
Veranstalter: DRK Steyerberg

Vereinsvergleichsschießen
Freitag, 14.02.2014,
16:00 – 18:30 Uhr
Schützenhaus Steyerberg
Veranstalter: Kyffhäuser-Jugend
Steyerberg e.V.

Preisdoppelkopf- und
Preisknobelturnier
Freitag, 14.02.2014, 19:00 Uhr
Gasthof „Zur Eiche“,
Sarninghausen
Veranstalter: CDU-Gemeinde-
verband Steyerberg

Jahreshauptversammlung
Freitag, 14.02.2014, 19:30 Uhr
„Zur Spinnstube“, Voigtei
Veranstalter: Sportverein Voigtei

Vereinsvergleichsschießen
Freitag, 14.02.2014,
19:30 – 22:30 Uhr
Schützenhaus Steyerberg
Veranstalter: Kyffhäuser
Kameradschaft Steyerberg

Kohltour
Samstag, 15.02.2014
Veranstalter:
Feuerwehr Deblinghausen

Jahreshauptversammlung
Samstag, 15.02.2014, 19:30 Uhr
Veranstalter: KK Bösenhausen

Mitgliederversammlung
Samstag, 15.02.2014,
19:30 – 21:00 Uhr
Gasth. „Zur Eiche“, Steyerberg
Veranstalter: Kyffhäuser
Kameradschaft Bösenhausen

Gottesdienst mit
Konfirmanden
Sonntag, 16.02.2014, 10:30 Uhr
Gemeindezentrum Rießen
Veranstalter: Ev.-luth. Kirchen-
gemeinde

Theater-Aufführung
Sonntag, 16.02.2014, 14:30 Uhr
Veranstalter: Theatergruppe
Voigtei

Theater-Aufführung
Sonntag, 16.02.2014, 19:00 Uhr
Veranstalter: Theatergruppe
Voigtei

Blutspende in Steyerberg
Montag, 17.02.2014,
16:00 – 20:00 Uhr
Waldschule Steyerberg
Veranstalter: DRK Steyerberg

Schachspielen für Kinder
und Jugendliche
Dienstag, 18.02.2014, 15:00 Uhr
Veranstaltungsort: bei Hannelo-
re Meyersiek, Lange Straße 22,
Steyerberg

Sitzung des Rates des
Flecken Steyerberg
Donnerstag, 20.02.2014,
18:30 Uhr
Sitzungssaal Lange Str. 21
Veranstalter: Rat des Flecken
Steyerberg

Jahreshauptversammlung
Freitag, 21.02.2014, 19:30 Uhr
Gasthaus „Zur Spinnstube“,
Voigtei
Veranstalter: Bürgerverein
„Wir in Voigtei“

Jahreshauptversammlung
Freitag, 21.02.2014, 20:00 Uhr
Vereinslokal
Veranstalter: RK Steyerberg

Mitgliederversammlung
Freitag, 21.02.2014, 20:00 Uhr
Hotel Süllhof
Veranstalter: RFV Steyerberg

Dorfgemeinschaftsfest in
Düdinghausen
Samstag, 22.02.2014

Erbsensuppenverkauf in
Deblinghausen
Samstag, 22.02.2014
Veranstalter: Förderverein
Deblinghausen

Theatervorführung mit
Frühstücksbuffet
Samstag, 22.02.2014, 11:00 Uhr
Gasthof „Zur Eiche“,
Sarninghausen
Veranstalter:
Theatergruppe Sarninghausen

Kohltour
Samstag, 22.02.2014, 14:30 Uhr
Veranstalter: Schützenverein
Deblinghausen

Theater-Aufführung
in Voigtei
Samstag, 22.02.2014, 19:00 Uhr
Veranstalter: Theatergruppe
Voigtei

Schachspielen für Kinder
und Jugendliche
Dienstag, 25.02.2014, 15:00 Uhr
bei Hannelore Meyersiek, Lange
Straße 22, Steyerberg

Vereinsvergleichsschießen
Freitag, 28.02.2014,
16:00 – 18:30 Uhr
Schützenhaus Steyerberg
Veranstalter: Kyffhäuser-Jugend
Steyerberg

Vereinsvergleichsschießen
Freitag, 28.02.2014,
19:30 - 22:30 Uhr
Schützenhaus Steyerberg
Veranstalter: Kyffhäuser
Kameradschaft Steyerberg e.V.

Quelle: www.steyerberg.de

Flecken Steyerberg: Die Veranstaltungen im Februar

Bis zum 15. Februar anmelden
Die Eltern der ein- bis fünfjährigen Kinder wurden vom Flecken
Steyerberg aufgefordert, ihre Kinder zur Betreuung in den Kin-
dergärten Steyerberg und Voigtei für das kommende Betreu-
ungsjahr anzumelden. Der verbindliche Anmeldetermin wurde
einheitlich auf den 15. Februar 2014 festgesetzt.

Anmeldevordrucke halten die
Kindergärten sowie die Ge-
meindeverwaltung bereit bzw.
können im Internet unter www.
steyerberg.de heruntergeladen
werden.

Auskünfte zur Anmeldung
und zum Anmeldeverfahren

erhalten Sie im Kindergarten
Wurzelhöhle, Steyerberg (Tel.
05764-629).
im Kindergarten Wolkentraum,
Steyerberg (Tel. 05764-1019),
im Kindergarten Lummerland,
Voigtei (Tel. 05769-213),
oder bei der Gemeindeverwal-
tung (Tel. 05764-9606-35).

■ Donnerstag, 13.02.2014,
19:30 Uhr:
Sitzung des Ortsrates Wellie
Gasthaus „Freesenhof “

■ Donnerstag, 20.02.2014,
18:30 Uhr:
Sitzung des Rates des
Flecken Steyerberg
Lange Str. 21, Sitzungssaal

■ Dienstag, 04.03.2014,
18:00 Uhr:
Sitzung des Ausschusses für
Infrastruktur (Bau, Planung,

Verkehr, Umwelt- und Klima-
schutz, Land- und Forstwirt-
schaft)
Lange Str. 21, Sitzungssaal

■ Mittwoch, 05.03.2014,
19:30 Uhr:
Sitzung des Ortsrates Voigtei
Gasthaus Gosewehr

■ Donnerstag, 06.03.2014,
19:30 Uhr:
Sitzung des Ortsrates
Deblinghausen
Landgasthaus „Lindenhof “

Öffentliche Sitzungstermine

. . . .. . . .
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Wassermann 21.1. - 19.2.
Eine unvorhergesehene Aus­
gabe wird Sie in Unbehagen
versetzen. Regen Sie sich
nicht auf. Bald haben sich
die Wogen geglättet.

Fische 20.2. - 20.3.
Ihre Aufgaben schaffen Sie
mit links. Mit der Kommuni­
kation tun sich Paare jedoch
schwer. Gehen Sie abends
schön essen.

Widder 21.3. - 20.4.
Um zur Lösung eines Pro­
blems zu kommen, sollten
Sie versuchen, ein beste­
hendes Hemmnis von einer
anderen Seite zu betrachten.

Stier 21.4. - 20.5.
Stier­Geborene überle­
gen, wie sie jemandem eine
besondere Freude berei­
ten können. Selbst kleinste
Gesten reichen schon aus.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Nutzen Sie die positive Ener­
gie, um zu erledigen, was
jetzt vollendet werden sollte.
Das sorgt für mehr innere Zu­
friedenheit.

Krebs 22.6. - 22.7.
Die Woche eignet sich
bestens für eine persönliche
Bestandsaufnahme: Was
brauchen Sie weiterhin, was
brauchen Sie nicht länger?

Löwe 23.7. - 23.8.
Schnäppchensucher sollten
unbedingt Augen und Ohren
offenhalten. Sie könnten fün­
dig werden. Ihr Konto wird es
sicher freuen.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Normale Tage fühlen sich an­
ders an. Sie haben dennoch
nichts gegen ein bisschen
Abwechslung und genießen
den Tumult sogar.

Waage 24.9. - 23.10.
Legen Sie im Laufe eines
Gesprächs nicht alle Karten
sofort offen auf den Tisch.
Ein gesundes Misstrauen be­
wahrt vor Schaden.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Die Sterne machen leicht­
gläubig. Prüfen Sie den
Wahrheitsgehalt von dem,
was Ihnen zu Ohren kommt,
ruhig noch einmal in Ruhe.

Schütze 23.11. - 21.12.
In eine bisher stagnierende
Sache kommt jetzt Bewe­
gung. Die beste Gelegenheit,
eine Geschichte endlich vom
Tisch zu bekommen.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Ihr Ehrgeiz stachelt Sie zu
extremen Leistungen an, die
sich auf finanziellem Gebiet
auf längere Sicht auch aus­
wirken werden.

Weltweit sind die Folgen der
Finanzkrise spürbar. Am schlimms-
ten trifft es die Kinder. Unter dem
Schutzschirm von terre des hommes
erhalten sie, was sie am dringendsten
benötigen: eine gesunde Ernährung,
medizinische Versorgung und
eine Ausbildung.

Bitte machen Sie mit: Spannen
Sie mit Ihrer Spende einen
Schutzschirm für Kinder auf!

www.tdh.de

Ein
Schutzschirm
für Kinder

Anmeldungen ab sofort möglich:

Großer Kinderflohmarkt
im Autohaus Nobbe
Warmsen/Nienburg. Floh-
marktfreunde aufgepasst –
noch bevor die Freiluftsaison
beginnt, lädt das Autohaus
Nobbe in Warmsen und
Nienburg zum großen Kin-
derflohmarkt ein. Wo sonst
die Neuwagen stehen, findet
am 22. Februar 2014 alles
Platz, das zu Hause längst auf
dem Abstellgleis gelandet ist.
Ein Blick in den Keller vieler
Familien reicht aus: doppelte
Weihnachtsgeschenke, un-
geliebtes Spielzeug, Kinder-
kleidung und natürlich die
Kinderfahrzeuge, denen der
Nachwuchs längst entwach-
sen ist. Wer sein „Lager“ noch
vor Beginn der eigentlichen
Trödelmarktsaison räumen
möchte, kann sich im Auto-
haus Nobbe als Aussteller an-
melden.

„Wir räumen unseren Schau-
raum und bieten Eltern und
Kindern die Möglichkeit,
all das zu verkaufen, was in
der letzten Zeit schon Staub
angesetzt hat“, erklärt Ge-
schäftsführer Dennis Nobbe
das Konzept. „Bei uns treffen

nur Familien aufeinander,
und das macht echte Floh-
marktatmosphäre doch erst
aus.“ Professionelle Trödler
und Verkäufer von Neuwaren
sind im Rahmen des Kinder-
flohmarktes nicht zugelassen.
Besonders aufgefordert, sich
zu melden, sind hingegen
Schulen, Kindergärten, El-
terninitiativen und Vereine.
Schließlich sucht das Auto-
haus noch Kooperationspart-
ner, denen ein Teil der Ein-
nahmen zugutekommen soll.

Der Veranstalter macht es den
Ausstellern denkbar einfach
und sorgt neben der Organi-
sation auch für ein unterhalt-
sames Rahmenprogramm.
Wer neugierig geworden
ist oder aber noch Fragen
hat, kann sich in Nienburg
unter der Telefonnummer
0 50 21-9 62 60 oder per Mail
unter info-nienburg@nobbe-
gmbh.de und für Warmsen
unter der Telefonnummer
0 57 67-96 07 00 oder per E-
Mail unter info-warmsen@
nobbe-gmbh.de an die Auto-
häuser wenden.

Anzeige

Immobilien

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Vielseitige Gewerbeimmobilie mit
Loftwohnung in Steyerberg. 2 Ge-
bäude mit 675 m2 Nutzfläche + Bürofl.
– hochw. Wohnung, 4 Zi., EBK, 2 Bäder.
Areal: ca. 5700 m2. Ideal für Handwerk
oder Industrie. TOP Zustand. VB.

Marhold Immobilien GmbH
Friesländer Straße 10
31595 Steyerberg

Tel. +49 (0) 57 64 - 941 21 22
Fax +49 (0) 57 64 - 941 545
Mobil +49 (0) 1 71 - 87 11 589

hjm@marholdimmobilien.de
www.marholdimmobilien.de

Marhold Immobilien GmbH
Wir verkaufen erfolgreich Ihre Immobilie.

Hassel: 2-Generationenhaus,
240 m² Raumwunder mit Voll-
keller, Bj. 74, 138.000,-E
% (01 62) 6 30 45 76

Nienburg: denkmal-
geschützter Wohn-
bereich – Gemütli-
ches, gepflegtes
Einfamilienhaus, Wfl.
ca. 100 qm, alles im EG, kleiner Keller,
Grundst. 532 qm, KP 89 600,– € + NK

Interessantes Baugrundstück in
Drakenburg für Naturliebhaber, am
Waldrand, großes Grundstück

Drakenburg, alter Ortskern: für Hand-
werker, großes, einfaches Wohnhaus,
Grundstück 402 qm, KP 39 900,– €

Junges, großes
Wohnhaus in
Nienburg · 2
Wohneinheiten
1 Wohnung EG und OG, 252 qm Wfl.
plus Einliegerwohnung EG = 100 qm

Wir suchen für Kunden dringend EFH
und DHH, Ackerland.
In Eystrup oder Dörverden jungen
Bungalow für solvente Kunden.

31627 Rohrsen · Am Büschen 9
Tel. (0 50 24) 13 47 · Fax 15 95
www.kochs-immobilien.de

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Einfamilienhaus zu vermieten

154 qm Wfl., 883 qm Gfl.,
5 Zi., Kü., Bad/Dusche/WC,
Gäste-WC, Keller, Stl.platz,
Garage, Garten zur Nutzung,
Öl-Hzg., Brunnen, in Landes-
bergen, ab 07.02.2014, 616
€ NKM, 3 MM Kaution
% (01 78) 5 25 70 94 ab
18:00 Uhr
hausverwaltung@visa4u.de

Baugrundstücke

Baugrundstück in Haßbergen,
ca. 700 - 800 m², voll erschlos-
sen, provisionsfrei 22.000,-€

% (01 70) 6 65 09 52

Grundstück in Oyle, 820 m²,

voll erschlossen, von privat,
Pr. VB, % (01 73) 2 68 46 61

Vermietungen

Kleine Halle, Hannoversche Str.
154, mit oder ohne Freigelände zu
vermieten. % (0 50 21) 60 55 55

Marklohe/Zentrum: 5 ZKB,

120 m², frei, Garten;
+ 3 ZKB, 1. Etage, 70 m², frei,
% (0 15 20) 6 05 89 30

Vermietungen in Nienburg:

Möbl. Kleinstwohnung u. möb-
lierte Zimmer in WG an Berufs-
tätige, Studenten oder Soldaten,
einschl. PKW-Einstellplatz.
% (0 50 21) 51 55

Eingezäuntes Freigelände, Im-
menweg, neben Würth, Ideal
zum Abstellen von LKW / Bus-
sen o. ähnlichem, zu vermieten.
% (0 50 21) 60 55 55

2-Zimmer-Wohnung
Loccum: Gemütl., neu renov. 2

ZKB, Abstellrm., ca. 60 m², Gar-
tenhs. u. Gartenterr. m. Carport,
370,-E WM + NK + MK. % (0 57
66) 94 28 77 od. (0175) 1848962

Nbg./Holtorf, helle 2 Zi.-Whg.,
OG, ca. 65 m², Küche mit EBK,
Bad, Balkon, keine Tierhaltung
erwünscht % (01 71) 7 30 07 77

Liebenau
2 Zimmer, Küche, Bad,
64 m² - KM 325 ,- E,
frei zum 01.03.2014.
% (0 50 23) 9 80 70 oder
% (01 71) 3 12 84 10

Loccum: 2 ½ Zi-Whg. EG, ca. 80
m² + Wi.garten, EBK, Carp., KM
380 E zu sof., % (0172) 51 63 401

Deblinghausen: Gemütl. 56 m²-
Whg. im OG, 2 ZKB, EBK, 270,-
E KM + NK/MK, kurzfristig
frei, Garage mögl., % (05764)
1001 od. % (01 71) 7 49 80 67

Loccum: 2 ZKB, Single-Whg.,

50 m², Abstellr., sep. Eing., ruhi-
ge zentr. Lage, Stellpl.,
% (0 57 66) 10 70

2-Zi.-Wohnung, Stolzenau ca.
64 qm, renoviert und bezugs-
fertig, Bad neu, Küchenzeile
und E-Geräte vorhanden,
KM 260 € + NK
% (01 62) 3 05 18 79

Husum: 2 Zimmer-DG-Wohnung,
32 m², zu vermieten, Bezug
nach Vereinbarung, 170,- €

mtl. zzgl. NK/MS, privat,
% (0 15 20) 3 07 16 63
% (0 51 03) 92 54 96

3-Zimmer-Wohnung

Leese, 3 Zi.-Whg., 74 m², Grg.,
z. 1.4., 360,-E KM+NK+MS,
% (0 42 44) 96 59 91

Mardorf: 3 ZKB, ca. 82 m²,

EG, 345,- E KM + NK, frei ab
sofort, % (0 50 36) 4 76

Steyerberg: 3 Zi., EG, 85 m², Kü.,
Bad, HWR, ab 01.03. frei, KM
335,- E + NK, % (0 57 64) 21 77

Loccum, super Whg.: 3 ZKB ca. 97

m², 1.OG, Blk. m. Markise, Bad
m. Wanne +Du., Carp.,KM 520 E

z. 01.03. % (0172) 51 63 401

Uchte: 3 Wohnungen sofort frei,
3 ZKB, 88 m², KM 374 E;
3 ZKB, 93,82 m², KM 398 E;
3 ZKB, 87,92 m², KM 373 E
Alle Wohnnungen sind renoviert
und sofort frei.
Liebenau: 3 ZKB, 60,52 m², KM
270 E, frei zum 01.04.14, früher
möglich. % (0 50 23) 9 80 70 oder
% (01 71) 3 12 84 10

Rehburg Mitte
3 ZKB-OG-Whg., ca. 98 m²
Wohnfl., EBK, Laminat, KM
360,-€+NK+MS ab 01.04.14
frei % (0 50 37) 27 45 od.
% (01 71) 6 14 70 64

Stolzenau OT: 3½ ZKB, HWR,
EBK, renov., 1. OG, auf san.
Resthof, Tiere mögl.,
% (0 57 65) 94 27 60

4-Zimmer-Wohnung

Rehburg, Wohnung (wie Haus),
5 Zi., EBK, Bad, Gäste-WC,
Ofen mögl., Wintergarten, Ab-
stellräume, Carport, Garten
% (01 74) 7 73 20 00

Wohn. 110 m² in Leese ab 1.4. frei,

4 Zi., Einbauküche, Bad m. Du.
+ Wanne, HWR, Terr., Gartenbe-
nutzung, 430,- € + NK + MK,
% (01 70) 1 25 09 96

OT Warmsen: 90 m² Whg., OG,

EBK, zu verm. (0 57 61) 90 75 55
od. % (01 70) 2 88 85 16

Gewerbliche Vermietungen

Werkstatt/Lagerscheune in Liebenau
direkt an der Landesstraße (gegenüber Penny-Markt)

einschl. Büro, Toilette, Parkplätze
Kraftstrom, Heizung, Wasser, Kanalanschluss,

großes Tor, 4 Fenster, Betonfußboden
210 m2 Nutzfläche, Höhe ca. 6,00 m

Telefon (0 50 23) 9 80 70 oder (01 60) 90 16 17 97

Lager-Hobbyraum Nähe Nien-

burg, ca. 100 m², ab 01.03.2014
zu verm., % (0 50 27) 9 49 29 26

Liebenau: Lagerhalle mit Sozial/-
Büroräumen 870 m² auf einge-
zäunten 3300 m² Grdst. Miet- oder
Mietkauf % (0 50 23) 98 15-0 oder
(0 50 23) 45 71

Häuser

Reihenhaus in Steimbke, ca. 136 m²
in wunderschöner Waldrandlage ab
01.04.14 zu vermieten. KM 595,00 E

zzgl. NK + Carport + MS.
Hausverwaltung Berge & Altmann
Quaet-Faslem-Str. 18, 31582 Nienburg
Montag ab 9 Uhr % (0 50 21) 92 51 51

Leese, EFH 120 m²
Heizung, Fenster, Türen
neuw., helle Holz-/Laminatb.,
bodeneb. Dusche, Garage+CP,
in Wohnsiedl., 590,- KM, ab
01.06. % (01 76) 29 86 87 88

Lemke: Wohnhaus, 6 Zim., Küche,
2 Bäder, Dopp.-Grg., Garten,
frei, % (0 50 21) 33 45 ab 17 Uhr

Garagen

Nienburg, Verdener Landstraße
68, sofort frei, monatlich. 35 E
Liebenau, Bahnhofstraße, sofort
frei, monatlich 35 E
% (0 50 23) 9 80 70 oder
% (01 71) 3 12 84 10

Mietgesuche

Wo ist ein netter Vermieter u.
Tierfreund? Wir, solv. älteres
Ehep. m. Hund suchen EFH-
Bungalow m. ca. 110 m² Wfl. im
EG zw. Liebenau-Marklohe u.
Umgeb. m. Terr./Garten/Garage.
Bitte rufen Sie uns ab 16 Uhr
an. % (0 57 64) 9 41 98 18

Rentner sucht 1 - 2 Zi.-Whg.

im Raum Marklohe oder
Mehlbergen.
% (01 74) 9 04 20 28

3-Zimmer-Wohnung

Mädels suchen Whg. Suchen
3-4 Z.Whg , Dhh oder Haus
mit Garten. Zum 1.4.14.Bis
450 € kalt.Im Kreis Nienburg
u. Umgebung bis 10km. % (01
74) 9 14 65 34 19-22 Uhr

4-Zimmer-Wohnung

Frau, Anf. 40, in sicherer Anst. su.
ab sof. bis spät. z. 1.05. renov. 4-
Zi,-Whg. in Nbg. Alph., Leintor
(NICHT Lehmw.!) o. zentr.-nah,
mind. 75 m², max. 360 E KM nur
Angeb. m. o.g. Wünschen an
whg@2014.temporarily.de

Gewerbliche Mietgesuche

Heller Praxisraum ~25 qm in Nbg
für psychol. Beratung zur Miete
gesucht. Gerne in vorh. Arzt-,
HP- oder Massagepraxis
% (01 73) 104 28 74

Häuser

Suche Haus in Nienburg, mind.
80 qm, 3 ZKB bis 450€ KM
% (01 76) 34 63 45 32

Ziegelkampstraße 7c
31582 Nienburg

Hier geht es zu unseren
aktuellen Angeboten:

Telefon (05021) 9704-0
www.gbn-nienburg.de

Arbeiten & Wohnen im Ener-

giesparhaus, hell, mod. Raum-
aufteilung, 2 Bäder, Parkett,
Garten, Selbständige bevorzugt
% (01 62) 2 05 33 76

Sport im Verein.

Besuchen Sie unsere 200 m2

große Badausstellung

Heute Schautag*
von 14.00 bis 17.00 Uhr

* keine Beratung, kein Verkauf

Heyestraße 34 · 31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 9 94 50 12

Heizung · Sanitär · Elektro
Badausstellung

Photovoltaik · Holzheizung · Solaranlagen
Wärmepumpen

. . . .. . . .



www.DieHarke.de

>> Sie feiern in nächster Zeit Ihr Firmenjubiläum?
>> Sie planen eine Veranstaltung oder eine Neueröffnung?
>> Nutzen Sie Ihren besonderen Anlass für einen

außergewöhnlichen Auftritt.

Nutzen Sie Ihre Vorteile:
>> Optimal Einbindung Ihrer Basisanzeige.
>> Wir sprechen Ihre Geschäftsfreunde, Lieferanten und Partnerunternehmen an.
>> Unsere Grafiker entwerfen und gestalten exklusiv die Sonderveröffentlichung.
>> Die redaktionelle Berichterstattung und Aufarbeitung erfolgt durch erfahrene

Redakteure und Fachautoren.
>> Nutzen Sie die Verlagsbeilage als Jubiläumschronik.

Wir beraten Sie gern persönlich zu den
verschiedenen Angeboten. Sprechen Sie mit
Ihrem Anzeigenberater oder rufen Sie uns an.

Wir entwickeln exklusiv für Sie
Sonderveröffentlichungen von einer
Seite bis zur mehrseitigen Verlagsbeilage oder
Magazin in DIE HARKE oder DIE HARKE AM SONNTAG.

Stellen Sie
sich doch
mal vor !

Kirsten Böning
(05021) 966-429
k.boening@dieharke.de

Angelika Krowicky
(05021) 966-420
a.krowicky@dieharke.de

(05021) 966-470

?

ilage oder

?
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Räumungsverkauf
wegen Schließung

H. Elmhorst
Telefon (05021) 3479

Hannoversche Str. 73
31582 Nienburg
Tel. (05021) 910622

14. Februar14. Februar GrünkohlbuffetGrünkohlbuffet
ab 18.30 Uhrab 18.30 Uhr p. P.p. P. 11,90 €11,90 €
21. Februar21. Februar Asia-BuffetAsia-Buffet
ab 18.30 Uhrab 18.30 Uhr p. P.p. P. 13,90 €13,90 €
Ab FebruarAb Februar jeden Mittwochjeden Mittwoch

Schnitzel sattSchnitzel satt Bitte mit Anmeldung!Bitte mit Anmeldung!
ab 17.00 Uhrab 17.00 Uhr p. P.p. P. 8,50 €8,50 €
Ab FebruarAb Februar jeden Donnerstag und Freitagjeden Donnerstag und Freitag

Scampi sattScampi satt Bitte mit Anmeldung!Bitte mit Anmeldung!
ab 17.00 Uhrab 17.00 Uhr p. P.p. P. 16,90 €16,90 €
Jeden Samstag und SonntagJeden Samstag und Sonntag
ab 11.30 Uhrab 11.30 Uhr MittagstischMittagstisch

24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis polnische Pflegekräfte
für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.

Führerschein möglich, Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter: 0173/9813212

Schnäppchen-Reisen
Prospekt 2014 kostenlos anfordern!

4 Tage Stettin – Pommern – Polen p.P. im DZ/HP ab 99,– €
4 Tage Schlesien – Riesengebirge – Polen p.P. im DZ/HP ab 99,– €
6 Tage West- und Ostpreußen – Polen p.P. im DZ/HP ab 149.– €
9 Tage Thorn – Masuren – Danzig – Stettin p.P. im DZ/HP 675,– €

Alte Celler Heerstr. 2 · 31637 Rodewald · Tel. 0 50 74 / 92 49 10
E-Mail: info@busche-reisen.de · www.busche-reisen.de

Feuerlöscher?
www.brandfeuer.de

Angebote vom
3. 2. – 8. 2. 2014

Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 5. 2. 2014
Schnitzel aus dem Schinken kg nur € 5,50

(nur solange der Vorrat reicht)

Schmorbraten
1 kg € 8,50

Schichtbraten
1 kg € 5,99

Streichmettwurst
grob und fein 100 g € –,69
Runge’s Fleischsalat

100 g € –,65

Günter Pfannenschmidt
† 6. Januar 2014

Herzlichen Dank allen Freunden, Nachbarn, Bekannten und Verwandten, die sich mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.
Dank an Pastor Seidel für die tröstenden Worte.

Im Namen aller Angehörigen:
Franziska Pfannenschmidt

Husum, im Februar 2014

Am 26. Januar 2014 verstarb völlig überraschend
unser langjähriger Mitarbeiter und Kollege

Burkhard Busse
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen.

Jürgen und Marina Dubro
und das Team von Taxi-Dubro

Verschiedenes

Garten- u. Landschaftsbau

GehölzpflegearbeitenGehölzpflegearbeiten
27324 Hämelhausen

Tel. (04254) 801308 · Mobil 0172-4101610

GarGarten- u LLandandandschaftaftsba
Rolf ErhornRolf Erhorn

Dachdecker nimmt noch Arbeit an

%(01 76) 78 38 70 01

Hundebetreuung
gesucht tägl. für BGS-Hündin
zw. Heemsen & Langendamm
% (01 60) 96 89 64 61

Putzfee gesucht, für 4 Personen-
haushalt in Steimbke gesucht,
Freitags vormittags, ca. 3-4
Stunden,
% (01 72) 5 17 72 56

Pflaster- und Baggerarbeiten

05707 - 919594
Petershagen

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Telefon-
anlagen

Aktiengesellschaft für
Telekommunikation

Schuldnerhilfe
in Nienburg und

Umgebung
Telefon (0 42 57) 9 84 01 10

Suche qualifizierte Nachhilfe ab
20 J. für 8. Klasse, Gymnasium
in Französisch und 5. Klasse,
Gymnasium in Englisch, SG
Heemsen. % (01 62) 88 20 50 0

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

20 Jahre 8% Rendite?

Photovoltaik.

Aber sicher! tel 05764-93050
w w w.oekologgia.de

Super8 auf DVD
Überspiele Filme aller Formate
auf DVD o. BluRay
% (01 77) 8 77 76 86

Suche Vieh- oder Pferdeanhänger

gebraucht % (0 57 64) 12 45

Der grüne Daumen bietet an:
Baum-, Strauch-, Hecken- u. Obstbaumschnitt,

Baumfällarbeiten. Mit Wurzel roden/fräsen. Kan-
ten setzen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung von

Garten und Außenanlagen. Alles mit Entsorgung.
Winterdienst, Hausmeisterservice

Telefon (0 57 65) 3 91 99 44

Ärztetafel

Arztpraxis M. J. Robak
in Haßbergen

Urlaub
vom 10. 2. bis 21. 2. 2014

Unterricht

Erfahrene Lehrkraft
gibt Nachhilfe in Mathematik
und Rechnungswesen.
% (0 50 21) 91 57 62

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut
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FR

A
TE

ST
b
u
nd

esw
eite Elternbefra
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g
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g
ust2007

90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Schülerin 9. Kl. erteilt
NACHHILE in Deutsch u. Eng-
lich bis 8. Kl., Rm Nbg. u. Nbg/
Nord. % (0 15 20) 7 73 75 50

In Zukunft
bessere Noten!
2 kostenlose Unterrichtsstunden

www.schuelerhilfe.de/nienburg

Nienburg
Bismarckstr. 7 • Tel. 05021 /19 4 18

05.02.14
19.02.14

Für Realschulabsolventen & Abiturienten

18-20Uhr

Verkäufe

Samsung Galaxy Tab 3,
7.0“, 8 GB, WiFi, 125,- E VB,
% (0 57 61) 13 28

Schneefräse, elektrisch, neu,
115,- E , % (0 50 23) 9 83 39 11

Stiebel Eltron Standspeicher,
250 Ltr., 6 KW, Pr. VB,
% (01 77) 6 85 46 61

4 gefällte Hofeichen, ca. 60 - 100
cm Durchm., Länge ca. 6-7 m,
% (01 73) 2 35 25 50

Verkaufe Anzug (Sakko und Hose)

von s.Oliver Selection, dunkel-
blau, ca. Größe M, schmal ge-
schnitten, neuwertig, 60 € VB.
% (01 76) 636 585 43 nach 16
Uhr

Rasentraktor Gutbrodt, 16 PS,
m. Schneeschild u.-ketten, Bürs-
te u. Mähwerk, ca. 130 cm
Arbeitsbr., Grasfangkorb,
% (0 50 74) 750

Heizöl
auch in kleinen Mengen
IMMER GÜNSTIG abzugeben.
Friedrich Göllner
Nienburg % (0 50 21) 23 58

Ankäufe

DSB-Sportler e.V. sucht FWB
+ Pedersoli u.ä.
% (01 78) 5 61 51 30

Suche gut erh. Möbel wie z. B.
Schrank, Kommode, Tisch, ger-
ne auch aus Haushaltsauflösung,
% (01 52) 51 41 05 57

Strickmaschine gesucht! Suche
eine Strickmaschine
% (01 51) 56 66 06 70

Kaufe Uniformen, Orden, Geige,
Chello, Dolche % (04238)1382

Bekanntschaften

Junggebliebene 60 jähr. „Sie“,

verw., möchte nicht gern alleine
sein. Sucht „Ihn“, treu, ehrl., at-
traktiv, liebev., zw. 55-65 J., ab
1,80m. Zuschriften nur m. Bild
an DH unt. ü D 1342222

Traueranzeigen in DIE HARKE

Arthrose hat verschiedene
Ursachen. Wer sie kennt,
kann viel für die Gesundheit
seiner Gelenke tun. Wenn
z.B. am Knie die Knieschei-
be zu flach ist, führt dies
nicht selten zu einer typi-
schen Unsicherheit beim
Gehen oder sogar zu schwe-
ren Stürzen. Eine damit ver-
bundene Ausrenkung des
Gelenks stellt ein hohes Ar-
throserisiko dar. Wer ist be-
sonders gefährdet, und was
kann man selbst dagegen
tun? In der neuesten Aus-

gabe ihrer Informationszeit-
schrift „Arthrose-Info“ gibt
die Deutsche Arthrose-Hilfe
zahlreiche Hinweise zu die-

Was tun bei

ARTHROSE?
sem wichtigen Thema. In
anschaulichen Darstellun-
gen werden wirksame Be-
handlungsmethoden und
wertvolle Tipps beschrie-
ben. Darüber hinaus enthält
das Heft viele nützliche
Empfehlungen für alle Ar-
throse-Betroffenen. Ein
kostenloses Musterheft
kann angefordert werden
bei: Deutsche Arthrose-Hil-
fe e.V., Postfach 11 05 51,
60040 Frankfurt/Main (bitte
gern eine 0,55-€-Briefmar-
ke für Rückporto beifügen).

...aktuell und
informativ!

. . . .
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Klempner

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen bitte an:

und Klempner m/w

Berufspraxis

Telefon 0 50 32 / 9 52 14-0

The world’s leading supplier of chemicals to the rubber industry

Flexsys ist ein weltweit tätiges Chemieunternehmen der EASTMAN Chemical Co. mit Sitz in Kingsport (USA) und europäischer
Hauptverwaltung in Capelle aan den Ijssel/Niederlande. Die deutsche Flexsys-Gruppe hat Produktionsstätten in Nienburg/
Weser und Sète/Südfrankreich. In Nienburg und Sète wird unlöslicher Schwefel hergestellt, der unter dem Markennamen
Crystex ® vermarktet wird.

Duales Studium
Produktionstechnik
Start: 01.09.2014

Wir bieten Ihnen eine Ausbildung in einem modernen Unternehmen mit internationalem Umfeld in Verbindung mit einem
Studium an der Fachhochschule in Hannover. Die gesamte Ausbildung dauert 3 Jahre und findet an unserem Standort in
Nienburg/Weser sowie an der Fachhochschule Hannover statt.

Sie erlangen nach kurzer Zeit einen anerkannten Bachelor-Abschluss bei gleichzeitigem Erhalt einer Ausbildungsvergütung.

Sie verfügen über Abitur oder Fachhochschulreife, suchen einen Ausbildungsplatz in einem Industrieunternehmen,
sind engagiert, lernfreudig und kommunikativ und können sich sicher auf Englisch unterhalten? Dann senden Sie uns
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu:

Flexsys Verkauf GmbH
Personalabteilung
Gr. Drakenburger Str. 93-97 – 31582 Nienburg
Tel.: 0 50 21- 98 83 06
Svenja.Schuto@Eastman.com

www.eastman.com

Wir suchen Sie zur Unterstützung unseres Betriebes ab sofort:
einen

Metallbauer (m/w)
Fachrichtung Konstruktionstechnik
mit abgeschlossener Berufsausbildung und Schweißkenntnissen

und ab 1. August 2014 einen

Auszubildenden (m/w)
im oben genannten Beruf.

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte per Post an:

Metallbau Risch
Inhaber: Marcel Brümmer
Hoysinghausen 56, 31600 Uchte
Telefon (05763) 1279, Fax (05763) 3127
E-Mail: risch-metallbau@t-online.de

Ziegelkampstraße 7
31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 36 77
info@meyer-elektro.eu

Ausbildungsplatz zur/zum Bürokauffrau/-mann
zum 1. August 2014 zu besetzen.

Sie verfügen über einen guten Realschulabschluss, sind selbst-
bewusst, flexibel und teamfähig, so bewerben Sie sich schriftlich.

Frerk Elektromotoren GmbH
Auf der Flage 1 · 31618 Liebenau
Telefon (0 50 23) 9 81 50
E-Mail post@frerk-gmbh.de

ELEKTROMOTOREN GmbH

Wir suchen für sofort oder später:

ElektromaschinenbauerElektromaschinenbauer (m/w) (m/w) 

oder Elektroniker für
Maschinen- und
Antriebstechnik (m/w)

oder Mechatroniker (m/w)

und zum 1. August 2014:

2 Auszubildende
zum Elektroniker für Maschinen-zum Elektroniker für Maschinen-
und Antriebstechnik (m/w)

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an:

Wir sind Familie …
Pflege- und Betreuungszentrum

Landsitz Hohenholz
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

eine/n Hauswirtschaftshelfer/in in geringfügiger Beschäftigung
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an das:

Pflege- und Betreuungszentrum Landsitz Hohenholz
Bahnhofstraße 72 · 27324 Eystrup

Wir sind Vertriebspartner
der Unternehmensgruppe

J. Hoffmann GmbH & Co. KG,
Nienburg,

für die Tageszeitung DIE HARKE
und das Anzeigenblatt

DIE HARKE am Sonntag.

Zur Verstärkung unseres Teams im Zustelldienst suchen wir
werktags und sonntags zum sofortigen Eintritt

mehrere zuverlässige und engagierte

Mitarbeiter/innen als Springer
in Stadt und Landkreis Nienburg

Ihre Vorteile:
– Einkommen aufbessern
– interessanter Job, wir arbeiten Sie ein
– wohnungsnahe Zustellgebiete
– pünktliche Zahlung garantiert

Was uns wichtig ist:
– Sie sind zuverlässig
– Sie sind pünktlich
– Sie sind motiviert

Sie suchen eine neue Herausforderung von Montag bis Sonn-
abend und/oder Sonntag? Dann schicken Sie uns Ihre Bewer-
bungsunterlagen oder rufen uns an.

Erfüllen Sie sich zusätzliche Wünsche durch Extra-Geld.

Mittelweser Vertriebs GmbH
An der Stadtgrenze 2
31582 Nienburg
Abteilung Personalwesen
Telefon (05021) 966-612, Frau Knelangen

mittelweser
vertriebs

GmbH

Unternehmensgruppe DIE HARKE

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Elektromeister
Elektromonteure
Elektrohelfer
für Baustellen im Großraum Hannover gesucht.

Telefon (05131) 476263
Dieselstraße 42, 30827 Garbsen
www.miemczok.de

Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir zu sofort

Bäcker (m/w)

Teigfertiger (m/w)
sowie

Hilfskräfte (m/w)
für die Backstube.

Bewerbung an:
Landbäckerei Niemeyer
Alte Dorfstraße 11
27245 Bahrenborstel
Telefon (04273) 94100

Wir suchen zur Erweiterung unserer Prophylaxe-Abteilung
eine/n freundliche/n und engagierte/n

Prophylaxeassistentin/en
zum 1. März 2014 in Teilzeitbeschäftigung!

Sie erwartet nach Praxisumstrukturierung ein hochmotiviertes,
aufgeschlossenes und freundliches Team, das gerne Ihre aus-

sagekräftige, schriftliche Bewerbung entgegen nimmt.

Fortbildungsbereitschaft erwünscht!

Zahnarztpraxis

SVEN KOEGEL
Elena Rogmans (angest. Zahnärztin)
Nordertorstriftweg 9
31582 Nienburg/Weser
Telefon: 05021/3291 · sven.koegel@t-online.de

Deutsches Rotes Kreuz
Für unsere Einrichtung, das „Haus am Rosenwinkel“
in Stolzenau, suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
examinierte

Pfl egefachkraft
(Altenpfl eger/-in oder Gesundheits- und Krankenpfl eger/-in)

• Voll- oder Teilzeit
• Leistungsgerechte Vergütung

Bitte schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

DRK pfl egen & wohnen gGmbH „Haus am Rosenwinkel“
Frau Birgit Siemering, Dorfstraße 1, 31592 Stolzenau
Telefon (0 57 61) 9 01 00-1 01
oder per Mail an: pdl-az-rosenwinkel@drk-nienburg.de

Wir suchen einen Kraftfahrer m/wKraftfahrer m/w
FS CE für Seecontainer und Kippertransporte,
möglichst mit ADR-Schein.

Schmidt Transporte GmbH
31595 Steyerberg, Telefon (05764) 93100

Wir sind ein ständig wachsendes
Gerüstbauunternehmen und suchen
qualifizierte

Gerüstbauer/Helfer
Voraussetzungen sind FS C1E, Schwin-
delfreiheit, gesundheitliche Fitness.

Wir bieten Ihnen eine herausfordernde
Aufgabe in einem dynamischen Unter-
nehmen.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben,
bewerben Sie sich bitte mit aussage-
kräftigen Unterlagen, gerne auch per
E-Mail: carsten.wenisch@t-online.de

Gerüstbau/verleih
Wenisch

31604 Raddestorf, Glisser Landstr. 6

Rein in die Zukunft.
Wir suchen ab sofort für ein Objekt in
Nienburg mehrere

Reinigungskräfte (m/w)
AZ: Mo.- Fr.

morgens & / oder abends
Erfahrung im Bereich der Reinigung
ist von Vorteil.
Sind Sie zuverlässig und motiviert?
Dann bewerben Sie sich ab Montag,
den 03.02.2014 von 8:00 – 16:00 Uhr
unter der Tel.-Nr.:
(01 63) 50 65 163
Deutsche R+S Dienstleistungen
GmbH & Co. KG

Ldw. Betrieb aus Rethem/Aller
sucht zu sofort

Mitarbeiter (m/w) in Vollzeit
für Ackerbau und Technik. In unserem
Unternehmen wird moderner Acker-
bau mit Biogas und Schweinemast

betrieben.

Zu Ihren Aufgaben gehören alle
Arbeiten im Ackerbau, Umgang mit

Großtechnik sowie Wartung und
Pflege der Maschinen.

Eine landwirtschaftliche/technische
Ausbildung mit Führerscheinklasse

T und CE wäre ideal.

Jochen Oestmann
Rethem (05165) 91077

Vertriebsprofi
gesucht!
Starten Sie mit einem starken
Partner an Ihrer Seite als Immobilien-
makler/-in (auch Quereinsteiger) in unserem
Büro in Nienburg!
Wir bieten: Fundierte Ausbildung, weltweit
erfolgreiche Marke, überdurchschnittliche
Verdienstchancen.
Bitte senden Sie Ihre Kurzbewerbung an:
markus.hennings@remax.de

RE/MAX Nienburg
Hafenstraße 5
Tel. 05021/ 886 99 91
www.remax.de

TELEFONIST.IN
450,- € Basis & Teilzeit

Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir zu sofort oder später:

Melden Sie sich unter 0 57 61 / 92 01 86
oder senden Sie Ihre Kurzbewerbung an:

N
it

hgg@freundschaftsservice.de
FRS GmbH - Stolzenau

Zur Verstärkung unseres Praxisteams
suchen wir eine
Medizinische Fachangestellte
als Vollzeitkraft auf Dauer
sowie eine
Medizinische Fachangestellte
als Teilzeitkraft zunächst befristet für
ein Jahr.

Bewerbungen bitte an
Lungenfachärztliche Praxis
Führser Mühlweg 70
31582 Nienburg
Gerne auch per E-Mail an
dr.vorbeck@web.de

Auszubildende/r
zur/zum

Medizinischen
Fachangestellten

gesucht.

Schriftliche Bewerbung bitte an
Praxis Dr. med. Michael Kruse

Orthopäde
Sportmedizin · Akupunktur

Chirotherapie · Sonographie
einschließlich Säuglingshüften

Lange Straße 9 – 11
31582 Nienburg

Zuverlässige Reinigungskraft

für Objekt in Nienburg gesucht.
AZ: Mo.-Fr. nachmittags. Telefo-
nische Bewerbung ab Mo. unter
% (0 15 22) 3 71 10 08

Suche Haushaltshilfe, vormittags,
3-4 Stunden, Nähe Steyerberg
% (01 76) 28 28 23 74

Suche Aushilfs- bzw. Teilzeitar-
beitskraft für Landwirtschaft-
lichen Betrieb (Scheinemast/
Ackerbau) % (01 72) 1 64 64 90

Suche Gerüstbauer/Helfer

mit Führerschein Kl. C 1E
%(01 71) 8 32 63 38

Zuverlässige Reinigungskraft

für Privathaushalt in
Münchehagen gesucht.
2x 4 Std./Monat
% (01 73) 9 71 07 13

. . . .



Lange Straße 74
NIENBURG

Noch mehr Tickets für noch
mehr Veranstaltungen
gibt‘s hier bei uns!

Die Harke, Nienburger Zeitung 23AnzeigenSonntag, 2. Februar 2014 · Nr. 5

Verlockung der Woche

Maßgeschneidertes An- und Abreisepaket
einfach dazu buchen:
• An- und Abreise mit der Bahn ab 86 Euro p. P., 2. Klasse
ohne Bahncard

* AIDA VARIO Preis bei 2er-Belegung (Innenkabine),
limitiertes Kontingent

Nordeuropa im März
Nordeuropa 1
7 Tage mit AIDAsol am 15.03.,

22.03., oder 29.03.2014

HamHamburg • Paris/Le Havre • Southampton •

Zeebrügge • Amsterdam • Hamburg

ab p.P. € 449*

Buchen Sie bis Donnerstag, 6. Febr. 2014,
hier bei uns im Reisebüro.

Nordeuropa 1
7 Tage mit AIDAsol am 08.03.2014
HamHamburburg • Paris/Le Havre • Southampton •
Zeebrügge • Amsterdam • Hamburg

ab p.P. € 399*

Beratung
nehmen wir
persönlich

Nienburger Reisebüro
Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. 05021- 9 1880

ReiseCenter Stolzenau
Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau · Tel. 05761- 92070

Automarkt

Begeistert Fans in jeder Kurve.
Der neue Caddy Soccer.

Erleben Sie Fußballbegeisterung auf vier Rädern: mit dem

neuen Caddy Soccer1. Im Innenraum überzeugt er mit dem

exklusiven Sitzstoffbezug „Recife“ in Anthrazit und den

hochglanzlackierten Luftausströmern. Außen beeindruckt er

mit einer optionalen Privacyverglasung und der optionalen

Lackierung Sundown Orange. Entdecken Sie jetzt den neuen

Caddy Soccer – bei einer Probefahrt.

Unsere Finanzierungsrate: 99,– €X

Gilt für den CaddySoccer, mit 1,2-l-TSI-Motor mit 63 kW
(Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 8,1, außerorts 6,0,
kombiniert 6,8. CO2-Emissionen in g/km: kombiniert 158),
inkl. MwSt. und Überführungskosten, zzgl. Zulassungskos-
ten.

Fahrzeugpreis: 13.454,28,– €

Anzahlung: 3.999,– €

Nettodarlehensbetrag: 9.455,28,– €

Sollzins (gebunden) p. a.: 1,88%

Effektiver Jahreszins: 1,90%

Laufzeit: 48 Monate

Schlussrate

bei 15.000 km jährlicher Laufleistung: 5.263,04,– €

Gesamtbetrag: 14.015,– €

48 Monatsraten à 99,– €

1 Caddy Soccer und Caddy Maxi Soccer, Kraftstoffverbrauch

in l/100 km: kombiniert von 8,2 bis 5,1. CO2-Emissionen in

g/km: kombiniert von 191 bis 134. 2 Ein CarePort Angebot für

Privatkunden der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Straße

57, 38112 Braunschweig in Zusammenarbeit mit Volkswagen

Nutzfahrzeuge, für die wir als ungebundener Vermittler ge-

meinsam mit dem Kunden die für die

Finanzierung nötigen Vertragsunter-

lagen zusammenstellen. Bonität vor-

ausgesetzt. Abbildung zeigt Sonder-

ausstattung gegen Mehrpreis.

Ihr Volkswagen Nutzfahrzeuge Partner

Autohaus Südring GmbH
Südring 2, 31582 Nienburg

Telefon 05021/976210, Telefax 05021/976299

Automarkt-Verkäufe

8000 EU-Neufahrzeuge
www.Autoservice-Eberstein.de

Lancia

R&S IhrAutohaus
28857 Syke-Heiligenfelde
Telefon: (04240) 93 110

UNFALL?
Alles aus einer Hand!

Vom Ersatzwagen
bis zur Abrechnung mit der Versicherung

Opel

Corsa B
Sehr sparsamer Corsa B,
Bj. 93, 148 Tkm, Euro 2,
TÜV 12/15, nur 850,- € VB,
% (01 52) 28 97 76 14

Movano, EZ 3/2001. LKW-Zulas-
sung, TÜV 05/15. Diesel, VB
2.900,-E % (0 50 21) 8 60 08 90

Skoda

Deutschlands ausgezeichnete
M

ar
ke

Die Škoda
Gefällt-mir-
Wochen.

Jetzt bei uns!

Verdener Landstraße 185
31582 Nienburg
www.autohaus-schulze.com

VW

Polo 6N 1,4, 44 KW, Bj. 1997,
TÜV 08/15, 8-fach bereift, 195er
So.-Reif. auf Alufelg., Bremsen,
Auspuff, Radlager neu, Pr. VB,
% (01 73) 6 48 59 48

Passat Variant 3BG 2,0 TDI
136 PS, EZ 02/05, AHK, HU 01/
16, viele Neuteile, sehr guter Zu-
stand, 4900,- E VB,
% (01 71) 2 75 50 01

KFZ-Zubehör Verkauf

4 Wi.-Rf. ICE +, 205/70 R 15, fast
neu, 210,-E % (0176) 60996559

Winterreifen BMW X3, org. BMW-
Flg., M+S 215/60/R17, wenig
gef., Preis VB. % (0171) 4024866

4 Wi.-Rf. auf Stahlflg. für VW T4

200,- E VB, % (0176) 96760881

Automarkt-Ankäufe

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Deutscher Barzahler kauft Pkw +
Transp. mit/ohne TÜV. ! (05027) 537

Pkw und Busse, Bj. 83 – 11, auch
hohe km oder Unfall. Tel. (05 11)

2 79 41 10, auch am Wochenende

Campingfahrzeuge
Ankauf

Suche Wohnwagen o. Wohnmobil

mit Platzabbau o. Mängel,
bitte alles Anbieten.
% (01 62) 3 41 33 22

Campingfahrzeuge
Verkauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Landmaschinen
Ankauf

Suche Treibewagen
% (01 72) 1 73 90 48

Trecker gesucht bis 10.000 €, An-
hänger (Kipper) u. ält. Wohnwa-
gen. % (0 15 77) 32 07 09 1

Weidemelkwagen günstig ges.
% (01 72) 4 02 01 62

Landmaschinen
Verkauf

Kuhn Schwader, GA 4521 GM,
VB. % (01 60) 98 65 08 81

Kontakte

Jasmin, super Service, u. Nina, 80 C,
Lichtenmoor 29, (0 50 24) 88 78 74

19J. Türkin 0202-71699062

Ganz neu in Nienburg
Sofie, geiles Geschoss, klasse

Service, www.hostessen-meile.com
% (01 52) 59 84 15 51 Tabulos

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-71928386
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Private Kleinanzeigen aufgeben? www.DieHarke.de

Tiermarkt

Schäferhund-Rüde „BEN“,

10 Mon. sucht ein neues Zuhau-

se. Kinderlieb, sehr wachsam.

% (0 57 63) 12 25 od.
(0173) 9952273

euroriding diamant Dressursattel,
17' Fit 2 (mittlere Kammer),
gut erhalten, 550 Euro
% (01 62) 1 76 06 91

Süßes Zwergkaninchen sucht
liebevolles zu Hause, weiblich,
2 Jahre alt, zu verschenken,
% (01 57) 38 83 21 39

Entlaufen/Zugelaufen

Wer hat Kater Fritz gesehen?

Er ist rotgetigert mit weißem
Fleck am Hals,
kastriert, tätowiert und
gechipt.
Bitte melden unter 05765
941380

Ferienhäuser

Comersee- FeWo, maler. Lg.
zw. Zypressen + Olivenb., 65
+ 85 m², Baden + Bergw.,
% (0 60 21) 8 79 19

Was tun bei

ARTHROSE?
Eber 400.000 Menschen er-
halten "edes Xahr in Deutsch-
land ein künstliches Gelenk,
meist wegen schwerer Arth-
rose. In einer groÁen Epera-
tion muss dabei das eigene er-
krankte Gelenk entfernt und
durch ein künstliches aus Me-
tall-, Keramik- oder Kunst-
stoffteilen ersetzt werden. Eber
einige neuere Modelle wurde
häu©g sehr positiv berichtet.
Was aber sollte man über die
Haltbarkeit dieser neuen Mo-
delle wissen, und was ist ins-
besondere bei allen „Metall-
auf-Metall“-Gelenken zu be-
achten? In ihrer aktuellen
Informationszeitschrift „Ar-
throse-Info“ gibt die Deut-
sche Arthrose-Hilfe e.V. hier-
zu wichtige Hinweise. In an-
schaulichen und interessanten
Darstellungen werden darüber
hinaus viele weitere nützliche
Empfehlungen zurArthrose ge-
geben, die "eder kennen sollte.
Ein Musterheft kann kostenlos
angefordert werden bei: Deut-
sche Arthrose-Hilfe, Postfach
11 05 51, 60040 Frankfurt/M.
(bitte eine 0,55-!-Briefmar-
ke für Rückporto beifügen).
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Gestern auf der Messe - heute bei uns.

Die neuen Modelle der

Möbelmesse

Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, bereits reduzierte Ware, Geschenkgutscheine, Gartenmöbel und Artikel folgender Hersteller: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring, Moll,
Esprit, Henders & Hazel, Joop, Leonardo-Living, Die Hausmarke,Tempur, Witnova und Schöner Wohnen. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen und Rabatten. Gilt nur für Neuaufträge.
*

11 Euro
GUTSCHEIN

Gültig bis 25.02.2014 ab einem Einkauf von 30,- Euro.
Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in un-
serer Ausstellung gekennzeichnet ist, Geschenk-Gut-
scheine, bereits reduzierte Ware und Artikel der Marken
Esprit, WMF und Joop. Gilt nur für Neuaufträge. Keine
Kombination mit anderen Gutscheinen.
(Art. Nr. 0998 1076)

für den Einkauf in unseren Abteilungen
Boutique - Heimtextilien - Leuchten

auf Möbel
Hausrabatt

Sichern Sie sich bis 25.02.2014 Ihren extra Möbel-Messerabatt!

33%

auf Küchen
Hausrabatt
55%

Zusätzlich
bis 25.02.2014

Kissen gegen
Mehrpreis

Weitere Funktionen (z.B. Ausziehfunktion,
Bettkasten & Schubkasten) gegen Mehrpreis.

Kopfstützen 
gegen Mehrpreis 

z.B. Gemütliche Polstergarnitur mit Echtlederbezug in schwarz und umfangreicher 
Typenauswahl. Auf Wunsch können verschiedene Komfortfunktionen ergänzt werden. 
Art. Nr. 0685 0016

Aktions-Preis
1899.-Abholpreis 

Gültiger Preis ab 25.02.2014:
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Neues
Modell

NEUERÖFFNUNG

natürlich von

www.moebel-heinrich.de

KÜCHEN
STUDIO

Entdecken
Sie neue
Designs,
innovative
Technik &
top-aktuelle
Küchentrends!

Weltstadtauswahl auf über 35.000 qm

Internet & E-Mail:
www.moebel-heinrich.de
nenn@moebel-heinrich.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:
Samstag:

09.30 - 19.00 Uhr
10.00 - 18.00 Uhr

RESTAURANT Über 200 Sitzplätze
Tasse Kaffee nur

60 Cent

500m von der A2-Abfahrt
Über 1000

kostenlose Parkplätze

31542 Bad Nenndorf · Auf dem Wachtlande 2 · Tel.(0 57 23) 9 47-0

GmbH & Co.KG

Restaurant-Angebot

Mittagstisch:
von 12.00

bis 14.30 Uhr

Wir wünschen
guten Appetit!

Steckrüben
Eintopf

Eine große Portion
nach Oma´s Rezept

nur

Angebot gültig
bis 25.02.2014

. . . .


